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DI Sabe aaa Stocholm, 28, Mai 
uird bleſer Preil Aus Kairo treffen neue Berichte fiber die 
he 1042 zur Wer Flucht des friiheren ariehiihen Königs Georg 
un dazu beite@ von Kreta eln. WBelonders intereflant ift ver 
E 915 05 fethi Aileen dene es shemalinen beitiichen 
zu ſordern. Militärattahés in Gr echenland, Oberſt 
Blunt, der Reuter pegeniber eine ſehr ſpan⸗ 
keiten nende Schilderung nicht nur über die erſten 
1 ne Sich auf nee Jenie ſondern auch 
r bi Ht Georgs abgab. 
nen , Oben Blunt [hilderte, daß der Exfönig 
rten, fanle er: Georg, ber Ipnenannie Miniſterpräſident feiner 
em ung meld eden und viele Männer feiner Begleitung 
mi“ Die Urſach in den frühen Morgenftunden des 20, Mai von 
ben er vor einendem ungeheuren Getöfe der deut: 
sler Befehl lautelſchen Maihimen, die plöhlih über Kreta 
RE Nerigienen waren, 00 wurde. In aller 
0 kbit m [Eite hätten fih die aller Wahrſcheinlichkelt nach 
nur 5 EAR r p auoh 
ner ber fogenannten tön ichen 
R g Refibenz in die u br Hane RN 
utter zu Ehret Blunt ſchilberte dann welter, man habe von 
ingerin war ia dort aus ſehen können, wie eine ſehr große Une 
Stimme, die der zahl von deuiſchen Mafhinen von Norden her 
Mto. Eine Dame kamen und über der Gegend kreiſten. Auch von 
dem Komponiien Weſten her feien dann andere Maſchinen getom⸗ 
l agran men, dle in k t niedriger Höhe unb in legen 
dis auga von je brei Machen angekommen feien, Wer 
Naus mil jede pur Dantan gegen ee 
le Kurde mit o l prungen: ‚nenig 
uberie arnb üben ften bie deutſchen Maſchinen die feindlichen Bor 
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Berlin, 29. Mai 


Zu dem Helbenlampf und zuhmreichen Une 
tergang unferes ſtolzen Schlachtſchiſſes 
marg“ werden nachträglich noch einige Cine! g 
heiten befannt, Am 28. Mai wurde von dem 
unter dem Obertommando des Admirals Lue ts 
lens ſtehenden Flottenverband ſeſtgeſtellt, daß 
ein ſchwerer beltiſcher Kreuzer in der Nähe 
war und die Fühlung aufnahm. Der Kreuzer 
hielt ſich ſedoch außerhalb der Neihweile der 
„Bismard", Am 24. Mai morgens ſichtete die 
Bismarck“ einen überlegenen feindli hen Ber: 
band, beitehend aus der „Hood“ und einem 
Sangin der King⸗George⸗Klaſſe und ging 
0 5 Angriff über. Auf eine Entfernung von 
0 Kilometer eröffnete fie das Feuer auf die 
„Hood“ und deckte dieſe mit ſchweren Salven 
n. Eine große Anzahl von Treffern auf dem 
engliihen Angir wurden beobachtet. Um 
tagehalle bel Gen de ber fünften Gefehtsminute 
albon flog vie „Hood“ durch einen Treffer in 

Ihre Munltionstammer in die Luft. 


Hlerauf richtete die „Bis marge ihre 
Geschütze auf den zweiten Gegner. 
Schon nach einigen ſchweren Salven drehte bies 
er ab, Schwarzer e daf die giel» 
chere Ehe! der deutſchen Einheit 105 
uf. erzielt halte. Selbſtverſtändlich lag die „Bis 
tagte Lutz nichtmarck“ während dieſes Gefedtes 901055 demt der» 

einigten Feuer des Gegners, Gie erhielt aber 
Sie mir nicht nur einen Treffer im Vorſchiff, der geringen, 
könnten, Herr Schaden verursachte und die Gefhwindigteit 
etwas herabfelte, Von ber Leiſtung und ber 
Brägifion der deutschen Schiffsartilferie zeugt 
erbeſſern. Biel, auch, daß die Bis marc nur 9 Schuß 

Ihrer Abteſ, n nal alfo mit äußerſt geringem 
gas Ahnliches / Munftlonseinſaß ſchwer gepanzerte und ars 
und fah demimierte ſelndliche Einheiten vernichten biw. 

vertreiben konnte. 


Gegen Abend biefes fies kam es noch cins 
Mal zu einer kurzen, Gefehtsberührung zwiſchen 
bem deutihen und dem beitifchen Sarnen 
in der folgenden Nacht gelang es ind! hen 
luggeugen, einen Quftiorp 


ene hatte län 


kann dem Über 
ten Abteilung 


nachen, Jeſzykg 
j Sie ein unpad 


anderen veri 


ebolreſſer. 
fc N Wer ug ohne bebeutungsvollen Schad, If der 
den Gie be Bismarck“ beizubringen. 


willen do Am folgenden Tage, dem 25, Mat, fanden 
I, A 4 Menera! pennen ſtatt. Am AN Mal 
Seine Händel purde die „Blsmar“ daun wieder durch Mije 
torbod, Märungsflunzeuge der Briten gefiel Im Laufe 

0 bes Nachmittags wurde bleje U durch 
In 1185 N eindlihe Kreuzer verftärkt, die ſich aber in 
N, n Ordnu epektvoger dene Selten, obwohl, wie 
hen auf Prat hengt, das deullhe Ech e in feiner 
Schnelligkeit beſchräntt war, Hingegen führte 


t Wochen, wer der Feind erneut e 


fon, wie? 
Verhalten abt 


ſetzung folgt 


r euge genen as 
Glohtihifi vor, und das unſſchtige Weiter er- 
keichterte deren Operationen, jo daf diefe z wei 

[Treffer mit Lufttorpedos erzielen 


nftübter_ Zeitung erſchelut täglich als Mı tung. Berl 
boljsHltlersSir, Be Dreher g a e a N 
jormularverlauf 1000, Schriftleitung, Ul a ih 80 
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Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


geriohm) frei 


Donnerstag, 29. Mai 1941 


benftellungen mit Bordwaſſen befeuert. „Wir 
beſchloſſen daher, das Haus, in dem wir uns 
befanden, zu verlaffen, da wir mit Beſtummthelt 
annehmen konnten, daß es angegriffen werden 
11 59 denn es war eln guter Obſervatlons⸗ 
poſten.“ 

„In Blihesihnelle entwickelten fih dann die 
S Geſchehniſſe. Exkönſg Georg und feine 
Begleiter waren gezwungen, in folder Eile die 
Flucht in die nahe gelegenen Berge anzutreten, 
a fie nicht einmal mehr einen Kraftwagen 
aufbringen und nur das Ullernotwen- 
digjte mitnehmen konnten. Kaum feien 
fie, ſo Ihilberte Oberſt Blunt weiter, auf dem 

erg angekommen, da hätten fe auch geſehen, 
wie bereits die erſten Abteilungen ber deutlichen 
Fallſchirmfager unten eh! dem Weg, den fierger 
rade verlaſſen hätten, erſchlenen. In ſurchtha⸗ 
rer Hike hätten fie, dann den ſteilen Weg bis 
auf die Bergesſpitze erklimmen müjjen, denn am 
Himmel jeien Hunderte von Ma hinen gemt: 
fen, die in 0 1 ARIBEN hinflogen und die 
gange Gegend mit Feuer belegten. In der Höhle 
eines Hirten habe Georg etwas gegeilen und 
dann übernachtet, Erft Mit am Tage fel es 
u Blunt gelungen, fid) telephonſſch mit den 
britiſchen Behörden in Verbindung zu jehen, 
damit fie endlich einen Kraftwagen betämen. 
Aber dieſer Kraftwagen traf erft in der Nacht 
vom 23. bis 2. ein. Während dieſer ganzen 
Seit ift demnach Exkönig Georg und feine Ber 
peung in den Bergen von Kreta 
erumgeirrt und hat verſucht, ſich von 


konnten, von denen einer Ruder und Schrauben 
des Schlachlſchiſſes beſchävigle. 

Hlerdurch wurde die „Bismarck“ manz⸗ 
vrierunfählg und ſchicte ihr bekanntes 
Telegramm an das Oberkommando der Wehr 
macht, aber immer noch wagten die in der Nähe 
befindlichen ſeindlichen Kräfte fih nicht an das 
deütſche Schiff Jerat Erſt dann, als die „Bis⸗ 
mard" von drei Schlachtſchiſſen, einer großen 
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Die Hafenstadt Chania (Kanea) im Westen von Kreta 
wurde in fühnem Nugriji nach Brechung zähen feindlichen Widerjtandes von deutſchen Gez 


birgstruppen beſeht. 


einem Verſteck zum anderen durchzuſchlagen. 
wei Tage lang, fo schilderte Oberſt Blunt, habe 
man fid in einer Hülle hoch oben in den Bergen 
in rund 2500 m aufgehalten. Erit dann konnte 
die Einihifjung erfolgen und die feige Flucht 
durchgeführt werden. 


m Kampf von Schiff zu Schi Bismarck unbeſiegt 


Die überlegene Leiftungsfähloteit des deutſchen Schlachtſchiſſes außer ötveifel / Einzelheiten uber feinen geldenkampf 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Anzahl ai und einem Rudel von Bets 


ſtörern und einem Flugzeugträger umſtellt war, 
wagte der Feind wieder einen Angriff. So 
wurde die „Bismard" nach heldenmüligem Wis 
derſtand ein Opfer der feindlichen Überlegenheit, 
Es war eine reine Überlegenheit der 
ur t Im Kampfe von Schiff zu Schiff ift die 
Überlegenheit ber „Bismarck“ über jedes ſeind⸗ 
liche Schlachtschiff unumfteitten geblieben. 


Schlachtſchiff„Vismarc“, deſſen ruhmvoller Kampf ganz Deutschland mit dantbarem Stel, erfüllt 
(Scherl, Zander⸗Multlpleß⸗K.) 


Engliſcher Luftfüberfall auf Tunis 


Sandelöhaien Slax bombardiert „ Angeheure Enteüftung in Frankreich 


Genf, 20. Mai 

Aus, Bichy wird gemeldet: Die ga ae 
Luftwaſſe hat, wie amtlich mitgeteilt wird, am 
Mittwoch den ba 8 Hafen Saz in Tw 
neſien bombarbiert. Der im Hafen liegende 
5 05 Frachtdampſer „Rabelais (4999 
BRT.) wurde ſchwer getroſſen. Außerdem er: 
hielten die Verwaltungsgebände der Phosphat: 
geſellſchaſt einige Treſſer. Einige Verlehte war 
ven bei dem Bombardement le ſeklagen. 

In den ee Krelſen hat diejer bris 
liſche Überfall auf einen Hajen, der in keiner 

je militäriſchen Zwecken dient, eine unge 
heure Enträftung eicher nei lan 
erklärt, daß nichts einen ſolchen Augriſſ recht: 
ſertigen könne, der in jeder Hinſicht ungualifis 
slerbar ſel. Diele neue Schandtat Englands 
reihe ſich an biejenigen, die in Dakar, Merı 
El⸗Kebir und Nemonro begangen wurden. 


Plündernde Ailfsfeuerwehr 
Drahtmelding unseres ER.-Berlchterstatters 
2ilfabon, 29, Mai 


Wie „News Chronicle“ meldet, And in den 
Londoner Docks 18000 Palete ger 


plündert worden, die vom Großbrltanniſchen 
Noten Kreuz für engliſche eber in 
Deutſchland beſtimmt waren. Mitglieder ber 
Hillsſeuerwehr haben ſich, wie das Blatt 
weiter meldet, an den Paketen vergriffen. Ganze 
Pakete und die Reſte vieler anderer find im 
Lager der n in den Docs penon 
worden. Drei Hilfsfeuerwehrleute find bereits 
zu Geldſtraſen verurteilt worden. 


Britiſche Erdöllager in Brand geſteckt 


Damaskus, 29. Mat 

Eine Gruppe arabifher Freiſchärler richtete 
in der Nähe des Dorfes Tail in Nord: 
af äftina ſchwere Sabotagentie an Anlagen 
er brififhen Armee an. Unter anderem mita 
den mehrere Benzindepots der Engr 
länder in Bran en Die engliſchen 
Behörden haben an alle Bewohner des Dorfes 
dle Aufforderung gerichtet, die Schuldigen bins 
nen drei Tagen auszuliefern, andernfalls das 
ganze Dorf in die Luft geſprengt wird. Von 
einer anderen Sl bon Cen wurden Erd. 
get in der Nähe von Samth in Brand 
geſteckt. 


(Atlantic, Zander Multiplex K.) 


Mit Gewehr, Kamera und Bleistift 


Der PK;Bericht als Geschichtsquelle 


Dr. Pf, Der PR Mann: ift der Gelhicts« 
ſchreiber dieſes Krieges. Neben den amtlichen 
Dokumenten, neben den Berichten des Ober ⸗ 
kommandos der Wehrmacht werden ſpätere His 
ſtoriter, die die Geſchichte diefes Jahrhunderts 
nach wiſſenſchaftlichen Geſichtspunkten erſor⸗ 
ſchen wollen ‚auf bie lebendigen und anſchaull⸗ 
chen Berichte der PK.⸗Männer zurückgreiſen 
milſſen. Die deutſchen Kriegsberichter, die mit 
dem Gewehr die Kamera und mit der Handgra⸗ 
nate den Bleiſtift mit ſich ins Gefecht eng 
die unſere Flieger auf ihren 08 gegen Eng: 
land begleiten, find nicht mehr Betrachter aus 
der Etappe, wie die im Sporibreh oder gar im 
harten Hut im Weltkrieg auf die Berſchlerſtak 
tung losgelaſſenen Mobejournaliften, nicht 
mehr die Sammler der Gerlichte, die aus der 

zont in die Etappe drangen, ſondern fie ſtehen 
elbit in der Front und geſtalten das Front⸗ 
erlebnis für die Nachwelt, wie es die Bildbe⸗ 
richter für die Wochenſchau tun. Wenn [pätere 
Geſchichtsſchreiber das Geheimnis des delltſchen 
Sieges in dieſem en deen de von 
Menih und Motor begreifen wollen, dann mife 
fen fie aus den Berichten der PK.„Männer lere 
nen, wie erſt die Vereinigung der beſten Waf⸗ 
fen mit dem heiten Soldatengeiſt, wie erft der 
Elnſaß des Motors zufammen mit einer Stets 
gerung der ſoldatiſchen Tradition den Endſieg 
garantieren können. Der Rechenſchaftsbericht 
„Sleg über Frankreich“, den das OK W. jeht, 
nach dem Vorbild des Buches gie über Por 
len“ im Zeitgeſchichte-Verlag Wilhelm Andere 
mann, Berlin W 85, mit Berichten und Bil 
dern der Propagandakompanſen herausgegeben 
hat, stützt ſich in erſter Linie auf die unmittel« 
50 Schilderung des PK. Mannes. Indem er 
die Kriegshronit der Tatſachen Leben gewin⸗ 
nen läßt durch den Augenzeugenberſcht des 
Mittämpſenden, ſchafſt er das Hokument, von 
dem aus ſpätere Geſchichtsſorſcher die Einſtu⸗ 
ung des großdeutſchen Freiheltskampfes in das 
ae ee der N vornehmen 
können. Reh an Einzelheiten, unterſtützt 
durch oft erſtmalig e Bilder und 
leicht dae Karten, ſtellt der Rechen⸗ 
ſchaftsberſcht des OK W. die Spanne Zeit, die 
zwiſchen dem 10. Mat und dem 17. Juli 1940, 
wilden dem Beginn bes deulſchen. BL, 
Im Welten und dem Kapftulationsangebot 
Frankreichs lag, dar. Hier bricht der Soldat 
elbft von Vormarſch und Kampf, von der Über⸗ 
windung der Maginot» und Weygandlinſe, vom 
Sturm auf Festungen und Forts, vom Geſamt⸗ 
einjah aller alfengatfungen, der der neuen 
Krſeglührung das Gepräge gibt. Wenn der⸗ 
einft der Hiſtoriker das Geheimnis dieſes Feld⸗ 
zuges im Weſten unterſuchen will, der nach 
0 1950 innerhalb von ſechs Wo⸗ 
chen Holland und Belgien niederwarf, die Bris 
ten vom, Kontinent vertrieb und Frankreich bis 
zur völligen Vernichtung, n dann 
ift vieſer Rechenſchaftsbericht des OK W. eines 
ber wichtigſten Dokumente der Geldihtsfore 
chung. Hier wird die revolutionäre Strategie 
Adolf Hitlers am praktiſchen Beilpiel erläutert 
und ein Beitrag zur hohen Schule der Kriegs⸗ 
funft geleiſtet. 

Trelſtich ergänzt wird der Rechenſchgftshe⸗ 
richt des ORW, durch ein Buch eines Schrift⸗ 
Teiters, der als Krlegsberichter den nrofideittr 
ſchen Freiheitskampf vom Polenfelbzug bis 
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Georgs Flucht vor den Fallſchirmjügern 


m eami Lagelang ierte der feige Ekkönig in der Vergwüldnis Heetas umher / Drnmatiicher Bericht des beitiichen Wilklrattaches 
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Wir bemerken am Rande 


aglands RAMEE: Zum zweiten Male hat die 
in Nordirland britiſche Regierung von 

ihrer Abſich, auch in Nord: 
irland die he einzuführen, Abſtand 
nehmen müſſen. Ebenſo wie beim erſten Ver⸗ 
fuh im Jahre 1999 löſte die Verkündigung 
dieſes Vorhabens die Oppofition des geſamten 
ixiſchen Bolles aus. Dieie äußerte ſich in 
einer ſo ſpontanen und heftigen Weſſe, daß es 
den Londoner Machthabern ralſam erſchten, auf 
ihre Wünſche zu verzichten, 

Bekanntlich zerfällt Irland politifc in zwei 
Telle. Die 20 lübtichen Graſſchaften haben fidh 
unter erbitterten Kämpfen mehr und mehr 
von der britiſchen Freindheerſchaft befreien 
können und bilden heute die Republit „Etre“, 
deren Streben auf eine größtmögliche Autono⸗ 
mie gerichtet ijt. Der maßgebende Staatsmann 
dieſes Freiſtgates ijt der Minifterpräfident 
de Valera. Die nördlichen Ulſtergraſſchaſten 
dagegen, die ſich vor allem durch die von Lon⸗ 
don geſchigt für ſeine Jwecke ausgenuhte 
Berſchiedenheit der Konfeſſton vom Süden 
unterſcheiden, find auch heute noch polſliſch 
tärker mit England verbunden. Jedoch hat der 
Güden nie die Forderung auf Angliederung 
Sun dieſer Gebiete an den Freiftant aufgege⸗ 
en, 

Es ilt nun bemerkenswert, daß der micber: 
aufgetauchte Plan der Durchführung der Wehr⸗ 
pfliht nicht nur in Eire, ſondern auch in Miter 
auf ſtarten Widerſtand ſtleß, wo durch das 
Vorbild der freſheitlichen Beſtrebungen im Süs 
den ebenfalls eine ftarfe Selbſtändigkeltsbewe⸗ 
ung aufgekommen ijt, Natürlich war der 

Bineripruc; in Eire beſonders nachdrücklich, weil 
man in dem Londoner Projekt einen neuen 
Auſchlag auf die iriihe Freiheit und Neutralis 
tät erbligte. Sowohl de Valera als auch der 
Dppofitionsführer Cosgrave legten vor dem 
eigens in dieſer Angelegenheit einberufenen 
Parlament feierlſchen Proleſt dagegen ein. Die 
ungünftigen Auswirkungen einer Einführung 
der Wehrpflicht in Nordirland, ſo erklärte 
Cosgrave, wären ſchwer im voraus zu bereme 
nen, würden aber zweifellos ſehr ernſthaft fein. 
Dielen Stimmen hat ſich die britifche Regierung 
nicht verſchliezen können und einen Rückzieher 
gont Erwähnt fei noch, daß de Valera auch 

‚ei dieſer Parxlamentsſitzung wieder den Ans 
ſoruch Cires auf Alſter unkerſtrich: „Die ſechs 
nördlichen Graſſchaften ſind ein Teil Irlands, 
und ihre Bewohner find Iren. Nichts kann an 
dieſer Tatſache etwas ändern.“ hp. 


zum beuffhen Vorſtoß auf Bordeaux miterlebte. 
deo Leirners Buh Von Lemberg bis 
Borde gauze (gentralverlag der NS Del P. 
Franz Eher Nachfolger, München) ift ein ein⸗ 
öigartiger, in Anlage und Ausführung gelunge⸗ 
ner Verfü, den Krieg im Fronterlebnis eines 
einzelnen Kriegsberichiers zu zeigen. Kriegs⸗ 
bericht iſt hier Kriegsgeschichte geworden. Die 
Talſache, daß von den 200, Lichtbildern diefes 
Buches von den Krieggereigniſſen in Polen, 
Holland, Belgien und Frankreich 169 aus der 
Kamera des Vorſaſſers ſtammen, unterſtreicht 
bie perſönliche Rote dleſer einmaligen Leiftung 
eines. Pg.⸗Mannes. Das Buch Leixners ift zur 
gleich ein Denkmal des Schriſtlelterſoldaten. 
„Der deutſche Schriſtleiterſoldat“, ſo jagt der 
Verfaſſer, „io hoffen wir, ſteckt ſetzt endgültig 
und überzeugend die Grenzmarkierung ab, hin: 
ter ber jener mit glitzernden Worten um ſich 
werſende Geiſtreichler von einſt, der „Sors 
nalift“, zu elner abſonderlichen geſchichtlichen 
Erinnerung verboret, In dem Bemühen, einem 
zählebigen Vorurteil den Neft zu geben, das 
wohl einmal eine gerechte Verurteilung gewe⸗ 
fen ift eines Berufsitandes, der wie zahlreiche 
andere der Zerſetzung erlegen war, reicht der 
Schriftleiterſoldat der PR, dem nationallogiae 
liſtiſchen Kampſſchriftleiter die Hand zurück in 
die Jahre des Ningens der Bewegung!“ In 
dieſen Worten Leirners liegt das Geheimnis 
des BR Mannes, Wenn Niegſche einmal ger 
ſagt hat, daß er von allem Geſchriebenen nur 
das liebe, was jemand. mit ſeinem Blute ges 
ſchrleben habe, jo kann das neben dem Natlo⸗ 
nalfopialiften ber erſten Stunde nur der Pi. 
Mann von fih fagen, der den verſchrienen Ber 
grili des Stribenten endgültig ausgemerzt und 
urch den Begriff des zeitnahen Berichters ere 
feht hat, hinter deſſen Work das Pfand ſelzes 
Lebens ſteht. Als Geſchenk dieſes neuen "os 
rufsſtandes der deutſchen Preſſe nehmen wir 
deulſchen Schriftleiter das Buch Leixners, das 
wir mit der Erfebnisnähe der Kampfſchilderun⸗ 
gen zu den beſten Werken dleſer Urt zählen. 


wert es haben möchte. 


Litzzmannſtädter Zeitung — Donnerstag, 29. Mai 1941 


Gutes Fortſchreiten der deutſchen Operationen auf Kreta 


Geblrgshäger verfolgen den Feind / Bier Sthiſſe in der Sudg⸗Butht verſenkt 


Berlin, 28. Mat 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
in acht gibt bekannt; 

Wie ihon geſtern 

1 
wurde das Schlacht. 
idili „Bis mac“ 
nach feinem ſieg⸗ 
reichen Geſecht bei 
Ss om 26. 
Mal abends durch 
den Torpepotreſſer 
eines feindlichen 
Flugzeuges mans⸗ 
vrieruniählg. Ger 
treu dem letzten 
Funkſpruch des 
Flottencheſe, Ami. 
tal Lue tene, 
ft das Schlachthchiſf 
mit ſeinem Koms 
mandanten, Kapis 
tün. zur See Line 
z demann, und feis 
Admiral Luetſens ner tapferen Bes 
(Preſſe,Hoſſmann, J. M;] ſatzung am 27. Mai 
vormittags der vielfachen jeindlihen Übermacht 

erlegen und mit wehender Flagge geſunken. 
uf der Inſel Kreta gehen die Dperatios 
nen in engem Julammenwirten zwischen Ges 
birgsjägern, Fallſchiremfägern und Luftlande⸗ 
truppen gut vorwärts. Geſtern brachen deulſche 
Gebirastruppen trotz ſchwieriger Gelände ver⸗ 
hällniſſe ben zähen Wiberitand britischer 
Kräfte und Inſurgentenbanden. Sie warfen, in 
lühnem Angriff den Feind aus feinen Stellun⸗ 
gen, nahmen die Hauptſtabt Chania und 
verfolgten die ae ſeindlichen Kräfte 
jüdlich der Suda⸗Bucht. Unter den zahlreſchen 
Gefangenen befindet fih auch der griechiſche 
Marinebeſehlshaber von Kreta, Verbände von 
Kampf⸗ und Zerilörerflugzeunen griffen in 
rollenden Eiuſäſſen in den Erblampi ein, zer⸗ 
ſprengten feindliche Truppenauſammlungen, 
brachten Batterien zum Schwelgen und fügten 


dem zurückweichenden Feind ſchwere Verluſte zu. 
Sturſlampfflugzeuge verhinderten den Verſuch 
der Briten, ſich über See zurlügzuziehen. Sie 
verſenkten in der Suda⸗Bucht vier Handels: 
ſchiſſe mit zufammen 5400 BRT. und beſchävig⸗ 
ten zwei weitere Handelsſchiſſe ſchwer. Quite 
trausport⸗Verbände unterſtützten den Kampf 
auf der Inſel, indem fie ſortlauſend neue Kräfte 
heranführen. 

Südlich Kreta ftellien deutſche Kampfflug⸗ 
zeuge einen britſſchen Flottenverband zum 
Kampf, erzielten Bombenvolltreffer auf einen 
ſchweren Kreuzer und einem Zerſtörer und 
warſen einen Tanter in Brand. Ka a 

In Norbafrita nahmen deutſch⸗italie⸗ 
niſche Truppen den Halfaya⸗ Paß füpoſt⸗ 
wärts Sollum, Sie erbeuteten neun Geschütze. 
lieben Panzerkampfwagen, mehrere andere Her 
panzerte Fahrzeuge und zahlreſches Gerät. Der 
Feind erlitt ſchwere blutige Verſuſte und verlor 
eine Anzahl Gefangener. Die eigenen Verluſte 
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/ Halfaya⸗Waß bei Gollum genommen 


find gering. jerſtörer-Flugzeuge befämpften 
ih: Se Anſammfungen von Kraſt⸗ 
ſahrzeugen im Raum um Sollum. 

Im Seegebiet um England vernichteten 
Kampfflugzeuge in der tehten Nacht drei Fracht 
ſchiſſe mit 55 17.000 BNT, und trajet 
ein weiteres Hanbelsihitf ſchwer. Weitere An, 
griſſe der Luftwaffe richteten fih gegen Hasen 
anlagen an der b Alle Südweſl⸗ und SW 
küſte jowie an der Themſemündung. 

Der Feind warf in der leßten Nacht mlt 
ſchwachen Kräften eine geringe fe von 
Sprenge und Brandbomben ausſchlſeßlich af 
Wohndiertel MWeitbeutihlands, vorwiegend auf 
Köln. Unter der Zlollbevölterung gab es 
Berlufte an Toten und Verletzten. 

Die Bejagung eines Aufklärungsſlugzeuges, 
Leuknant Nemecel, Oberſeldwehel Schatert, 

eldwebel Hemmer und Unteroffizier Fahrn⸗ 
lach, zeichnete fih bei erfolgreichen und kühnen 
Flügen über England beſonders aus, 


sähe italienische Verteidigung in Oſtafrika 


Wirkungevoller Angriff deulſcher und italieniicher Fllegerverbünde bei Dema 


Rom, 28. Mai 

Der italienifhe Wohrmachtsbe⸗ 
richt vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut: 

In der Nacht zum 28. Mai haben Einheiten 
der Luftwaffe die Stüßhpunkte von Malta 
bombardiert. 

In Nordafrika haben an der Sollum⸗ 
Front itglieniſche und deutſche Streitkräfte in 
einem ſtiegreich durchgeführten Unternehmen, 
das zur Eroberung einer wichtigen, vom Feinde 
gehaltenen Stellung führte, Gefangene gemacht 
und neun Geſchütze ſowie ſieben Panzerwagen 
erbeutet. 

Am 26, Mai haben italieniſche und deutſche 
Fliegerverbände zahlreiche engliſche Flottenein⸗ 
heiten ungefähr 100 Seemellen 8 von 
Derna bombardiert. Ein Flugzeugträger, ein 


Kreuzer, ein Zerſtörer und vier Dampfer erhiefr 
len Treffer. Auf einem weiteren von Bomben 
ſchweren Kalibers getroffenen Kreuzer wurde 
eine heftige Exploſton beobachtet. ii 

Andere 0 0 e bombardieren die Hafen 
anlagen von Tobrut und dort liegende 
Schiffe. 

In Oftafrifa wurden feindliche ngriti 
an ber Nordfront im Gebiet von GallarSidamo 
überall abgewieſen. In den Kämpfen der 
letzten Tage im Gebiet der Seen fand an der 
Spitze feiner Batafllone Oberſt de Cicco den 
Heldentod. 

Im Gebiet von Amhara hat die italienifhe 
Befahung von Uoldchefft, die feit einiger Zeit 
eingeſchloſſen ift, erneut die Aufforderung zur 
Albergabe zurückgewleſen. 


Präſident Rooſevelt legte wieder die alte Walze auf 


Neue Rede mit alten Phrasen beftciiten / Immerhin ein Eingeſtändnis über die Tödlichkelt der brilſchen Sthiffsverluſte 


Drahtbericht unserer Berliner Schriltleitung 


Berlin, 20. Mai 

Seit vier Wochen gehört zu den Geſchlage⸗ 
nen und von dem europälihen Kontinent Bers 
trlebenen auch die Einmiſchungspolitit der ter 
glexenden Kreife in den Bereinigten Stagten. 
Seitdem wird es immer ligrer, daß die Welt⸗ 
politit nicht To geht, wie Präftdent Nooſe⸗ 
Roojevelt ift von dem 
Ehrgeiz beſeſſen, tund um den Erdball die 
Dinge in die Hand zu nehmen und die Völker 
und 1 ungER nach ſeinem Willen handeln 
au laien. Auf dem Balkan internenierten 
feine Diplomaten und Sondergeſandten, und 
Nooſevelt ſelbſt arbeitete mit Lockungen und 
Drohungen gegenüber den Regierungen des 
ehemaligen Jugellaw ens und Griechenlands o 
lange, bis er tatſächlich die friedliche Perſtändi⸗ 
gung und jeden vernünftigen Ausgleich unters 
miniert halte. Der Untergang der von ihm 
unterftügten Regierungen acht nicht zuletzt auf 
Nooſevelts perſönliches Konto, 

Das perjönliche Anſehen des Präfibenten 
war bei dieſen Vorgängen To ſtart engagiert, 
daß der Nüdihlag feiner Politit auch zu feiner 
verjönlihen Niedeklage wurde. Geits 
her hat Rogſevelt mehrmals Anſäße gemacht, 
um Portugal. Spanien, die Türkei und vor 
allem auch Frankreſch in eine von ihm ges 
wünschte polltiſche Linie zu drängen. Im Uns 
schluß an die Ankündigung eines neuen Abkom⸗ 
mens awifhen der Regierung von Vichy und 
dem Reich ließ. Noofenelt 24 Stunden 
lang in 22 Fremdſprachen eine von 
ihm verfahte Erklärung durch die amerikani⸗ 
ſchen Sender um den Erdball jagen und jeweils 
mit der Marſeillaiſe begleiten, ohne als 
lerbings auh hiermit fein Ziel zu erreichen. 
Auf Rooſeveſts Drohungen gegenüber weſt⸗ 
indiſchen und afrftanſſchen Kolonien Frank⸗ 
reichs ließ Vichy ganz eindeutig erklären, daß 
es feinen Beſitz, wenn nötig mit der Waſſe vers 


Habbanſyah durch Hochwaſſer abgeſchnſtten 


Die ſranzöſſjche Flak feat in Aktion / Anlibrittſche Stimmung in Eyrien wäit 


Teheran, 28. Mai 

Eine große Überſchwemmung des 
Euphrat [Anitt das britiihe Lager in Habs 
baninah völlig von der Amwelt ab und macht 
jede Bewegung unmöglich. 

Britiſche Bomber griſſen am Dienstag 
wieder verihiebene fy A Flugplätze 
an. Der Flugplatz Mezzeh unterlag 25 Minnten 
lang einem Bombardement. Die franzö⸗ 
file Flat trat überall in Attion. Die anti. 
britiſche Stimmung in der ſyriſchen Armee ijt 
ſtändig im Wachſen angeſichls der anhaltenden 
provozierenden beitiihen Luſtangriſſe. 

600 en las oldaten, 
die unter dem Befehl von Churer! Ammoudi ges 
mungen worden waren, gegen den Irak zu 
lap en, haben den Gehorſam vermet” 

er t. Auimoudi, der ver! ponet wurde, erklärte, 
daß er es ablehne, gegen ſeine arabiſchen Brie 
der ins Feld zu ziehen. Die Zeiten feien vorbei, 
da Großbritannien das Arabertum gegeneinan⸗ 
der ausjpielen könne. Nach der Meuterei wurs 
den die meiſten transjorbaniihen Offiziere im 
britiichen Dienſt amtsenthoben. 

Die Shammarftämme Helten ſich, wie 
pus Bagdad berſchtet wird, als Hilfstruppen der 


trafifhen Armee zur Verfügung. Der xeligſöſe 
Führer der Jezidis richtete an die Mitglieder 
feiner Gemeinihait einen Aufruf zur Teils 
nahme am iraliiden Frelheltskampf. 


Die Beiruter Zeitung „Al Ahwal“ berichtet, 
daß auch der Stämmesführer der Duleim Abs 
durrgzzat fih mit feinen Leuten als Hilfstruppe 
dex Itakarmee zur Verfügung geſtellt und bes 
reits verſchiedene Unternehmungen geam eng ⸗ 
liſche Truppen erfolgreich durchgeführt habe. 

in britiſches Flugzeug bombardierte eine 
Moſchee in Ramadi und beſchoß die Andächtigen 
mit Maſchinengewehren. 


Die 0 angen des früheren Regenten des 
Stat Abdullah durch Proklamakſonen 
und Verſprechungen Jwieiraht im iratis 
hen Lager zu ſäen, find völlig fehlge⸗ 
lagen, wie ſich nach Erklärungen von iras 
then Regierungskteſſen nach Meldungen aus 
Bagdad inzwiſchen hetausgeſtellt hat. Abduls 
Siah hat da au pin Basta im briliſchen Flug: 
dar wieder verlaſſen und ſich nach Trans: 
orbanien Wia Er weilt 
wärtig in Begleitung von Nuri Said 
Nähe von Amman. 


egens 
er 


leidigen werde. Im Irak, in Syrſenz in 
Ugußten und in den anderen arabiſchon Staa, 
ten blieb die Einmiſchung Ameritas überhaupt 
in den Anfängen Iteden. 

Rooſevelt ift fih dieſes Scheiterns feiner 
Einmiſchungspolitik bewußt. Er reagiert dare 
AN mit geſtelgerker Nervofität, er 
höhter Gereigtheit und verſtärkter Unſicherheit. 
Darum war es vorguszuſehen, daß auch die 
immer wieder angefinbigte, mehrmals vers 
ſchobene und dann ſchließlich jetzt doch erfolgte 
neue Rede des amerfkaniſchen Präſidenten zur 
politilhen Lage die Kennzeichen diefer Gemilts⸗ 
verfaljung tragen würde. 

Aber was den greifbaren Inhalt der Rede 
angh jo erweijen fih dadurch wirklich nicht 
der Aufwand und die Aufregung berechtigt, 
womit man in London und Waſhington die 
Rede vorbereitete. So ſſt denn auch ſogar 
Reuter der Meinung, die Rede werde viele 
enttäuſchen, „die ernſthaft mehr definis 
tive Tatſachen über das erwarteten, was 
geſchehen fott.“ 

Wichtiger als alles andere an der Rede war, 
Rooſevelts oſſenherziges Eingeſtündnuis, daß 
die engliihen Schl ps vertufle dreimal 
jo hoch jeien, als England auf ſeinen Werl: 
ten bauen kann und doppelt Jo hoch wie USA. 
und England zuſammen herſtellen können. Es 
muß Churchill furchtbar in die Knochen geſah⸗ 
ren Jein, daß Rooſevelt in dieſem Punkte fo 
offen die Wahrheit ſagte. 

„Deutschland hat niemals die Beherrſchung 
Europas als endgültiges Ziel angeſehen. Die 
Eroberung Europas iff nur ein Schritt zur Welts 
herrſchaft“, Dieſe dumme, durch nichts zu bes 
weiſende Phraſe einer angeblichen Ber 
i Amerilas ſtand im übrigen im 
Mittelpunkt dieſer jüngſten Hetzrede des USU.: 
Präſtdenten. Wieder erging er fid, ſtatt auch 
nur den Verſuch zu machen, feine Behauptung 
irgendwie zu untermauern, in den törichtſten 
Schimpfereien über eine drohende Versklavung 
der weſtlichen Halbkugel durch das neue Denti 
land Adolf Hitlers, 

Roofevelt, dem es nicht einmal gelungen ift, 
die Arbeitsloſennot in den Vereinigten Staaten 
EM bannen, glaubt mit der lächerlichen Vorſtel⸗ 
ung, „die Löhne und Arbeitsitunden würden 
von Adolf Hitler ſeſtgeſetzt und der Lebensſtan⸗ 
dart des amerikaniſchen Arbeilers und Farmers 
würden dahin fein“, Eindruc zu machen. Der 
US A.⸗Präſident verfteigt ſich bis zu der Devife 
erbärmliher Emigranten, ehe das Recht, Gott 
u dienen, würde durch die Nazis unterbunden 
Kin, um die Panikſtimmung im amerikaniſchen 

olle zu erweden, die es für den Krieg geneigt 
machen fol, 

Dabei find es nicht nur die USA, denen 
29 0 10 der von ihm erfundenen Bedrohung 
Ungit zu machen verſucht. Der unermüdliche 
Kriegskteiber hat es beſonders auch auf Ibero, 
Ame rila abgeſehen, wo er mit feinen Paros 
len auf Dummenfang ausgeht, um gleichzeitig 
ſeine dunklen . F die er dort hat, zu 
verdecken. „Keine Frage fei es“, fo behauptel 
Rooſevelt, ah Deutidland durch einen wirt 
re rgegeift die iberoamerifaniihen 

atiomen erdroſſeln wolle. Es ftänden „Quise 
Ungs“ bereit, die die Regierung dort überneh⸗ 
men ſollten.“ 

Offenbar glaubt Roosevelt durch ſolche 
Schauermärchen die Iberoamerikaner von feiner 


Abſicht, die Regierung dieſer Staaten mit Norbe 
ameritanern zu durchſetzen, abzulenken. Rie 
lich erft hat es nicht geringes Auſſehen erregt, 
daß der USUA Adrimal Quidlen zum Generals 
ſtabschef für Peru ernannt wurde. Stalt der ner 
beipaften deuſſchen „Quislings“ find es aljo fe 
reale Rooſeveliſche „Quidleys", die die Sel 
ſtändigtelt der mittel: und 
Staaten zu untergraben verſuchen. 7 

Nooſevelt Bine die Rede dazu, inners 
olitiſch feine Poſitjon noch weiter zu ſtärken, 
ndem er den „unbeſchränkten natios 
nalen Kriſenzuſtan de prollamierte. Auf 
dieje Weiſe verſchaffte Noofenelt ſich ſelbſt die 
Vollmacht, Transaktionen in fremden Währun⸗ 
en zu verbieten, die zivilen Küſtenwachen det 
Krie smarine zu unterjtellen, e 
Schlſſe zu requirieren.oder ihnen das Auslaufen 
aus USA.⸗Häfen zu verbieten, die ſogenannte 
Nationalgarde in den aktiven, Dienft Au berufen, 
den Achtſtundentag in den Betrieben für t 
Regierungsarbeiten Sufzufeben, mit verſchärſ⸗ 
ten Maßnahmen gegen Streiks vorzugehen uw. 
Alles in allem verſchreſbt Rooſevelt fih alfa 
eine Reihe unbeſtimmter und unfontrollierbar 
zer Handhaben um die Freiheit der USA. ⸗Bür⸗ 
ger Mosse In der Rede ſelbſt behang” 
tete Rooſevelt hingegen gerade für diele rett 
heit zu iprechen, Aber das ift nur einer det 
vielen Widerſprüche, mit denen auch dieje Rede 
des As A.⸗Präſtdenlen wieder geſpickt tft. 


Ritterkreuz für Fliegeroffizlere 
Berlin, 29. Mai 
Der Führer und Oberſte Befehlshaber ber 
Wehrmacht hat auf Vorſchlag des Oberbeſehls 
habers der Luftwaſſe ich nlarſchenl Göring 
das Ritterkreuz des Eiſernen f verliehen 
upimann Noeske, iel an in einem 
am ipeo in und Oberleutnant Caern 
Staje apitän in einem Kampfgeſchwader. 


Der Tag in Kürze 


Der Führer hat als äußere Anerkennung w 
tagende Dienie um Die per eee bie Ré 
piline von nicht unter ber Neicptelensilange 
tenden Schiſſen erwerben, durch Werorbnung 
Kriegsverdienſtwimpel geschaffen. 

Reichsminister Dr. Goebbels empfing die Gar 
beauftragten für das militäriihe Wortragswelen W 
Reich, d In Berlin zu einer Arbeſtstagung MM 


Der Leiter det Prelfenbiellung des Ha 
tiere des Tenne unterstrich in einer Rund 
anſprache die Stärke det japanſſchen Mehrma 

Der amtierende Sigepräfbent Dr. Caftitto ge 


dem Führer auf beifen Telegramm anläpll 
eien en elena wit een Fee 
gehaltenen Danktelegramm geantwortet, 

Das Hauptquartier der ſrakiſchen Gtreli 
h MWangereinhellen einig 
jorftoh gegen Ach tuppen unternahmen no 
zn) äwei engliſche Panzerwagen und Waffen 
en, 
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Atlantittüſte, im Mai 1941 
Mit jubelnder Liebe hat das ganze beutiche 
Per den Kapitänleutnant Prien“ in fein 
inerftes Herz geſchloſſen, als es an jenem 14, 
ober 1090 erfuhr, daß er mit ſeinem U-Boot 
Mitten in dem für gänzlich unangreiibar ger 
tenen Schlupfwintel der Grand Fleet, in der 
Anfeligen Bucht von Scapa Flow, das 
Schlachtſchiff „Moal Dal“ vernihiet und ein 
weites, Die „Nepulſec, ſchwer beſchädigt habe. 
Von einem Abend auf den anderen Morgen 
Bar der junge, namenloſe Kapitänleutnant 
um Wepdigen des neuen Krleges geworden. 
er war das, biefer Mann? Die bald in allen 
ſeltungen und Wochenſchauen eriheinenden 
der zeigten einen, wie es fien, unerhört 
ungen, lichen ſeiſchen, gänzlich unbeſchwer⸗ 
len, frön ichen, ja fajt jungenhaften Seeofflzier; 
ber wer näher Hinjah, ertannte am Bau des 
funden Schädels, an den kräftigen, energij 
enen Zügen, an der Terapan nelammels 
en Haltung und dem wachen Auge, dan da 
Mehr war, als ein Mann, den „nur elne Welle 
des Glückes emporgelragen“ hatte, 


Prien war nichts geſchenkt worden! 

Wie unäßlige ſeiner Jahrgangskameraden 
alte er dle ganze Härte des Exiſtenzlampfes 
im demokratischen Deutihland auf das bitterſte 
am eigenen Leibe erfahren. Immer wieder 
Mußte er ganz von vorn beginnen, der arbeits» 
os gewordene Schiſſsofſizter, als einfacher 
Yrelwifi er im Urbeitsdienft, der junge Ars 
eiisbienliührer wiederum als Matroſe in der 

riegsmarine, 

Über den normalen Ausbildungsgang wurde! 
et zum Aoro Male, was er Thon einmal gts 
Wwejeni Offizier — diesmal Offizier der Kriegss 
marine; aber die Härte feines Werdeganges, 
bie die Härte einer ganzen Generation gewors 
ben ift, hatte ihn nicht nur nicht verbraucht, 
Ondern zu einer höchſten Glaſtiität und Leben 
igkeit binauftrainſext; fle hal auch nicht vers 
ndern können, daß er det unſterbliche 

yp bes jungen, unbezwingbar Ies 
bensjtohen Leutnant wurde, des war 
gen, lebendigen, energiſchen, friſchen jungen 
Mannes, der endlich im freſen Fahrwaſſer, mit 
unftillbarem e und ünbezwinglicher 
Bitalität Dienſt, Freizeit, kurz fein ganzes Das 
ftin als ein fortlaufendes Feſt empfand. 


Im Ruhm beiheiden 

In der harten Schule der Ausbildung der 
Jungen U- Boot⸗Wafſe im Frieden bewährte er 
ich aufs befte. Wie kaum ein anderer war er 
bei allen Angriffsübungen und Manövern mit 
Herz und Seele dabei. Ihm ging der U⸗Bool⸗ 
ieni über alles. Dem efehlshaber i 
fein Ausfpruch noch in beſter Erinnerung: 
(Eine prima Geleitzugsübung weit 
draußen ijt mir mehr wert als ber bejte 
Urlaub!“ So dachte und handelte er. Als 
Wachoffizier eines U⸗Bootes nahm Prien an 
den ſpaniſchen Exeigniſſen teil und vollendete 
feine Ausbildung als U⸗Bool⸗ Offizier, Dann 
lam das eigene Boot, die de Beranta 
wortung, der Krieg, der — Ruhm. Allen nies 
zen war er gewadjen. Boot, Verantwortung, 
Krieg waren feine uch und Loi 
Ausbildung erlaubte ihm, fie vorbilplich zu 
erfüllen. Sie kehrte aber auch die Außeror⸗ 
dentlichleit feiner Begabung für dieſes Fach — 


Große Tube 40 Pf. 


So preitwert - und 
doch starkwirksam, 
olle Vorzüge 
vereinand Kleine TuBe 
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Günther Prien — das Leben eines grohen Soldaten 


Der unſterbliche Typ des unbezwingbar lebensfrohen deutschen Offiziere / Ein unverlierbares Vorbild für alle Zeiten 


dle U-Bogt-Wafſe — hervor; der Ruhm war 
eine Aae d wahrſcholnlich die ſchwerſte, die 
menſchlichſte Aufgabe, Er meſſterte fie in eins 
maliger Weſſe. 


„Ich bin Offizier und nicht Filmſtar“ 

Ganze Süde voll Poft, Zeichen der Liebe 
eines ganzen großen Voltes, erreichten ihn 
nach jeder Unternehmung, und p unerbittlich 
er die gahlloſen Autogrammfäger⸗Schrelben 
dem Papferkorb iülberantwortete — „Ich bin 
Offizier und nicht Filmstar“ —, fo herlid und 
eingehend beantwortete er manches kührend⸗ 
unbeholfene Schreiben eines Jungen oder Müs 
dels, aus dem ihm in kindlicher Sprache, oft 
genug kaum lesbar geſchrieben, die deutsche 
Liebe entgegenleuchtele. 

Dieſer Prien war aber auch ein uner⸗ 
bittlicher Vorgeſetzter; er konnte es 
fein, da er fih ſelbſt nichts ſchentte. Wie manı 
hesmal auch haben wir geſeſſen und von den 
wenigen Dingen geſprochen, um die es einem 
rechten Mann zu leben lohnt! Und wie war 
es, als wir nach langem Suchen endlich einen 
alen erwischten und qim Angriff kamen! 
Da ftand oben auf dem ſchmalen Turm der 
Kommandant, er allein Herr über das kompll⸗ 
alerte Kunſtwerk, das folh ein U-Boot ift. Er 
allein das Hirn, die Zentrale blitzſchneller und 
doch — wie ich mit bewunderndem Erſtaunen 
erlebte — genau durch- und vorbedachter Ents 
ſchlüſſe und Befehle, 

Dann fielen die Schüſſe, raufhte die 
Todesſäule der Treffer mitiſchiffs der 
getroffenen Dampfer auf, krachten die ködlichen 
Detonationen herüber, und Prien, — Prien 
hatte gerade eine Sekunde Zeit, fih fo zu Treuen 
wie ein Leutnant — und ſchon kam wie: 
der der eiskalte Befehl an Gefechts⸗ 
rudergänger und Torpedowaſſe, ſchon war er 
wieder das kühl rechnende Hirn, das die Chan⸗ 
cen fah, den Gefahren guswich, die Ausguchs 
ermahnte, die Schußwelte im Kopf errechnete 
und das Boot unmerklich, buchſtäblich unmerk⸗ 
lich, jo ſelöſtverſtäuvlich in die befte Angriffs: 
ſtellung brachte, daß man dieje Kunſt erjt ber 
griji, wenn der Schuß ſchon gefallen war und 
ein nächſtes Opfer angeſteuert wurde. 


Wir find heimgekommen; der Ruhm hat 
Prien wieder ergriffen, und als er zurückkehrte 
zum Stützpunkt, um wieder auszulaufen zu feis 
ner letzten Fahrt, da ſagte er plößlich ganz ime 

ulio: „Menih, ich freue mich, daß der alte 
od (das Boot) wieder Mar ift und daß es 
DIE anſtändige feſſche Seeluft um die Nafe 
gibt.“ 


„Diesmal gibt's eine gute Meije!“ 

Er ijt ausgelaufen, Günther Prien, begleſtet 
von den Hurkas ber zurückblelbenden Kameras 
den, wie manches Boot vor ihm und manches 
ſelther, Niemand, am wenlgſten er ſelbſt, 
wuffte, daß es ein letztes Uuslaufen fein würde. 
Voll Zuverſicht gab ex uns die Hand, ehe er 
ablegte. „Diesmal gibts eine gute 
Reitje“, ſagte er, „das habe ich im Gefühl.“ 

Möge deine letzte Reife eine gute geweſen 
fein, Günther. Und, wie wir dich gekannt, ger 
liebt und bewundert haben, iſt es bis heute 
noch nicht ſaßlich, daß es wirklich und wahrhaſ⸗ 
tig deine lepte geweſen fein fot. Aber der 
Krieg tennt leine Gnade, und in das Willen, 
dich im Leiblichen verloren zu haben, miſcht fid 
neben der Trauer das kröſtende Gefühl, daß es 
dir vergönnt war, früh zu vollenden, was mes 
nigen gegeben It! Das ganze Leben eines gror 
ben, Haren Soldaten durch Werden, Ruhm 
und Tod. 

Noch eines wiſſen wir aus einer unbeſtimm⸗ 

baren Quelle, aber mit Wunder aufrihtender 
Gewißheit: Du kehrſt nicht zurilg, aber nade 
dem du das Leßte gegeben halt, was bir zu ge⸗ 
ben bliebe, bist du ganz und für alle Zeiten 
unverlierbar unfer aller Vorbild geworden. 
Kein Boot wird fahren, auf dem nicht du ins 
lichtbar auf der Briicke ſtehſt; tein Schiſſ wird 
als verſenkt gemeldet werben, bei dem nicht das 
ganze Nd Volt an deinen Namen denten 
wird; kein Glas wird erhoben werden, wenn 
Boote heimkehren, bei dem nicht Ril deiner ger 
dacht würde. Du kehrſt nicht wieder, aber ins 
dem du draußen bllebſt und eingingſt in die 
rohe, weite Ewigkeft, halt du uns allen den 
ehlen, deinen größten Dlenſt erwieſen! daß 
du uns alle verpflichtetſt, ſo zu fein 
wie du! 


Die Insel Martinique wird verteidigt 
Die zur Bertelbigun N franzöſiſche Inſel mit ihrer Haupiftabt Fort de France. Im Hins 


tergrund der Mont Pel 


29. Fortſetzung. 

15. 

Über Mangel an Arbeit konnte Lug th 
wahrhaftig nicht beklagen, 

In feiner neuen Stellung mußte er ſich not⸗ 
Alerungen auch mit Vertriebs und Verwal⸗ 

ingsitagen befallen, ohne daß feine eigentliche 
Abel zu kurz kommen durfte. 

Er halte die Sportwagen wieder hervorge⸗ 
hart, bie im Frühjahr A ine Unte ung hin 

baut worden waren, und beſprach mit Pichler 

Anderungen, die notwendig wurden, um 
das Modell für bie Serie reif zu machen und 
Auf einen erträglihen Preis zu kommen. 

‚Seiner Liebe zum Rennwagen war er treu, 
Mebfichen. Mreitich konnte er fih, in feinem 

heren Pflichtenkreis nicht mehr fo darum 
Anmern wie in früheren lt Doch jeht, 

es auf das Mpusrennen ug ing, fand er Pr 
vb wieder Zeit, um mit Turri ufammen ſelbſt 
And anzulegen. 

Die Stunden, in denen er neben Elte im 
fatin fiken fonnte, waren ganz felten gewor⸗ 
We Aber das Mädchen brachte nun Berjtänds 
00 auf für ftin Streben, Er wußte es feit jes 
40 nebefverſchleſerſen Abend in der Heide, 

fie ihn liebte. Es [dien ihr, als habe fein 

èr raſtloſes Weſen feit diefer Stunde einen 
galt len Er ſprach nie mehr davon, daß 
die Ferne oder irgendein Abenteuer lockten. 
Ñi führte fih im Haufe Vater Bütes ganz das 
im und Loftete die wenigen Stunden ſtiller 


Raſt und beſchaulichen Friedens aus, fo oft fie 
fih ihm boten, 

Draußen, Über die verblilhende Heide, lobte 
der Horbſtiſturm. Das weite Land wartete auf 
den Wintex, damit er es einhülle mit feiner 
milden Dede, 

Noch ſtand ja für die Hartau⸗Werke eine 
rohe Aufgabe bevor: das Apusrennen Die 
Rotoren, die nach den Probeläufen hierfür ber 
ftimmt worden waren, wurden nun in die 
Sah cn eingebaut. 

Als Turri und Lutz, wie leder Wez' mann 
im einfachen Wrbeitskitiel, an dieſem Morgen 
den Einbau überwachten, tauchten im Rabmen 
der Wie Tür Doris und ir Verlobler 
auf — beide im eleganten Relidreß 

Langſam ſchritten fie näher, 

„Dier wird ja tüchtig geſchafft!“ bemerkte, 
Doris und erklärte dann ihrem Verlobten oie 
Einzelheſten des Rennwagen, 

Luß warf einen ſorſchenden Blick auf Turri. 
In deſſen Antlitz zuckte ſedoch kein Mustel. 
Ohne einen Blick nach den Beſuchern hinüger⸗ 
zuwerſen, ſtand er über den Rahmen des Mas 
gens gebeugt. 

In Lutz kam mehr und mehr Grimm auf. 
Was Doris ſprach, bedeutete doch nichts andes 
res als ben Wa e Verrat wichtiger Mert: 
neheimniffe War fte gar gekommen, um f 
über den Abteilungsleiter im einfachen Urs 
beitstitlel luſtig zu machen? Degelow ſchien 
nicht einmal Turri erfannt zu haben und 


Sammlung Seiler, Zanuder⸗Multiplex⸗K.) 


glaubte wohl, daß hier irgendein paar Arbeiter 
aus dem Werk hantierten, 

Zum Gfüd hörte Delegow nur mit halbem 
Ohr auf das, was Doris ihm aufzeigte, wie 
1110 heimlich ſeſiſtellen konnte. Allmählich 
verſchwand fein Grimm, Gr wurde ruhiger, 
Immer wieder fah er auf Turri, der fid nicht 
darum kümmerte, was um ihn vorging. 

Als Doris mit ihrem Verlobten endlich die 
Halle verlaffen Hatte, richteten ſich die beiden 
Männer auf und [haufen einander lachend in 
die Augen, 

„Da find wir doch ſeinere 
jagte Turri 

Quy nidie ſchwelgend. 

„Natürlich hat Doris den Degelow herein« 
nelotft, obwohl, oder weil fie willen mußte, daß 
wir hier arbeiten“, fuhr Turri fort. 

Er bat Kajar nicht erkannt. Iſt im bris 
en ein guter Bursche, Die beiden kennen fidh 
eit zehn Jahren, Ich hab' ſchon immer geahnt, 
daß (ie mal ein Paar werden, nur Doris hatte 
es anſcheinend nicht fo eilig. Sie hat den Des 
elow. lange zappeln laſſen, Er wird einige 

Rühe mit ihr haben. Wir kennen doch unfere 
Kraßhürſte, nicht wahr, Quy? 

„Freilich“, bemerkte der, und damit war die 
Sache abgetan. 

Dieſes kleine Erlebnis bewies Lutz auch, was 
für ein guter Kamerad Turri war Ihm als 
dem Sohn des Werkbeſizers machte es gar 
nichts aus, von Menſchen aus feinem Bekann⸗ 
tentreis mit einem Arbeiter aus der Fabrit 
verwechſelt zu werden. Im Gegenteil es 
ſchien ihm eine ai je Freude zu bereiten, daß 
ihn Degelow nicht ſofork erfannte. Wenig pä⸗ 
ter, nachdem Ruſchke gorenen war, erzählle er 
dieſem fogar lang und breit von dem ünerwar⸗ 
teten Veſüche. Serbit Ruſchte wunderte ſich ein 
wenig, da er Tutti bisher nur als einen recht 
wortkargen Menſchen kannte. 


Kerle, was?“ 


Sein Steckenpferd 


„Sund damit will er den deutſchen Bor 
ſprung einholen! 
Zeichnung: Truelſch Intexpre 


Siebeumal uten. 


Neben der e Provinzlal' und 
Gauhauptitabt gib! es (nach dem neuen 
„Meyers Lexikon) noch ſechs weitere Orte oder 
Gemeinden, die den Namen „Münſtex“ führen. 
Es handelt ſich um 1. den Badeort Bad Mine 
ſter am Stein im Nahetal oberhalb von Bad 
Kreuznach mit radioaktiven Solquellen 2. dle 
beifiiche Landgemeinde Münſter bei Dieburg 
nordöſtlich von Darmſtadt mit Schuh: und Kare 
tonagenfabrifen; 3, Münter im Oberelſaß weils 
lich Kolmar; die alte Stadt (jhon 1209 als 
ſolche bezeugt) mit meift deutſchen Einwohnern, 
Tertilinduftrie, Käſsrelen und einer alten Be⸗ 
nebiftinerabtei gehörte bis 1075 und von 1871 
bis 1918 zum Deutſchen Reich, von 1918 bis 1940 
u Frantreſch; J. den Schweizer Pezirksort und 
pee Mllnſter im Münſtertal norda 
öftlich von Biel mil Uhren-, Flas, und Korb⸗ 
warenjabrifen; 5. die Heine Schwelzer Landge⸗ 
meinde Münfter im Münſtettal Graubindens 
und 6. die Schweizer Landgemeinde Beromün⸗ 
fter nördlich Luzern. 


Wüßten gie sehon... 


er, A bel der Umung der elngentmele Gauere 
tojt chem ch auf die Im welenitigen Kohfenftoff, 
fte nd Sauerftofj enthaltenden Nahtunges 
ſtoſſe einmitt? Der Kohlenftoff wird dabei größtens 
teils zu Koblenfäure, der Waſſerſtoff zu Waller veta 
brannte 

„ bah im 14, Jahrhundert jeder freie Mann 
einen Dolch und im 15, Jahrhundert elnen leichten 
Degen, die ſogenaunte Hauswehr, trug? 

daß man im Ditielalter glaubte, daß, es 
„Hedmünzen“ gibt, dle fih von jeibit vermehren 
öber zu ihrem Weller zurilgtehren können? 

„daß die Märchen des berühmten duntſchen 
Dichters Hans Chriftian Anderſen felt dem Jahre 
1835 in nicht weniger als 35 fremde Sprachen Über⸗ 
ſetzt wurden? $. 

en daß es mehrere hundert Arten Papageien in 
ela hundert Gatkungen gibt, wovon nahezu die 
Hälfte in Auftralien, auf ben Molukten, den Papias 
und den Sübfeeinfeln lebt? Der Reit findet fi im 
Amerifa, Afrita und Sübafien mit den Sunddinfelm, 

„ daß man bei Kriegsvermwindeieh die beiten 
Erfahrungen mit der fogenantten Beihäfligungss 
el, emagi hat, bush die die Männer von 
ihren Berlegungen abgelehnt werben? 


Wo Raucherhusten häufig E 
ist, nützen È 
2 ge, 


schon 


In Apotheken und Drogerien 50 ul 


Nach Feierabend schritten Ruſchke und Lutz 
Seite an Seite durch die Straßen der Stadt. 

f du am Sonntag wieder ein bißchen 
raus“ fragte Ruſchte einmal jo nebenher. 

„Wahrſcheinlich!“ antwortete Lutz. „Wenn 
das Wetter nicht gar zu fürmijc fein ſollte.“ 

„Du lönnteſt mir da einen kleinen Gefallen 
tun“, fuhr der andere lebhaft fort, 

„Bern!“ 

„Das heißt — eigentlich nicht mir, ſondern 
meiner Schweſter. Sie will auf zwei Wochen 
ji einer Freundin reifen, Nach Schönau Hins 

ber, Wilrdeſt du fie mitnehmen?“ 

„Warum nicht? In knapp zwei Stunden. 
find wir an Ort und Stelle. Ich fahre in mete 


nem eigenen Wagen.“ 
Meine Schweſter wird 


„Vielen Dank, Lutz! 
ſich freuen —" 

„Ich habe fie elgentlich feit unſerer Rückkehr 
lin manie nicht mehr gejehen“, bemerkte Quy 

nend. 

Nuſchte blieb plötzlich ſtehen, baute fih vor 
feinem Kameraden auf und hob warnend den 
Zeigefinger. 

„Eins muß t dir noch fagen, Lutz: Hüte 
dich vor Lis! Gie ift eine ganz tolle Moftel” 

„Das weiß ich längſt“, Luß 
lachend. 

„Ich hab“ ihr ſchon oft den Kopf zufammen⸗ 
jebrüdt", fuhr Ruüſchte fort, nun wieder neben 
einem Kameraden elnherſcheltend, „aber fie ift 
ein richtiger Teufel, Den Männern die Köpfe 
verdrehen, das kann fie gut. Hinterher lacht fie 
ſich eins ins Fäuſtchen.“ 

„Troßdem — fie hat ſich in unſter Manne 
ſchaft gut bewährt“, meinte Lutz anertennend. 
„Sie hat auch ihr Teil zu unferen leßten Erſol⸗ 
pe beigetragen, Wie eine Mutter forgte fie 
ir unſer leibliches Wohl.“ 


Fortſetzung folgt 


erwiderte 
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Proſeſſor Kallmeier, ein berühmter Arzt, 
hatte eine hübſche Tochter, Ingrid, die gerade 
23 Lenze zählte, als ſich ihr Weſen merkchürdig 
veränderte. Sie wurde blaß, mager und zer⸗ 
treut, kurz: wer fih nur einigermaßen im Men. 
hen auskannte, der wußte, daß fih Fräulein 
Ingrid Hals über Kopf verliebt hatte. Dem 
vielbeihäftigten Papa fiel die Veränderung im 
Weſen feiner Tochter natürlich auch auf, doch 
nahm er ſich nicht die Zeit, ihre Urſachen zu 
ergründen. In Herzensdingen kannte er fi 
anſcheinend nicht genügend aus. Er bat kurzer 
hand feinen Kollegen, einen anerkannten Pine 
choanalytiter, ſich des verwirrten Mädchens anz 
n und fie von ihrem merkwürdigen Leis 
en zu heilen. 


Der Kollege, der Ihliehlih auch alle Hände 
voll zu tun hatte, ges den Auftrag an feinen 
jungen Aſſiſtenten, Dr. Wertmüller, weiter. Er 
legte ihm bieſen „Fall“ fehr warm ans Herz 
und gab ihm zu bedenten, daß ein Erfolg in 
dleſer Sache ſeine Laufbahn eniſcheidend beein⸗ 
flulfen könne, da ja Profellor Kallmeier ein 
roher Mann fei. Dr. Wertmüller beſchloß fos 
ori, alle Hebel in Bewegung zu jeken, um das 
12 55 don ihrem Wahne zu befreien und ſich 
ſelbſt damit ebenfalls einen großen Gefallen 
zu tun, 

Er machte alfo bereits am nächſten Tage 
feinen Antelttsbeſuch. Kaum aber betrat die 
junge Dame das Zimmer, als fie beide zu Salze 
äulen erſtarrten. 

„Ingrid!“ ſlüſterte er entgeiſtert. Und: 
peup!“ rief fie erſchrocken aus, „wie tommit du 
hierher? 


Man muß nämlich wiſſen, daß Dr. Wert- 
müller vor einiger Zeit die Tochter Profeſſor 
Kallmeiers kennengelernt hatte, d. h. ex erfuhr 
bis zu dieſer Stunde niemals ihren vollen Na: 
men. Gie hatten fih auf den erſten Blick in« 
einander verliebt, aber Ingrid hatte ſchon ein 
paarmal erfahren, daß ihre Verehrer ſich ihr 
nur darum näherten, um über ihren Vater vor⸗ 
wärts zu kommen. So wollte fie diesmal ganz 
ſicher gehen. Dr. Werkmüller hatte nun wirk⸗ 
lich eine tiefe Neigung zu Ingrid gefaßt, aber 
das Schigſal wollte es, daß auch er das Mäd⸗ 
chen nur als Sprungbrett zu feiner Karriere 
benutzen folte, 


Schmerzerfüllt bringen wir allen 
richt, daß es Gott dem Allmächtigen 


‚eliebten Mann, 


geb. 1. Auguſt 1883 in Riga 


in die Ewigkeit abzurufen. 
Freitag, dem 30, Mai, um 18 Uhr, von 
des alten evangeliſchen Frledhoſes, 


die traurige Nach. 

efallen hat, ganz 

unerwartet, am 26. Mat, um 19,15 Ahe meinen innige 

b meinen lieben, treuforgenden Mater, 
ſchwlegervater, unſeren goldigen Opapa und Better 


Wilhelm Dleſenberg 


Die 50 berg findet am 
jet 0 ale le 
Gartenſtraße, aus ftatt, 


In tiefer Tra 


Die Hinterbliebenen, 
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Die Heilung / Eine Erzählung von Marie Klaunſck 


Er ſaßte i ledoch raſch und erfiärte, in der 
Überlegung, daß hier nur vollſte Offenheit ihre 
Liebe ketten konnte, in wenigen Worten den 
ganzen Talbeſtand, Ingrid glaubte ihm — es 
war eben wirklich die große Fete —, und man 
hielt Kriegsrat miteinander, Es wurde ber 
ſchloſſen, die Liebe ernft zu nehmen, aber auch 
auf die Karriere nicht zu verzichten, und fo 
ſah man ſich gezwungen, den Papa ein wenig 
an der Naje herumguführen. Der junge Pſycho⸗ 
analntiter gab demnach vor, Fräulein Ingrid 
aus ihrer ſeeliſchen Verirrung zu einer vers 
Wah en Lebensweſſe zurückzuführen — in 
Wahrheit ‚hätte er alfo. feine eigene Geliebte 
Lon ihrer Liebe zu ihm geilen müffenl — und 
Ingrid felbft bemühte fih, wieder frii und 
lebensfroh zu erſcheinen, was ihr auch gar nicht 
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mehr ſchwer wurde, da ſich ja die Dinge nun 
aufs bejte anließen. Nach einigen Wachen ers 
klärte Ingrid, fie fei „geheilt“; det Proſeſſor 
beglügwünſchte den jungen Kollegen, und bei 
dieler Gelegenheit hielt Dr. Werkmüller um die 
Hand des Mädchens an, So jhien wirklich alles 
in Ordnung gegangen zu fein, denn der glück⸗ 
liche Papa und Schwiegerpaßa rührte fortan 
die Werbelrommel für den jungen Arzt. 

Leider hatte das Schickſal noch nicht den 
Schlußpunkt unter dieſe auf ſo merkwürdige 
Weiſe zuſtande gekommene Verbindung geſetzt. 
Was die Kunſt des jungen Arztes nicht vermomt 
hatte, das ergab Ja aus der „näheren Bekannt⸗ 
ſchaft“, Im Wer aufe ihrer Ehe erkannten die 
beiden Jungen Leute, daß fie doch nicht ſo ganz 
zueinander paßten, und als die Scheidung aus⸗ 


geſprochen war, da hatte Dr. Werkmüller wer 
nun wirklich Ernſt 
von ihrer Neigung zu ihm 


nigſtens die Genugtuung, 
gemacht und Snarid 
„geheilt“ zu haben. 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Theater 


Das deulſche Dperngaltipiel in Paris, 
mehr als ein Ereignis, daß bie Berliner Staatsoper 
Mozarts Entführung aus, dem Serail" und Wagı 
nets „Telftan und Nolde. in ber Großen Marifer 
Oper in der Bayreuther Beſezung und dem Bay. 
ſeulher Delor aufführte und daß bie Stantstapeile 
im neuen Saal des „Trocadero" in Paris Meifter: 
werte von Strauß und Beethoven zu Gehör brate, 
Wir find mitten im Kriege, und ein deuſſches Gaſt⸗ 
cen dem vom beutfcien Truppen Befehlen Paris, 

t ſchon eine Bejonderheit und war auch als eine 
eiche gedacht, Der Berſuch war ebenjo srohjünin non 
deutiher Seile, wie er dankbar vom mafitliebenden 
publitum In faris aufgenommen morden ilk Der 

bel grob gemein, Einmal bat fc die veullóe 
Mut vot den (ranzöſiſchen Zuhörern wieber in ihre 
alte qute Erinnerung gebracht, zum anderen hat das 

Saftfpiel als eine Gefte gewirkt, und zum dritten it 

dadurch gelennzeichnet, bah für die „Tritan“ 

uffühzung die franzöflihe Opernsängerin Germaine 
du en bie bie Rolle der Joibe Then In Bayreuih 
gelungen hat, mitwirkte. 

„Das blinde Herz“, dramaliſche Legende von 
Wilheim Rec, wurde von Generalintendant Vrofeje 
fer Spring zur Uraufführung für die Bühnen 
der Hanſeſtadt Köln erworben. 


„Llebestomödie“ von zo Gribih, Das Deute 
che Boltstheater in Wien fehle fih für bie 
taufführung der „Liebeskomödie“ von fran 
biş eln. Dein Wiener Autor ift mit Dielen l 


Es war 


Gris 
uftfpief 


hren halten. 


Am Montag, dem 26. Mai 1941, verſtarb plötzlich das 
ſtädtiſche Gefolgihaftsmitglied, Herr ` 


Wilhelm Dieſenberg 


Der Verſtorbene war ein gewiſſenhafter Mitarbeiter und 
ger Kamerad. Sein Andenken werden wir ſtels in 


Litzmannſtadt, den 28, Mai 1041. 


wieder ein guter Wurf gelungen. Erhard Giedel 
hatte die Spielleitung der mit großem Beifall auf⸗ 
genommenen Uraufführung. 


Eine han Bilanz von 75 Wunſchtonzerten. 
In den 75 Wunſchtonzerlen für die Wehrmacht, die 
icit bie zum Herbft ausgeſeit werden, würden 
52797 Soldaten und Wehrmachtseinheſten genannt. 
Der allſonntägliche Geburtenkglender meldete die Ge 
burt von insgeſamt 9207 Kindern, darunter 2016 
Zwillingen und 78 Drillingen. Das Wunſchkonzert 
vermitielte 47 Palenſchaften, 5 Blutspenden und 11 
Adoptlonen An Geld» und Sachſpenden von Heimat 
und Front erhielt das Wunſchtonzerk aus allen Teis 
len der Welt 15 477 374,62 Mart, 

Werner Egk dirigiert in Chjen, Auf Einladung 
des Intendanten Dr, Bauer bitiniert Werner 
Egt am . Juni im Eifener Opernhaus fein grobes 
Ballett „Joan von serie» das vor kurzem unter 
der chorcographiſchen Leltung von Sonia Korty 
in Cien feine erfolgreiche weſtdeutſche Erſtaufflh⸗ 
rung erlebte 


Film 


Teller, urbelt an 
Ateliers der Wien l 
an dem neuen. 


taele in Südoltpreußen, um die Ichten Außenaufnah⸗ 
men fertigzuftelfen, 


Wirischufi der L. Z: 


Das Münzgesetz im Osten 


i u 
Auf Grund des $ 8 des Erlajjes des_Mührt 
über Gliederung und Verwaltung der Oftgeblel 
vom 8, Oktober 1099 ijt durch Verordnung vom 17 
1041 (RGBI, I Nr. 56 vom 21, 5. 41) beitimmt MO 
den, daß in den eingegliederten Oftgebieten r 
Münzgeleh vom 00. Auguft 1924 in ber zur Felt 
übrigen Reichsgebiet geltenden Faſſung gilt, 

von der Deuticen Renienbant ausgegebenen HN 
nach Wahgabe der ci jafi igen Gefehe und Wero 
mungen in Umlauf beſſudlichen Rentenbantihet 
find auch in den eingeglieberten Oftgebieten gell! 
lich zügelaflene Zahlungsmitter. 


Seidenraupenzucht in Bulgarien 


Dung die Befreiung der Bulgariihen Geben 
Throzicns und Mazedoniens irb Bulgarien, m 
ber Aae „nes“ Eden an dem Gebit 
ber Selbenraupenjuht, in Europa an weiter Giell 
hinter Stalien ftehen. Man erwartet für biefes Sol 
eine Ernte von 4 Mill, kg Seidenraupentofons, 


Su der Bilanzfihung der Ucalfenburger Zenftell 
werte AG, Aſchaſſendurg, wurde befchloflen, a 
dem Reingewinn von 1823540 (1708480) Aa DI 
Husfgittung einer Dividende von mieber 6% a 
die Stammattien vorzuiclagen, Die ala der UG 
ür Yellftoffe und Bapierjabritation Memel, Memek 
licht ohne Gewinn und Verlust aß, Die außen! 
tepenben Wktionäre erhalten dle gleiche Divibendt 
wie die Stammaktien der Afcaffenburger Zeiktoft 
werte, 


Die deutsche kechniſche Ausftelung in Paris prat! 
in Kürze eine Erweiterung, Giwa 80% ber bistel 
daten Gegenſtände haben in franzöfiihen Fabel 
'otionstreifen Intereſſe, gefunden und find auf 
Produktion in franzöfifhen Werken vorgeſchlages 
worden. 

Wie der DHD. erfährt, wurde auf dem Verord' 
Hungswege der freie Werlauf für die Mitglieder der 
Dral ebene um einen weiteren Monat bis zum 
80. Juni 1941 gefperzt, 

In einer Rede in Neuvork erklärte der auftrag 
Me Geſandſe Cafen, daß Auftralſens Krienstoften 
im Jahre 1941 700 Will. Dollar betrügen und 
des Natlongleintommens ausmachten. Die Einſom 
menfteuer hätte verdreifaht werden müllen, 

Die BEINE MWarenmuftermeffe auf bet 
20, Deulſche Oſtmeſſe (17, bis 28, 8.) wird, wie die 
Vorarbeiten berelts erkennen lalfen, wiever elf 
lücenloſes Warenangebot bringen. 


Zur reibungslofen Durchführung vordringliche 
kriegswichliger Aufgaben hat die Deutihe Reiche 
den Auſpeuch aul Eilzuftelung von deen e 
vorübergehend aufgehoben, ine allgemeine Nul 
Hebung ber Eilzuftellung ift bamit nicht beabfigtigh 
es wird fió ſteis nur um Fälle dringender Nolwen 
digkeit an einzelnen Orten bandeln. 


Der Oberbllrgermeiſter 
Bengti 


Am Montag, dem 26. Mai verſchied unfer 
lieber Kamerad 


Wilhelm Dieſenberg 


Wir werden ihm ein treues Andenken bewahren. 


Arlegerkamergeſchaſt vr 
det RS. Relchskriegerbundes 
Riemann 
Kameradſchaftsführer. 


Die Kameraden verfammeln ſich um 17.80 Uhr an der 
Kapelle des alten evangelſſchen Friedhofes auf der 
Gartenſtraße. 5 


Amtliche Bekanntmachungen 


Bekanntmachung 
Über die Berbunklung ber Kraftfahrzeuge im Regle 
tungsbezirt Litzmannstadt 
8 1 


Mit plz fh Sunny mir für alle Krajtfahr 
euge von 23 Uhr an völlige 1 angeorbnet, 
on 28 Uhr an find demnach Verduni 
bzw. Zarnfheinwerfer zu führen. 
82 
Zumtberhanbfungen werden nach § O des Luft: 
ſcußgeſetzes mit datt oder Gefängnis und Geldftrafe 
. mit einer biefer Strafen beſtraft. 
Ligmannftabt, den 26. Mai 1941. 
Der Nehlerungspräfibent 
In Vertretung: 
gez. Dr. Reuſchet 


Achtung, baltendeutfehe Rütkwanderer! 


Alle Baltenbeutiche Rüdwanderer, die in Litzmann. 
Rabt-Stadt und im Negierungsbezitt angeſiedelt find 
und bis jet ihr Umzugsgepack nach nich angefordert 
haben, haben ſich in der Zeit vom 26, 5. bis 8i. 5, 
1941 in ber Dienfiftelle 44-Unfiebfungsftad, Stäpliſcher 
Einfah, Schlggeterſtrahe 10, I, rechts. vormittags gwis 
lden 8.80 bis 12 Ahr, beim Sachbearbeiter Schmidt 
zu melden 

Bei Richterſcheinen haben die Umfledler telnen Un- 
ſpruch mehr auf Ihr Großgepäd, 

Donnerstag, 29, 5, i 
30. 5. 5 
31. 5. P . K. p, 3. 
Der Letter des ſüdliſchen Einſages 

, Anſedlungeſtaß Ligmannita, 
ez. Die tr! 
4,Sberfturmbannfühter 


ungsfappen 


teitag, 
Ensto, 


Diehleuchenpoligelliche Anordnung 
Ausbruch der Maul und Klauenſeuche 
Nachdem unter dem Klauenvlehbeſtande in dem 
Gehöfle des Bauern Guſtav Mayer in Mireflawice, 
Gemeind: Merandrow, amloterärzllich die Mauls und 
Rlauenfeuge Teltgeheit worden It, wird auf Grund 
bet Ausführungsvorfsrifien zum Wichleucengefch, das 
Dou Mirollawice zum Sperkbeziet und der ele 
Areletell, begrenzt Im Norden durch die Chauffee Lih: 
mannjtadi Jen im Diten burdi ale 
Grabiniec—Konftaniinow einihliehfich der Stadt Aler 
androw und Konftantinow, zur Schußzone erklärt, 
Lihmannſtadt, den 2, Mai 191. 
Der Landrat 


Miehſeuchenpoltzelliche Anordnung 

Ausbruch der Maul- und Klauenſeuche 
Nachdem unter dem Klguenplehbeſtande in dem 
Gehöfte des Bauern Karl Fiſcher in Tabzin, Ger, 
meinde Rigew, amts tierärztlich die Maul- und Klauen ⸗ 


iche depend worden U wird auf Grund der Aus, 
ihrungsvorliriften zum Biebfeuchengeſeß das Gehöft 
und Land des Karl fider in Tabzin zum Sperrgebiet 
und der Amishezirt Rigow zur Schußzene erklär. 
Litzmannſtadt, den 26, Mal 1941. 
Der Landrat 


Sandeltrenifter 


ilt bie Angaben in () wird eine Gewähr für 
Ri Rigtigteli leitens des Reniftergerihts nicht 
übernommen, 

Amtsgericht Lifmannftabt, den 18. Mat 1941. 

Neueintragung 

„R. A. B (3giera). Erich Grahl & Co, Roler (Be 
lleidungswerte). Offene after jeit dem 
25. Februar 1941. Geſellſchafter find die Kaufleute 
Erich Gradl in Berlin-Grunewalb und Karl Trom in 
Berlin⸗Rftolasſee. 


Amtsgericht Litzmannſtadt, den 5, Mal 1041. 
Beränderung 
H. R. A. 2283, Robert e & Söhne, Inhaber 


Edmund Weyraud", Ernst Weidemeſer in Lipmann 
Habt it Protura erteilt, 


Gllterrechtsregiſter 
Amtsgericht Litzmannstadt, den 19, Mai 1041, 
Bekanntmachung 
Gr. R. 8. In das hieſige Glltertechtoreglſter ift un ⸗ 
ter Nr. 8 ein Ehevertrag der Eheleule Herbert Oskar 
Echſtein und Irene Anna Editein, geb, Gebauer, eine 


Gelee worden, Durch dleſen Vertrag ift zwiſchen den 
beleuten die Gütertrennung vereinbart worden. 


II 4-400 
Beschluß: 


Der am 10. 9. 180 In Gtotniti geborene Tuch ⸗ 
macher Martin Knecht wird für tot erklärt. Als Todes, 
tag wird der 31. 12. 1921 ſeſtgeſtelll. 

Aglerz, den 21. Mai 1041, 

Das Amtsgericht 


Hntlihedckanntmäcungen 


der Stadtverwaltung Lit maninſtadt 


Ar 168/41. Abendlehrgang Für Kochen 


In der Stäptiſchen Haushaltungeſchule beginnt am 
4. Suni 1041 ein neuer Abendlehrgang für a * 


dem deuſche Frauen unb Mädchen über 18 Jahre als 
Teilnehmerinnen zugelallen find, Der Unterricht fins 
det dreimal chen von 18 bis 22 Uhr ftalt. Die 
Teilnehmergebühr beträgt für den 1 ART, 

Anmeldungen werden in ber egar sîtelfe der 
Stäbtiihen Haushaltungsihufe, MbolfHitlerStr, 187, 
von 9 bis 16 si entgegengenommen. Der Kochlehr⸗ 
gang umfaßt 12 Abende zu je d Stunden. 

Litzmannſtadt, den 28. Mai 1941. 

Der Dberblirgermeilter 
Schulamt — 


Bekanntmachungen 
des Landkreifee Lask 


Lebensmittelzutellung für den Kreis Lask 
Für die Woche vom 2, 6, bis 8. 6, 1041 kommen 
Begen en ber für dieje Zeit gültigen Karten 
10 2 it Lebensmittelkarten zur Verteilung: 
1. a) auf Gi 
vom 2. 


fee D Abschnitte 1 D 24 gültig 


500 ieh Art teifch 
ei er leilhwaren; 
b) auf Biete DR Kt) (anlite T D 2 gültig 
vom 2. 6—8, 6, 
ieil ER 750 . eisen 


. 0,8, 1941 
250 
9 ouj 1 rte Schwetarbelle: DS 
mitte | D 24 gültig vom 2. 6—8, B, 1041 
g geig ober sildmazen, 
. auf Bee Abſchnitte DJ 24 Bu 1 und Bu 2 
gültig vom 2, 6—8. 6. 1941 
250 5 Butter; 
aul Ge D kant SZ 12 D 2/4 
je; 
„ auf 510510 tarte für Schwerarbelter DS Ab. 
khn D 1°24 gültig von 2, 0-8. 8, 1041 
125 Butter, 
auf Weitere D Abc IT D 24 gültig nom 
2. 6—29. 6. 1941 
100 & Schlachiſette für zwei Wochen (beim 
Fieser zu begiehen); 
auf Giettarte 5 Nos! D 2 


er 
auf Behensmilteitate D Abſchnitt Z 1 24 
uger, + 
auf a eile D bjhnitt M 1 24 


g Weizenmehl; 
„auf Pehensmittelfarte D Aoſchuitt N 1 24 
100 g Nährmittel (Nudeln, Haferjloden, 


ober Gelb: 
„auf Lebeusmiltelkarte Abſchnitt N 1 24 
100 g Marmelade; 
auf Bebensmiktelfarte D Wdlhnitt N 1 24 
100 g Kunjthonig: 
lot Szi 


„auf Lebensmittelfarte 


2 Stück Brühwürfel. 
„ auf Bebensmittelfarte D Abſchnitt Sz 2 
1 Pädchen d 
auf Qebensmiiteltarte D Abſchnitt Sz 8 
100 g Erbfen (mur für die Benöfferung der 
Stabi Pabianice), 
An Polen; 
a) auf 


Bleifätarte P Aßſchnitte 1 25—1 29 P U 
gültig vom 2, 0.8, 6, 1941 
2 ele ober Fleiſchwaren; 
b) auf Buell arte PK Ablanitte] 18 u. TUPAK 
100 At Fleiſch oder rlelftäwaren; 
c) auf gie Ntiaufahlarie jir Schwerarbelter PS 
IP giltig vom 2. 8—8, 6. 1941 
5 Fe ober Deinen: 
Witte 1 30 ver polnlihen Fleiſchtaxte 
für Exwachſene und I 15 der polniſchen Fleisch, 
tarte für Kinder dürfen nicht abgetrennt und nicht 
beliefert werden, 


500 g 
Die Abin 


125 g Butler, 
3. auf getijujaptarte für Ghmerarbelter ps 1 PA 
gültig nom 2, 0.—8, 6, 1041 
125 g Butter; 
4. auf ee P Abſchnitt a P 24 
5, auf Sebenomittelfarte P Ubſchnitt ZI 24 


jucker; 
0. auf Sebeusmilleltarte P-bchnitt N 124 
a ober Gano: 
7. auf Sebensmiiteltarte P Nbjýnitt O I M 


100 g Marmelade, 
8. auf Sebenomittelfarte P moſchnitt O I M 

100 g 10 . ni 
Die Belleferung bes fön en aal I 
dem letzen Tag der auf dem Abſchmitt vermerkt 
ober in der Preſle betanmtgemachten Zufeilungsmodb 
Die in der Betanntmachung genannten be 
mittelmengen find unter allen Umftänben von 00 
e in ber MIN 
braudsworhe abzugeben, Es ift 2 l „ den Gi 
kauf einer Warengatfung von der nahe ande 
Waden, he u machen. w 
Ms einzelne Berbraucher nicht ober nicht voll 10 
liefert werden, ift stertine Meldung unter Ange 
er Marenart, Tag, Namen und Ge * 
Einzelhändlers an das Ernährungs» und Wirtschaft 

amt, Bablenice; e 60, zu erftatten, 
Pablanice, den 28, Mai 191, 900 
Der Landrat des Krelſes 

Ernährungs und Mirtihaftsamt 


RE. Reihen Für Leibesdbungen 


nc ung, Buhtaller ber Se. unden MI ay 
‚om heutigen Tage Begint bas Training na, 
licher Fuhballmannfhaften um 17 Uhr im Helenend) 
Erscheinen ift Pflicht A 
Das Training ber Buhbatter,Senioren beginnt My 
10.50 Apr dorfelbft. Sporifkkieibung If mönfiat 


zubringen. 

um morgigen a, dem 29. M. 
um 20 Ahr Im in der, pol, 
Strafe 254 eine Verſammlung der Fußballer ft 
der alle aktiven, und palfiven Angehörigen der 
baffabteilung teilnehmen mijjen, 


Leo Inter, Kuhbantonmant 


Tage, Freita; 


fin 
Bereinslofat e 


g 


auf ttorie P Abſchnitt P I 24 gültig vom 2, 6. 
bis 0 1041 fi 7 


auslegefertiger Festköder in jeder Men“ 
ge zur amtlich angeordneten Ratten“ 
bekämpfung. Ausgabestelle: Adolf 
Hitler-Straße 49, Schädlingsbekämp- 
fungsinstitut „Parfluld"" Ruf: 129.55 
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Donnerstag, 29, Mai 1941 


Das Liedgut eines Volkes 
Gaſtſpiel des ufrainiihen Natlonalchors 


Auf Einladung der NS.⸗Gemeinſchaft „Kraj: 
durch fyrene" gab am vergangenen MAA 
abend ber utrainijhe Natlonaldor bes Gene 
Nouvernements ein Kon, e in Lihe 
Mannftabt, Die große Sporthalle am Hitlere 
Jugend⸗Part war ausverkauft, ein erfreuliches 
i hen des großen Interelfes, das man biejer 
i 0 enigegenbradhte, 

ür die Gegenwart kommt es in hohem 
Maße darauf an, durch reiche Verbreitung edler 
und vorbilblicher Geſänge, die in Text und Mer 
lodie voltsmählg gedacht jna und daher Bolts. 
eigentum zu werben verdienen, das Gefühl für 
das Echte zu wecken. Gerade der Pflege der Ges 
band ole und ihrem beſonderen Ein "i auf 
as Voltsleben ift auch in der Ufralne breitefter 
Raum gewährt worden und der Förderung des 
Voltsliedes wird hier 0 55 achtung ges 
henti, So wurden auch die andächtig kauſchen⸗ 
en Hörer mit einer auserleſenen Koſt ukraini⸗ 
ſcher Lieder erfreut, 

Aus ber Fülle des reichhaltigen Repertolres 
brachte der Nationalhor hauptfächlſch Volks⸗ 
welſen aus feiner ukralniſchen Heimat zum Bor» 
trag, Aber auch einige Balladen, eine Serenade, 
ein Potpourri, Scherze und Solbatenlleder wur⸗ 
den in bunter Folge dargeboten. Man hörte 
außerdem wundervolle Gelänge ganz verſchlede⸗ 
ner Art und Richtung, die der Chor aus eigenem 
Temperament gefhaut und angefaht hatte. Mit 
iel Liebe und Ausbauer würde une dleſes 
ukrainſſche Liedgut vermittelt. Es geſchah immer 
wieder zur größten Freude der Hörer, denn 
kraftvoll und begeſſtert ſtrömte bie Seele des 
ukrainſſchen Volkes aus dieſen Geſängen. Alle 
Lieder aber zeichneten fih durch den Adel des 
Künſtlexiſchen, der ihnen innewohnte, und den 
tiefen Charakter ihres Stimmungsgehaltes aus. 

Der Chor verfügte über ein i 
Stimmaterial, Beſonders die Soloſtiminen war 
ten in der Höhenlage von elner berllckenden 
Klangfillle und sreinheit, Der Dirigent Wolo⸗ 
dymgr Boſchek, ber zuweilen ſelbſt mitſang, 
hatte den Chor ſtraff in der Hand und mit ſiche⸗ 
rem Takt die rechten Lieder gewählt, die von 
feinem guten Geſchmack beſtens Zeugnis ableg ⸗ 
ten, Es gab denn Auf Blumen für den Leiter, 
der ftets Herr der Aufführung war, So blieben 
verſchiedene Zugaben nicht aus. Die 1 515 
Wirkung war groj und ber beifällige Dant des 
zahlreichen Publikums für das ee Kon 
zert-Gaftfptel ſtark und wohlverbient. 

Werner Füssmann 
— 


Wann wird verdunkelt 3 
Sonnenaufgang um 4.46. 


Sonnenuntergang um 21.09. 
——ũ——— — 


Verdunkelung der Kraftfahrzeuge 


Der Reglerungspräſtdent ordnete mit ſofor 
tiger Wirkung für alle Kraftfahrzeuge von 20 
Uhr an völlige Verdunkelung an. Bon 23 Uhr 
an find demnach Verdunkelungskappen baw. 
Tarnſcheinwerſer zu führen. Zuwiderhandlün⸗ 
gen werden bestraft. 


Briefkaften 
m. M. Ihre Zuschrift eignet ih nicht zur Per. 
öffentlihung. a 1125 KERLE hungen 
Slelle Übergeben. 


Der Tag in Litzmannstadt 
Warthegau — Mandſchukuo: eine Parallele 


Befuch zweler japanifcher 


Der im Sommer ſtattgeſundene Japanbeſuch 
einet Abordnung der 9 F e 
indet in dem Gegenbeſuch zweier 15 oren, 
te als Güjte des Reichsſtudentenſührers 3. 8. 
eine Deutſchlandreſſe machten, feine Erwide⸗ 
rung, die als ein weiteres Band zwiſchen der 
deut! en und der japanſſchen Studentenſchaft 
ihre Vollendung vornehmlich auch darin fleht, 
nun den deutſchen Studenten in feiner Arbeit im 
N kennenzulernen. 

Die Fahrt in den Often des Reiches konnte 
darum nicht zu Ende gehen, ohne einen Einbiid 
in die Arbeit des fludentilhen Sledlungs⸗ und 
Fachelnſatz Oft genommen zu haben, dies vor 


Dr. Sitimura, Prof. für Sieblungspolitit, machte 
ſich immer wieder kleine, ER 
(Aufnahme: Roeder) 


allem darum, da Dr. Sifimura Proſeſſor für 
Siedlungspolitik ift. 

Als aus dieſem Grunde dann die in Beglel⸗ 
tung von Dr. Jah! — Milglieb ber Japanver⸗ 
tretung von 1940 —, reifenden Ben Dr, 
Sitimura und Dr. Haga nach Litzmann⸗ 
[ani famen, galt es, neben einer allgemeinen 

usiprache die Ergebnilje der bisherigen Arbeit 
des on Sluben wie auch den prakiſſchen Eins 
pt von Student und Studentin draußen auf 
em Lande zu zeigen. 
Naichi — Binnenland 

Die nach der Begrüßung und Imbißnahme 
[etoen Unterhaltung ATIN den Güjten des 
jernöftlichen führenden Staates und den Ver: 
iretern des Facheinſatz⸗Oſt geſtaltete fih zu einem 


Fußgänger brauchen nicht zu fündigen 


Von der Verkehrserzlehungswoche / Grundregeln für den Fußgängerverkehr 


Un den Anſchlagſäulen und in den Strafen» 
2 mahnen wirkſam gezeichnete las 
kale an die Noimendigteit der Verkehrsdiſzlplin. 
Wem es biefe Plakate, ng nicht Japen, daß wir 
augenblicklich eine Verkehrs-Erglehungswoche 
erleben, dem machen das die Verkehrspöllziſten 
und Neg. Männer klar, die an den Brenn 
unfien des Verkehrs darauf achthaben, daß bie 
orlibergehenden und Vorllderſahrenden die 
Berfehrsnorihriften beachten. Der Verkehrs⸗ 
fünder friegt einen bunten Zettel In bie Hand 
nebrilt, der ihn nachdrücklichſt auf fein Bere 
genon ml ed mart mie der Mahnung, das 
nächſtemal beffer auſzupaſſen. 
as nächſtemal bleibt es nicht bei der Mah⸗ 
nung — da ſetzt es eine Geldſtraſe. 
Wie der Ur,Verkehretellnehmer“, 
ubgänger, fie auf der Straße zu verhalten 
at, das Ai schwarz auf weiß in einem bunt 
ebilderten Büchel zu lejen, das in dieſen Tas 
en zu vielen Tauſenden umfonft verteilt wird. 
an erfährt da Dinge, die eigentlich jedermann 
neläufig, fein folien, es aber Teiber melftens 
n 


iht Find, 
ußgänger müſſen die Gehwege benüben, 
piti es in dem Büchel. 

Und: Auch auf Gehwegen ſoll rechts ausge 
wichen werden, 

as geht die junge Mutter an; 

Kinderwagen, die ihrem ee 
15 dienen, dürfen auf Gehwegen geſchoben 
werden. 


der 


Dr. Oetker 
Vanillin-Zucker 


kaufen Sie infolge des 
roßen Umsatzes Überall 
stets frisch! Das felne und 
ausgloblga Aroma verlalht 
Ihren Gebäcken, Speisen 
oder Tae angenehmen Wohl- 
geschmack. 
4 Pliskchen 8 Pfennig. 
Wolsan Sie Nachahmungen 


Ein hallar Kopt 
kammer zurdokl 


e otote „Ootkortt 


Auch das ift wichtig; f 
Kranlenfahrftühle dirfen, foweit fie 
durch Muskelkraft bewegt werden, auf Gehwe⸗ 


gen gefahren werden, 
gir bie 1 05 beiberfei Geſchlechts; 
as Stehenbleibenan den Stra» 
heneden ift unterfagt, wenn der Verkehr bar 
dug behindert oder gefährdet wird. 
er ſich die folgenden Regeln gut merkt, 
wird niemals überfahren werden: 

Nlemals dicht vor einem Fahrzeug 
die Straße überqueren. 

Strafenkreuzungen milon auf dem 
kürzeſten Weg quer zur Fahrtrichtung mit ber 
nörlgen Borch ohne Aufenthalt überſchritten, 
werden. 

Beim Uberſchrelten der Fahrbahn 
erſt Augen links, dann Augen rechte, 

Bet amtlich, netennzeihneten Übergängen 
ür lee muß die Fahrbahn auf dielen 
iberihrtiten werben. 

Noch immer gibt es Zeitgenoſſen, die gegen 
die folgende Regel verftöhen:; 

Fußgänger, die durch Mitführen von 
nen Gegenſtänden den Fußgän⸗ 
nerverfehr behindern oder geſährden können, 
mijjen die äußerſte rechte Seite der Fahr⸗ 
bahn benußen. $ o 

Fußgänger muüſſen die Auferfte rechte Seite 
der 88 107 9 benutzen, wenn N abrräden, 
Handtarren und dergleihen benutzt werden. 

Gar mancher ift ſchon überfahren worden. 
weil er gegen die folgende Verkehrsbeſtimmung, 
veritich: f 

Straßenbahnen find grundſätzlich auf dem 


Gehweg zu erwarten. 
Au Mir die Pandftrahe gibt es Bere 


tehrsregeln, die von Fußgängern im eigenen 
Intereffe zu beachten find: 

Bei Benußung von Landſtraßen nicht in 
Reihen nebenelnandergehen, wenn dadurch der 
Bahar behindert werden kann. 

uf Landstraßen empfiehlt es ſich — insbes 
iondere dei Duntelheit — die linke Straßen⸗ 
feite falfo in Gegenrichtung des Fahrzeugver⸗ 
kehre] zu benuhen. 
Es iſt leit, tein n zu gen 
Man braucht nur aufgupalfen A. K. 


Profefforen beim ftudentifchen Facheinlag Oft 


tiefen Gedantenaustauſch, der ſeine beſondere 
Note Im Finden von immer wieder neuen Pas 
rallelen halte. 

Die natürlich Zunächſt einmal im Borders 

rund ii ragen der Sledlungspolitlt 
eulen ler einmal den ie dort 
Mandſchukuo gegenüber, Jener weltliche Welt 
landsraum wurde zur Rotwendigkeit für den 
Maß, der pn e wie uns in gleichem 
Maße der Often heute den Raum gibt, in dem 
die einitmals verſtreut lebenden Deutichen nuns 
mehr eine ae ee Heimat finden. Wie 
bel uns ſchon die Begriffe des Jung⸗ und Wehr⸗ 
bauern klar Ind, finden wir drüben ähnlich ges 
ſtaltete Einſätze von jungen Bauern, bie ie 
Borfchufung in einem grohen Lager bei Tokio 
erhalten, bevor fie dann in weitere Lager in 
Mandſchutuo kommen, von denen aus dann 
schließlich die fejte LT erfolgt. 

Naihi — Binnenland, und doch mehr als nur 
dieſes Wort, oder dleſer Begriff, Naihi ift die 
Iniel, das Land oder beifer der Kern, von dem 
aus die ſapanſſche Voltskrgft Ihren Ausgang 
nimmt. Man könnte am beiten vielleicht dleſen 
Begriff mit „Mitteleuropa“ vergleichen, wenn 
man ſich dabei ſagt, daß aus dielem Raum die 
germaniihe Kraft heraus und vorgeltöhen ift. 

Die Waters holten welter aus und blieben 
dann an einer fir uns noch zlemlich unklaren 
Angelegenheit hängen, an der Schrift. Es 
gibt Richtungen, die die 110555 der alten ger 
malten Schriftzeihen anſtreben. Was damit 
aber verbunden ift, zeigt die tiefe Verbindung 
von eben dieſen Schelſtzelchen mit der großen 
Vorſtellungskraft, mit der Religion, und nicht 
aufeht geht, wie Prof, Dr. Haga ausführte, ein 
tiefer Erzlehungsſaktor verloren. Das Malen, 
diefes Kennenlernen von nur einem Drittel al⸗ 
ler Schreiftzeihen erfordert ſoplel intenfige Ars 
beit, die fih nicht mit der Erlernung der Grifte 
cimen begnügt, ſondern die darum jo wertvoll 
iit, weil durd fie die and we dauernd 
1 und jomit auch gefluit wird. Dies 
les ſichtetwas⸗vorſtellen, Können ift auch der 
Grund, warum gerade die deutiche Mujit mit 
ihrem Bach oder Beethoven dort jo verſtanden 
und geliebt wird. Umgekehrt würbe uns die 
japanſſche Muſik vielleicht eintönig erscheinen. 
Doch dazu muß man wleder wiſſen, daß weder 
die ſapaniſche Muſit noch die Initrumentierung 
feit dem 14. Jahrhundert einer Veränderung uns 
lerworſen waren. Und heute ijt die Weiter: 
piese ſchon nicht mehr einfach ein Mujizieren, 
ondern tiefe religiöje Muße. Und dieje Mut 
wie die Schrift werden ſich nicht ändern, ſolange 
det Ewigkeitsglaube an die 5 des Jar 
paniſchen Kaſſerteſches unverändert bleibt. 


Studenten, hier wie im Fernen Oſten 

Wie ſchon pist 11 auch eine Fahrt durch 
das Einſaßgetzlet abſchlſeßend einen Eindruc 
vermitteln, wie und unter welchen Umftänden 
Student und Studentin hier arbeiten. Daß bis⸗ 
her umſaſſende Arbeiten gerade von den Plar 
Fade bs ſeleiſtet worden find, zeigte 
der Leiter des Fachelnſaß⸗ Oft an nd von 
Karten, KUNGEN und anderen 0571 1 
deren weitgehendes Intereſſe Prof. Dr. Sitis 
mura immer wieder zu eingehenden Betradr 
tungen 1 00400 wie auch die vorher gegebe ⸗ 
nen Angaben Über Anſiedlung und Herkunft der 
deutſchen Volksgruppen ihn zu kleinen Aufzeſch⸗ 
nungen veranlaßten. 

'on beſonderer Bedeutung war dann schließ ⸗ 
lich die . yon auh lapanſſche Studene 
ten die Notwendigkeit Ihrer Arbeit in den neuen 
Gebieten erfannt haben, und daß er, 10 Siki⸗ 
mura, über die hier gelebenen Nahnahmen 
eingehend berichten werde! 

Ber Beluch bei in Pabianice eingefehten 
Bauftudenten führte von dort weiter nach „ 
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in Lismannftadt 


Prof. Dr, Haga teh ſich von einem Banjtudenten 
über einzelne Urbeitovorgünge vor einem Shens 
nenneubau berichten 

(Aufnahme; Noedner) 


no, wo ein Kamerad eine unter feiner Une 
eitung erftandene neue Scheune zeigen kannte. 
Auf einem großen Dale, der aber bislang mur 
über eine armſelige Wohnhlltte verfügte, Itand 
im Rohbau ner ein Ihönes Siedlerhaus, daß 
ſowohl Zeuge dafiir war, daß ſchon während des 
Krieges an den direkten Aufbau gegangen wird, 
daß aber weiterhin auch die eingeſeßten Studen 
ten alle Fragen in ausgezeichneter Form zu löfen 
in der Lage find, 

Zwei Mediziner, die ihre Sprechſtunde eine 
mal ausnahmsweſſe am Sonntagvormiltag ges 
öffnet hatten, halten regen Zuspruch, und fo 
konnte auch diefer Einſatz in feiner vollen Wirk⸗ 
lichtet aufgezeigt werden. Ebenſo war es dann 
am Nachmittag, wo man bei dem Beſuch der 
Schule in Wartfowice, Kreis Lentihüh, gerade 
dazu kam, wie die ſtudentiſche Lehrerin hier 
gleichzeitig als BDacht.⸗Führerin Ihren Dlenſt 
auf der als Sportplaß dienenden Wieſe durch, 
führte, Und hier, an dleſem Einſaß war nun 
vor allem Prof. Dr. Haga intereſſterl, wie er 
auch von den Berichten über die kultürelle Arbeit 
der Studenten in vielfacher Form unterrichtet 
werden wollte. 

Als diefer beiden Selten To viel brüngende 
Tag doch au Ende gehen mußte, wurde den Gäs 
ten zum Abſchluß eine Bildmappe mit Abbſl⸗ 
Aube von Aquarellen Überreicht, dle auch ein 
Student Miei in den Oſtgebleten in feinem Eins 
jag hergeſtellt hat, und deren tiefe Charatterie 
ſiekung von Land und Menihentnpen ein werte 
volles Erinnerungsitüd bleiben fol an dieſes 
Land, an feine 760 und an feinen unges 
Heuren Willen ſowie ſchlleßlich an feine Gius 


„Wir 


tikhen die lapaniſchen Studenten in 
Manche y EROE 


— —u—ꝛ— — 


Schaffende betreuen Verwundete 


Am Sonntagvormittag fand im Einvernehr 
men mit der NS«Gemeinihaft „Kraft durch 
rende“ im Reſervelgzaxett in der e 
trabe eine mufftoliſche Veranſtaltung ſtatt, bie 
von dem Skädtiſchen Elektriſſtätswerk auf An. 
taten der Herten Dlreklor Reſßner und Gerd 
Elſtermann durchgeführt wurde. Der Männer⸗ 
chor des Elektrigitütswertes unter der Leitung 
1 Dirigenten Gerd Elftermanm ſowꝛle 
ie Werfmujil unter Herrn Leſſig hatten es 
ſich vorgenommen, unferen verwundeten Soldat 
ten durch Gelang und Mujit ein wenig rohs 
finn und neuen Lebensmut zu bringen, Daß 
Dies den beteiligten Sängern und Mufitern ges 
lungen ijt, bewies der ftarte, ehrliche Beifall der 
Verwundeten. pan slojer 0 wurden uns 
ki ſchlichten, ſchünen Volkslieder ſowie zur 
tüde und Soldatenkleder klangvoll zu Gehör 


all. Wiederholungen. Eg war ſedenſalls eine 
äuferjt gelungene Veranſtalfung, die anderen 
Belrieben und Singgemeinſchaften, zur Nach, 
ahmung empfohlen werden kann, Zum Schluß 
Eine. err Guſtapv Bfeifter den Dank der 
anger an die Verwundeten für bie unver⸗ 
leichlichen Wafſentaten 9 0 ſiegreſchen 
ſehrmacht aus, Nachdem noch Zigaretten zur 
A e gelangt waren, fand die Beranftal« 
dung mit dem Deutſchen Sängergruß ihr Ende. 


Soldatenkinder bei den Schauſtellern 


Geſtern nachmittag hatten die ganang 
der DAF. „Der Deutſche Handel“ und die 
Schauſteller des Lung⸗Parkes auf dem Blücher ⸗ 
plaß mehrere hundert Kinder unſerer Soldaten 
zu Gaſte. Die anfängliche Schllchternhelt dieſer 
wurde schnell überwunden, und bald herrschte 
ein ausgelaſſenes Treiben, Unter Führung von 
Werkfrauen gingen die einzelnen Klndergrup⸗ 
pen von Geschäft zu Geſchäft und konnten hier 
an den gebotenen Beluſtigungen koſtenlos teils 
nehmen. Bald war alles in Schwung. Auf 


I t Oft veranlaßte langanhaltender Beir 


dem Kinverkaruſſell, in den Schaubuden, auf 
der Alpenbahn und in den anderen Fahrge⸗ 
ſchüſten, überall fah man lachende Kinderau⸗ 
en, Man ſah es auch den Schauſtellern an, 
aß cs ihnen Freude machte, den Kindern ein 
paar frohe Stunden zu jenten, Die Zeit vere 
ging wie im Fluge, und bald hatte man Jünts 
iche Geschäfte kennengelernt. Zum Schluß 
diefes frohen Nachmittags belam jedes Kind 
noch zum Abſchled ein paar Tüten Bonbons 
mit, — Eine anſehnliche gemeinfame Gelb« 
pese der Schauſteller wurde dem Deulſchen 
okn Kreuz Überwieſen. Mt. 


Sg, Dier richt die nn. 


Krelsleltun, t de Amt für Technik. 
teilag, 10 Uhr, I icht im proben Gaal des Volks 
e Reifterhausfttahe 34, Dr, Ing. 
Speidel von ben . über „Energlever 
ſotgung und Probleme im Textilraum Lihmanns 
adi". Ue deufihen Ingenleure und Techniker find 
milltommen, 

NEAR, flir die Korpsgggehörlgen bes Neg., 
Molen le 110, findet e 20 Uhr, ein 
Vortrag aber das Deutfhe Werfehre: ftatt, 
. 105 EI “4 

„Neichekeiegerbund, Am, Mitte VI. Freitag, 
20 Uht, Appell im Kam. Helm, e 109 

Ac. Untergau 088, Alle Mädel, der Wet» 
anf treten Mitwoch zum Reſcheſportwelle 
tampi im Städt. Stadion am ere an. 
1 um 17 uhr und Berufstätige um 
t. 


recht 


Imperfal-Fülllhalterſabrit Gerlach und Beznet 
Hauptverwaltung: Leipzig CI 


Seite 8 


Aus der Gaubauptstaat 
Oſtſahrt holländiſcher Jugendführer 

Deulſcherſelts von Wee Er nſt, 
holländiſcherſeits von Banheer Y Eben geleitet, 
haben 30 Jugendführer aus den Niederlanden 
auf einer ausgedehnten Deutichlandreife im wies 
der deulſch gewordenen Oſten u. a. Danzig, Mar 
klenburg, Bromberg und andere Ortichaflen ber 
ut, um alsdann Poſen zu beſichtigen. Was mit 
er Sugenbführung zuſammenhängt, wird auf 
biefer Studienfahrt in e genommen. 
Das Intereſſe hierfür ift bei den Gäften Kube 
denn allein ſchon die bevölkerungspolitiſche Ente 
wicklung im Oſten bietet immer wieder Erinne⸗ 
rungen an den Hen holländſſch⸗flämiſchen 
Anteil an der früheren Kolonſſallon rechts der 
Elbe. Das bezieht m weſentlich auch auf das 
ache jo anziehende Potsdam, das auf der 
nzwilhen jhon erfolgten Rüdreife von ofen 
eingehend beſichtigt wird. 


1 Monat Ausjtellung „Frau und Mutter“ 
Mit einer Schluhfeier wurde die Ende April 
im une Kaſſer⸗Friedrich⸗Muſeum eröffnete 
Ausftellung der NSDAP. „Frau und Mutter, 
Lebensquell des Volkes“ am 25. Mai beendet. 
Die großangelegte Schau war gut beſucht. 


Ostrowo 
HI. und BDM, im Reichsſportwetllampf 

Das Wochenende ſtand auch in unferer Sladt 
im Zeichen des Reichsſportwellkampfes der Hits 
lerlügend und wurde von dem Bann Oftrowo⸗ 
Kempen e heben Am Sonnabend traten 
zunüchſt die Einheiten von Oſtrowo zum Kampf 
an, Drei Übungen mußten jeder Junge und jedes 
Mädel durchführen, und zwar waren dies Lau⸗ 
fen, Springen und Werfen, 60 Meter liefen 
Bimpfe und Jungmädel, 75 Meter der BDM. 
und die Hitlerjungen 100 Meter, Die Hitler⸗ 
jungen warfen dann die Keule, während bie 
anderen Einheiten das Werfen mit dem Schlag⸗ 
ball durchführten. Jede Übung wurde mit Bunt 
ten gewertet und wer insgeſamt 160 Runtte ers 
reichle, erhielt die Slegernadel. Am Sonntag 
gingen die Einheitsführer der Stadt hinaus 
aufs Land, um hier bel der Durchführung der 
Wettkämpfe Unterftügung zu leiſten. In Raih: 
kau, Adelnau, Suſchen, Schwarzwald, Honig und 
Langenheim war die Landjugend des Kreiſes 
Oſtrowo zuſammengezogen werden und bald 
herrſchte überall ein lebhafter Wettlampf. Bei 
allen Kämpfen waren auch viele Eltern zugegen 
und erfreuten ſich an den Leſſtungen ihrer Jun⸗ 
gen und Mädel. So wurde auch in unferem 
Kreisgebiet der Reichsſportwelllampf der Hile 
lex⸗Jugend ein voller Erfolg, Bei einer Belel⸗ 
ung von 90% unferer Jugend konnten 90% die 
legernadel erringen. 


Schulung der Politiſchen Leiter 
Seit Wochen findet an jedem Sonntag eine 
fortlaufende Schulung der Poliliſchen Leiter des 
Kreisgebietes Oſtrowo ſtatl. Vlele Arbeitsges 
biete wurden durch die zuſtändigen Sachbearbei⸗ 
ter erläutert und das Verständnis für die wiel 
ſeitigen Aufgaben der Partei geweckt und vers 
lieft. Beſonderes Intereſſe aber fand eine fotis 
laufende Vortragsreihe des Kreisſchulrates über 
deutſche Geschichte, die allen Anweſenden einmal 
dleſes Gebiet vom nationalſozialiſtiſchen Stands 
zu näherbrachte. So dienen aud.dieje Schu⸗ 
ungen ber weltanſchaulichen, einheitlichen Aus, 
Achtung der Politiſchen Leiter in den einzelnen 
Ortsgruppen und Zellen der Partei, Die Schu⸗ 
lungsarbeit wird wahriheintid ihren Abschluß 
mit der Vorführung des gewaltigen Dokumen⸗ 

tenfülmwerkes „Der ewige Jude“ finden, 


Aus unserem Reichssau Wartheland 


Donnerstag, 29. Mai 1941 


Ganze Kerle, treue Soldaten des Führers 


Die erfte große Tagung, der Führerfchaft des Bannes und Untergaues 


Noch lag die ſchöne Stadt an der Warthe ver⸗ 
unten im Schlaf und ſchon zeigten fih die er 
ten Jungen und Mädel in vollfter Uniform 
auf den Straßen. Bevor der einzelne Bewohner 
feine Arbeit aufnahm, wurde hier und da noch 
ein Verſchlafener durch helle Fanfarenſtöße aufs 

ewert. Von allen Seiten und Gegenden des 
reiſes kamen Jungen und Mädel heran, Eine 
Gruppe auf Rädern, die andere mit der Bahn, 
die dritten 1 Fuß. Hell glänzten ihre Augen, 
Freude erfüllte einen jeden, 

Bald wurde aus den Fahrenden und Mare 
ERDE ein feiter Blog. Kommandos ere 
ſchallten vor dem alten ſchönen Rathaus Ein 
gleiches Bild formte ſich immer mehr, Hunderte 
von Menſchen ſchauten auf das einheitliche Ger 
ſicht der deutſchen Jugend. In ſtraſſer Ordnung, 


Die Führerſchaft des Vannes 906 marſchiert. 


und gleichem Marſchtritt voran der Fanfarenzug 
des Bannes, ging es in den großen Feſtſaal des 
Landratsamtes. 

Der Kulturſtellenleiter des Bannes gab dem 
Raum durch die Ausſchmückung ein würdiges 
und ſeſtliches Ausfehen. 100 Führer und 06 Füh⸗ 
rerinnen ſowie zahlreſche Ehrengäſte waren ers 
ſchienen. Nach Meldung an den Kreisfeiter Pg. 
Becht wurde die Tagung mit einem Muſitſtück 
von Beethoven eröffnet. Die folgende Kantate 
„Kämpfen und tren fein“, ausgeführt von der 
Ging: und Spielſchar, gab allen die klare Er: 
lenninis vom Wollen und Schaffen der deutſchen 
Jugend hier draußen im Oſten. Wir wiſſen, daß 
dieſes hetanwachſende Geschlecht dem Führer uns 
wandelbar in den hellſten und dunkelſten Tagen 
folgen wird, denn die Treue ift ihre Ehre. 

as Lied Nichts kaun uns rauben leitete 
zu den Worten des Kreisleilers über: „Ihr, 
meine Jungen und Mädeln, ſagte u. a. der 
Hoheitsträger, „die Ihr, draußen auf dem Lande 


Großzügige Kriegsopferbetreuung 


NSKOV, und Gaufelbftverwaltung in engſter Zulammenarbelt 


„NSG. Die Gaubienftftelle der Nationaljozias 
liltiſchen Kriegsopjerverforgung (NEKO .) 
Wartheland teilt mit: Im Jahre 1940 wurden 
von der allgemeinen Verſchicung 12500 Kame⸗ 
raden und 7500 e erfaßt, ſo daß 
lusgeſamt 20 000 Kriegsbeſchädigte und Hinter⸗ 
bliebene von der RS. in Erholungsver⸗ 
ſchiaung kamen; troßz Krieg und der damit 
zwangsläufig verbundenen erſchwerten Verlehrs⸗ 
verhältuſſſe wurde dieje Verſchickung reibungs⸗ 
los durchgeführt. 

Für das Jahr 1941 wird Zahl der Bers 
ſchicten um mindestens die Hälfte erhöht, jo daß 
30000 Kriegsbeſchädigte und Hinterbliebene 
verſchict werden, Dleſe Zahlen enthalten nicht 
das beſondere Verſchickungswerk der Kriegs: 
blinden und Hirnverlekten Kameraden. 

Der Gaugeſchäſtsführung der Neg. 
Wartiheland ii es gelungen, in engfter Juſam⸗ 
menarbeit mit dem Sonderausſchuß für Spens 
den, der Gauſelbſtverwaltung, Hauptfürſorge⸗ 
ſtelle Bojen und der Reihedienttteile der 
Nac. Berlin dle herrlich gelegenen Heime, 
das Parkſchlößchen in Bad Langenau in der 
Graſſchaft Glatz und die Biſchofsmühle in 
Wildgrund im Altoatergebirge zur Auf⸗ 
nahme der kriegs⸗ und terrorheſchädigten Ka⸗ 
meraben und der Kriegs⸗ und Terkorhinter⸗ 
bliebenen zu verpflichten. 


Naturreine Dauer-Badkhefe 


Eine halbe Stunde 
und noch länger Teig rühren? 
Das fällt bei Neuthra Dauerhefe fort. 
In 10a Stunden bt dr schönste Kuchen Tri, 
Hallen Sie aidh von Jetzt ab immer einige Beutel 
in Ihrer Vorratsk:ammer. 

In Bouteln zu 10 Pie überall 
Berepiheh gratia! 


Neuschäfer-Thraenbardi, Hersbruck /Bay, 


haben 


In dieſem Jahre gelangen dreimal ſopiel 
Kameraden und Kameradenfrauen aus dem 
Wartheland in den Nachbargau Schleſien 
zur Verſchickung und können während ihres 
Erhofungsaufenthaltes die bekannten Heilquel⸗ 
len zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheil bes 
nutzen, Als kleiner Dank der Volksgemelnſchaft 
erfolgt die Erholungsverſendung für alle Kame⸗ 
zabenfrauen und Kameraden vollftändig 
Loſtenfrei, well der Sonderausſchuß für 
Spenden, die Gaufelbftverwaltung, Hauptfür⸗ 
ſorgeſtelle Poſen und die Reichsdienfiitelle der 
Neck Berlin bedeutende Mittel dafür freis 
geſtellt haben. Anträge auf Verſchickung find 
durch die Kamerapſchaften der NS g O Warthe 
land zu ſtellen. Dort, wo die Anſchrift einer 
Kameradschaft nicht bekannt fein follte, find die 
Anträge an die Gaudienſtſtelle der RS. Po- 
ien, Schloßfreiheit 11, direkt zu richten. 

In der sleichen Zeit, in der im Juli, Auguſt 
und September die Transporte des Warthe: 
landes in das ſchöne Schlefien rollen, kommen 
die Kameraden und Kameradenfrauen aus den 
Gauen Pommern, Danzig, Weft- und Ostpreußen 
nach dem ſchönen Reſchsbad Hermanns bad 
zur Erholung. Die Kameraden des Warthe⸗ 
landes werden es als ihre vornehmſte Pflicht 
betrachten, die alte Kameradſchaſt der Front 
wieder zu neuem Leben zu erwecken. Soldat 
fein, heißt Kameradschaft im Krieg und im 
Frieden Zu 1 cent als das ſchönſte Vermächt⸗ 
nis ber Front. Gerade die Männer des Warthe⸗ 
landes wiſſen, was dies bedeutet, Die RS. 
ijt die Kameradſchaft der Front und hat das 
ſtolze Vermächtuls übernommen, für ſoſche Ras 
meraben, die Blut und Leben für das Vater: 
land gaben, einzutreten. 

Die RS. tritt für alle Hinterbliebenen 
des alten und neuen Cinfaes ein, um ihnen 
in allen, Lebensfragen helfend zur Seite zu 
ſtehen. Es ift deshalb Pflicht eines jeden Ka: 
meraben und einer jeden Hinterbliebenen, Mita 
glied in dem einzigen der NSDAP, anges 
ſchloſſenen Verbande dieſer Art —der NERDOR. 
— zu werden, damit das Vermächlnis ber 
gront im Sinne Adolf Hitlers voll erfüllt 
werde. 


und in den Städten, Führer Eurer Sefetafselt 
feid, empfangt heute zum erſtenmal Richtlinien 
für Eure Arbeit. Drei Worte will ich Euch mit 
auf den Weg geben: Seid hart, arbeitet und 
jeid deutſch. Ihr habt als Führer allen pore 
leben! Seid ihnen Führer, aber zugleich beiter 
und treueſter Kamerad. Verſchworen der deute 
ſchen Gemeinſchaft, jolt Ihr jteis an das Leben 
und an den Tod derer denken, die unter den 
Fahnen für den Boden fielen, auf dem Ihr nun 
als Führer für Volk und Vaterland wirken 
ſollt. Erweilt Euch, fo jung Ihr auch feid, in 
Sturm und Sonnenſchein.“ 

„Wir wollen und werden es, Kreisleiter“ — 
war die Antwort des auch kleinen und jüngſten 
Führers des Bannes und Antergaues Waris 
brücken. Danach erfolgte in kurzen Worten die 


(Foto: Jaskow, Lihmannſtadt) 


ſeterliche Übergabe der Dienſtſtelle durch den 
Kreisleiter an den Bannführer und die Unters 
gauführerin, Auch hier fah man in der einfachen 
und doch ſchönen Ausgeſtaltung der Dienite 
räume, daß unge Kräfte an der Arbeit Jind, 
das Geſicht des Oſtens, das Geſicht der deutſchen 
Jugend nach dem Willen des Führers zu formen, 

Am Nachmittag nahm die Tagung ihren 
Fortgang. Acid ln ee Rg Rauten: 
ſchläger schilderte in jeiner Rede lebendi, 
und pagend den Kampf der Partei, den Sampl 
bolt. Hitlers für uns, für ein neues Deut 
land, — wonach der Organiſationsleiter i 
Herlner die 25 Programmpunkte et 
NSDAP. eingehend erläuterte: 

Der k. Bannführer Schneider gab zum 
Abſchluß die Arbeit des Sommers für die 
nächſten drei Mongte bekannt, die alle vot große 
Aufgaben ſtellt. Der Sommer foll uns bejon: 
ders auf Fahrten und in Lagern ſehen, Die 
weltanſchauliche Schulung, die vormilitärxiſche 
Ausbildung bole die Arbeit auf [portti ent 
Gebiet jollen bei den Stadt⸗ und Landeinheiten 
den Hauptteil der Dienſtgeſtaltung ausmachen. 
Die organijatoriihen Grenzen, die ſich im we⸗ 
ſentlichen mit den Grenzen der Orksgruppen 
decken, wurden bekanntgegeben. Neue Kameras 
den wurden mit der Führung der Stämme und 
Gefolgſchaften beauftragt, ſowie andere in ihrer 
Dienſtſtellung befördert. Ein kurzer Bericht über 


L. 2.-Spor! vom Tane 


Wartbrücken dos ift verklungen 


die im neuen Bann geleiſtete Arbeit von 4 Mor 
chen gab allen die &ktenninis, daß die Jugend 
Adolf Hitlers bereit ikt, keine Mühe und Arbeit 
zu ſcheuen, bereit ijt, auch das Lehteshinzugeben, 
Mit dem Treueſchwur und den Liedern der Nae 
tion fand die Tagung ihren Abſchluß. 

Jeder Führer und jede Führerin ſchöpfte neue 
Kraft für die weitere Arbeit, nahm jedom bie 
Verpflichtung mit nach Hauſe, weiterhin durch 
innere aufrichtige und gerade Haltung die Er« 
jaltung unferes Volkes für alle Ewigkeit zu 
chern. O. 8. 


Kalisch. 
„Muſit und gute Laune“ 
. Beſonderer Umftände wegen muß die 
ab A AN „Mujit und gute Laune“ 
um Pfingſtmontag ausfallen. 


Pabianice is 
Frontſoldat ſprach zur Heimat 

Im Rahmen einer Kundgebung der NSDAP, 
die am vergangenen Montagabend im Saal an 
der Tuſchiner Straße in Pabianice ftattjand, 
ſprach der Wehrmachtsangehörige, Pg. Weg ⸗ 
ner, zu zahlreich erſchienenen Volksgenoſſen, 
unter denen man viele Vertreter der Wehr⸗ 
macht jah, über den Sinn des Entſcheidungs⸗ 
kampſes, den das deutſche Volk im gegenwärti⸗ 
en Krieg auszuſechten hat. Der A des 
Abends entfprehend, führte der Redner ben 
Verſammelten mit Eine inaligen Worten bie 
Aufgaben vor Augen, die der Heimat als der 
inneren Front in dieſem Ringen geſtellt find 
und die nur dann erfüllt werden können, wenn 
jeder an ſeinem nal es dem Fronttämpfex an 
Treue und a ent lung gleſchzutun verſucht. 
In dieſem Zuſammenhang wies der Redner mit 
Nachdruck auf das unumgängliche Gebot der 
Pflege der Volksgemeinſchaft hin, eine der wes 
ſentlichſten Vorausſetzungen des Enderſolges, 
der hier in den neu eingegliederten Gebieten 
des deulſchen Oſtens ganz beſondere Bedeutung 
zukomme. B. 


Neuer Vorſteher des Finanzamtes 
Der Vorſteher des inanzamts Pabianice, 
Oberregierungsrat Dr. Bellingra lh, ijt mit 
dem 1. Juni 1941 nach Oſtrowo verſeßt. Sein 
Nachfolger ijt Regierungsrat Buchmann aus 
Leniſchüt. en. 


Deutſche Stenographenſchaſt gegründet 

Vor einigen Tagen wurde in Pabianice ber 
Ortsverband der Deutihen Stenographenſchaft 
gegründet. Leiter ijt Ernſt Brüche, Pabia. 
nice, Beethovenſtraße 115. Anmeldungen find 
nach dort einzureichen. 

Für Freunde des Tennisiports 

Die Stadtverwaltung hat die Tennisplähe 
im Schützenpark wieder ee laſſen. 
werden in abjehbarer Zeit für den Sportbe⸗ 
trieb freigegeben. B. 


Konin 
Kundgebung der NSDAP. 

schw. Am letzten Sonnabend ſprach Pg. 
Sherereit, Lißmannſtadt, in einer Kund 
ſebung dex Ortsgruppe Der Redner 
ſtreiſte die 5 der Politit und betonte 
vor allem die Grundlagen der deutſchen Einig⸗ 
keit, die im gemeinſamen Blutitrom aller deuk⸗ 
ſchen ae lt finden ift. ührend England 


Konin, 


und. feine jübiihen und plutofratiihen Hintere 
männer ein Weltreich mit Blut und Tränen 
aufbauten, ſchafft das Bene Volt unter Adolf 
Hitler ein Reich, das die Nahrungs: und Qes 
bensfreiheit des Volkes für alle Zeiten ver⸗ 
bürgt. Dem Verſuch unferer Feinde, das Trens 
nende im Deutſchtum zu betonen, ſtellen wir 
immer wieder alles Bindende in den Vorder⸗ 
grund: das deulſche Blut und den gemeinſamen 
Kampf für die Freiheit des ganzen Volkes. 


Fußballturnier mit Leichtathletik 


Großes Zwiſchenprogramm an den Feiertagen / Auch die Geher am Start 


Bei dem großen uß ball Pfingſttur⸗ 
nier des Waage Molizeifportuereins oil 
auch die [höne Leichtathlellt eiwas beteiligt werben, 
Es find nümlic zwei Staffeln ausgefhrieben wor 
den, eine über IX1000 Meter und eine über 45100 
Meter, Es werben fidh neben den NSRL Vereinen 
auch nod die 58, die 44, Sa, NSKK und andere 
Drganifationen und Glieberungen Beteiligen,“ In 
der Staffel über 31000 Meter haben die Lilauche 
deutfhen der Woltsdeutihen Mittelftelle recht gute 
Ausſſchten, können fie doch mit Tend isind Stas 
talis zwei ausgezeichnete Läufer ins Nennen fit 
fen. Außerdem foll nom ein kurſes Fauftballipiel 
den sufdöusen bie Sheen dies Gommeriporis 
vor Augen führen. e 

Auherbem findet am Pfingſtmontag gain en gwel 
Fh auf bem Spee von Eceibter und 
rohman ein Borgabes Gehen über 4 Kilo» 
meter ftatt. Intereſſenten, die hieran teilnehmen 
möchten, werben gebeten, cr mit, Mor Mjet, 
Bugmann, Ruf 12262, Anſchl. 6, in Verbindung 
zu ſetzen. 


In Düffeldorf und Beuthen 


Die Vorſchlußrunde zur deutſchen Fußballmelſter⸗ 
haft wird am 8. Juni, wie nunmehr endgültig 
[eitfteht, wie folgt ausgetragen; Schalte 04 — 

. L. Köln 09 in Dilleldorf (Schiedsrichter 

Düſſelvor), und Dresdner Sport, 
— Rapid Wien in Beuthen (Schisdsrich⸗ 
ter Bouillon, Königsberg). 


Juwachs im Basketball-Lager 


Das Bastetball»Spiel erfreut fih in ben 
Teten Jahren ſtändig wachfender Beliebtheit, nnde 
dem es gerade in den Reihen der 070 Sportler 
bis vor nicht allzu langer Zeit weniger Geltung 
halte. Die Yujwärtsentwidlung verdankt das ine 


Hafpel, 
u 


Fa ſehr beliebte, Spin zum großen Teil der 
aſache, daß unsere Soldaten nach ihren Feldzugen 
in Polen und Frankreich, wo Basketball ſchon 
immer fort gefördert wurde und mit einer ber 
Schwerpunkte im Spozibettied war, fait überall 
Basteiball Anlagen vorhanden waren und erit einmal 
mit dieſem Welttampf bekannt wurden, Es wurden 
nicht nur Überall Wehrmacht: Splelgemeinſchaften in 
den beſaßten Gebieten: gegründel die heute mit Jil 
vereinen im Generalgouvernement, im Wa the 
gau oder in Frankteich einen lebhaften Spielbetrieb 
aufrecht erhalten, auch aus dem befreiten Elſaß und 
Lüzemburg haben wir ſtarten Zuwachs von kampf⸗ 
ftarfen Mannfcaften erhalten, deren Jahr allein aus 
dem Eljah nahezu 200 erreſcht. Mit den aus den 
baltiiden Ländern wo Basketball vielſach 
als Nationalsport galt, Heimpefehrien Volfspeutiihen, 
hat der NSRL, darüber hinaus noch eine Reihe 
guter Einzelſpleler erhalten, 


DfE£. 99 Föln fehe ſtartfreudig 


Der BL, 99 Köln trägt am 31. Mal in der 
Reſchemeſſeſtavt ein Freundſchaſtsſpiel gegen Tura 
Lelpzig aus. Der Mittelrbeinmeſſter verbindet bie 
Reife Meiner Mannfhaft mit dem groben Bingit 

ußbatllreffen am 2. Juni im Berliner Olympia- 

tabion, wo er allein fünf Spieler für die „Rhein ⸗ 
landeif“ zum Kampf gegen bie „Spree Havel Mann 
haft ftellt, Im Hinblid auf das am 8. Jun bevor⸗ 
tehende Voeſchlußrunvenſpiel zur deuiſchen Meſſter⸗ 
tojt gegen Schalte 04 ober den HEW, mutet der 
Si Köln ſich recht viel zu. 


Hen cc, [pielt am Mfingftfonnabend auf fel 
nem ! am Sa e gigen ben Ham. 
h 1. 1 ae Be ann AKUI wong 

€ lage my 
der A AG eee = 


Für eine 


Leit 


Bewerbun 
schäftsste 


Vorstellen Il. 


Damen «Beil 
ens ti 
Meifterhausftr 
limierer w: 
Mt, Moltke 
Ibis, 
alone für g 
uht, Ohl 
e 
t eine S 


A jebote unte 
eberzulegen. 


b ſoſor 
i je al 


28 Jahre, D: 
in ungefündt 
unternehmen 
ihig, guter 
olgen, unet 
mannſladt € 
auch als Tell 


Erftinffige 
Staat, gie 


halter, bi 
üftigung, 
gebote unte 
Itoangeftellt 
mit allen 
ut, ſucht al 
ung. Angeb. 
23 


ſenotypiſtin, 
en Debent 
y Sonnabe 
ote unter? 


utſcher fi 


. Verkäufer 

an lw. 

Srumpfiirte 

al fupi 
en fu 

AR Firma, A 


WA 


Große \ 
Orig. Worthing 
Ribe aber noc 


Sojialve: 
18 


. | E. MAR | 2 
—— 
Wir ftellen ein Gelbe Schllüſſellaſche yy 
2—3 technische Lehrlinge mit Subati auf ber ge Adolſ⸗ Hitler ⸗Straße Nr. 142, N 162-83 
3 fir Biror und Sauftelenpragto, eine ungen || agel geen Been empfiehlt in allen Qualitätslagen 
Für eine-Färbereifili indie Maurer, Tilhler und Zimmerlehrlinge, Den a Nein u 
e Färbereifiliale wird eine Vorzug auen ee pontom 5 ' 
it en 
aoa tüchtige im fie Bemerkung, | igen, Lee zurpafpeiigen Ein MWollftoffe 
nd We, H amung BES Done a) „ Abmenniteds I mopnererfaffung, Regiſtrierkarte 
Leiterin gesucht S Me iani ib dil Seiden und Baumwollwaren 
oc onſtantynow, unden A 
í bag 50 Alter ca, 25—35 Jahre. 2 Sauführer un appren, 1915 
Bewerbungen unter 3654 an die Ge- Ho6bau) tifi ME AEON ANa 
te neue Löftänbige Kel 0 Baur e, SY-Ausweis, Ausweis der Rt 
A "die schäftsstelle der -Litzmannstädter Ztg. kalen eile ien e ine Beuischen Arbeitsftont u, Dienftell| Damen⸗ u. Herrenwäſche 
i 4 É % peraniwortingsbemußte Fachleute, wollen fih [auswels des Edmund Waldek, Strickwaren 
in, dux. ware 
. ter Angabe Ihrer Gehaltsanfpriihs bewerben Alexandrow, Martin-Qut 770 
stell m Deutsche Bezieherwerber || 2erlangt in allen KT Seemann e 18, verloren! IR Strümpfe 
0.8. 1 Saftitätten und Unmeldung zur polizei 7 y 
Maaa ab, nofort für Brom || Hotels die L. S. J 2ihmannkadt, Glabbacher Str. 12, Ruf 11839. Praeina aue po Rael ven Hanpſchuhe 
In n Krolikiewiez, Baſuwarenweg Schals 
nuh, dig . 11/41, verloren, 22881 und andere Galanterieartitel 
Laune“ jugſchein auf Petroleum der 
Unterricht. In ganz kurzer Zeit Verloren Unterſtützungskarte des „ fi 
Tänzerin gesucht elerni min Det, 9 0000 en be bu k Ni. “el SEHE, een 9 1 00 i. H 0 b e € k vorm. J. Neumann 
nde: nach. des, lub onteczuy, . 
Vorstellen 11—10 Uhr, Tabarin fe. Wehen ell ah, Tanbieingenfene 570 Unmeibung zur poleifigen Gin Molj-pitler-Gtrape. 122, mul 16038 
ea | —— —I e d Seh 
i weisfarte vom Arbeitsamt des 
ta an, Amen Bella 1 aid Antoni Gotolinfti, Zulbaer, Gir, Blromaschlnonroparalur | Hanomag Automobile 
mssen, debe 22, verloren. A. Laufersweller || 1100 ccm, singirotten. Roorinvere 
genoffen, Ti 757 1 FT RETE E Wolf» Billet. Straße 62] emerge ee . 1 
t ehre en Kor el Gut möbl. ‚Zimmer |tnmesus Kanaren en. = Anf 208% || nn ost 
1 Mi 500 ee eee Owezaret, en Reotabla, Gem. 0 RM 
ole des ia 115 Pte Amapaule Angebote unter 2698 an dio Podembi TN 3858 Ahti un ki 
ben u hoff & ring, Ein: an einem roni 
Hin die Hito aber Straße 69, 2210 n E e g ken. Angebote unter 8061 an die L 
als ber er er "1 Ruttowfta, or Kfawerow, 
ellt find — 51 ab fofort einen Buchhalter pid OrIn EN nt Gem. Widzew, verloren. 29857 + + 
möbliertes Zimmer . 
ie, [da e een. e S ee blneg Beifpapler Zismannfadt 
a zmannstädtor Zoltun; n À 5 
vut tberzufegen. 238 an g hula, Bu =) preiswert Adolf⸗Hitler⸗Straße 1948 
ner mit 5 10 80 zur e Eins 
ebot der SCHROTT gende e des Waclaw grott Bezlgſcheintaſchen 
der wer METALLE Marbecti orf Lesnica, Gem; i ô 
erfolges, lede Urt. Menge | Obzierabn, verloren. Grote Grof 11135 Seiden / Wo „ Un 
ne: 7 W Anmeldung zur polizeilichen, En B ll 
: 1 Geſchäftsführer |$] Sthmannpädt. dre der Leokadig Straße der 8, Ute 2 aummwollwaren 
5 28 Jahre, Deuiſcher aus dem Alzrelch, z. g. noch A Przybyl, Königsbader Str. 76, 
in ungelndigter Stellung in gröherem Handels» nbel verloren. 29574 


Buſchlinte 59 


e ae e zepräfentations» und dlopofitlonge 
Ruf 1 


ji big, guter Organilator mit nagiweisharen 
olgen, unermüdliche Arbeitstraft, ſucht In 2 


Die schöne Frau 


mannjtabt enilprehenden NWirlungsfreis, 
duch als Teilhaber eines größeren Umternehme 


Sagt Referenzen auch von Partel und hat eine große Auswahl in den 
bet Staal. Çilangebote unter 3049 an die L. Zig. guter Ware! entztickend bemusterten Prager 
nice der I il 1 $ 
5 a 2 ug e Achlung naturseidenen Früjahrskleidern 
zen find (ER unter 8652 an die Ka Lie ate N zi 

roangejtelliter, Tangi. Heart fofas zu verkaufen. Bau, 

uud mit allen Bürog en ver-. Vece 7, Ruf 
Hau ſucht ab 1. 6, 1041 Stel. 

alspläſe N Angebote unter 3650. an 

fen. * 23, 23876 


zportber en . Rontorifi 
B; F 


t, Sonnabends ab 14 Uhr. Uns y A NER 
ote unter XY Pojtamt 2, Keane 10 7 155 Bäumen DANS! f N j} N 
ach Pg. tier fucht entprehenden aumen und Spiel) vorzuver⸗ $ . N M 
Kund⸗ ojten als Büronngelteiter, de, |faufen, Kr. Cast, Gem. Then, N N \ 
Redner iiſcht Deuſſch und Polniſch in erh, r. Erhardt. 70 
betonte duct und Schrift. Schriftliche Perſonenwagen Opel, 1,21, 36.000 
ı Einige hgebote unter 3648 an die LJ. m gelaufen, F allerbeſtem Zu⸗ 


er deut. . 
England TA e ia mal ie 
inter Heuſſch, g ſucht Gere igen en 


. 11 e Belmäftigung, dach um 77. Auch Kleider in Drucklavabel, 


irma, Angebote unter 3i 
e L. preiswert au verkaufen. 


Ange, 
bote unter 3637 an bie L. 


und Res Verkäuferin, Kaljiererin, Zu verfaufen 150 kg Sure, Karos, glatten Mustern für den 
n ver⸗ n ufw, Angebote unter| Breslauer Str, 74, im un Sommer, führt 
5 Teens an bie Lg. 23891 |mittellaben, 3866 3 
1 d d d m n ER, ae 0 01 parn Ld 
infamen ‚nen fuht Anftellung in größe, | melftr, 20, W. 81, 2800 
fes, Bettcouh, neu, wegen Abreije 
ADOLF-HITLER- (I STRASSE A 


———— ons HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 
Flügel, Firma Moritz, verkaufe, 2 
Lasch 124, W. 10. 2 Warum papt das nicht für 
x Große Wasserpumpe 
Orig. Worthington, 2 Dampfba itab, 


Neutackieren) yon Kraftfahrzeugen aller Art 


Reparleren 


Stant E aber, ni ch Fahrzeugwerkstätte Leopold Tahler ſchmutzige Handwerferanzüge? 
eee 4-6 gewöhnliche Stühle zu tawl] Litzmannstadt, Engelstraße 8, Fernrut 150-42 
innen kin hie, noir an 54 
„ 1 t 
51165 Zu verkaufen: E Biete Frauen find von früher her noch daran gewöhnl, 
fiberatt ir ober mer 
ee, nel Ti instala] bach amd Glühte, zu taufen ger feomuhige Acheitsfachen mit Seife und Waſchpulder gu 


haften in ung) %040 m, Kup⸗ poi Angebote unter 9645 1 50 


aipe a rri 10 Timema, eine Hobel; waſchen. Alle ſolllen fie erfahren, daß es einen einfacheren 
elbetkle upfex⸗Jugerſchmelz⸗ „ 
e ee c Anpeetr ine d, an Weg gibt und daß fie dabei Zelt und Selfe ſpaten und 
eln auo ae e IDe pg er a | nor ER e FENIEDERNARENFANDLUNG a f 3 
ie dee 1 nd 9 gebr, für 75115 e y das Gewebe ſchonen. Gerade fhmierige, ölſge und fet 
e te — 
e e e ka i Kite à er 23. Sirom, tige Arbelksſachen laſſen ſich mit Geife und Waſchpulver 
) Igenden Male wen ahe 
jig 11 en I Sale intel m zum, pomar geje, Strickwaren aller Art allen nur ſchwer ſauber lelegen. Biel beffer It ein Mittel, 
in der 5 m), 1 x Paxtenlaube geſucht. Preiss 
1 5 0 F Strümpfe, Hand ſchuhe bas ſpezlell biefen zaͤhhaſtenden Schmut töf — wle iMi, 
2 reibrlemen, 

og, i e n d de „‚echenmaschine Damen- U. Herrenunterwäfthe ber macht wird In dauwarmer IMI-Löfung eingeweicht 
tann, 8 „ Malorworkstätt, Rut 152-55, 102-69 
Mellen . u. — am Morgen 15 Minuten in neuer iMi-Löfung ge 
utet det t, br vefihtint werben, bier Ellfmaterlats N om 

een e Teni e toht — und danach gründlich gefpült — das ift bie ein, 

m 
N Aid Tolari abaeholt 

10 1 eee 1 gi 22 e eder She 139 Ruj 221.48 fachſie und billigſte Methode. Bitte, probieren Gie’s aust 
1 [höre — 


mgen in 


Casino G iat 


16.00, 1 


200 — 14.50 17.80, 
ente legt 12 [ de Gef 
ari x 1. 165 Emil Jauninge 
in dem tufligen Ylen Rim der Baodtla Ohm Krüger“ 


Uebe tjt zollfrel 


Un beiden Wing 
HM Uhr Dihun: 


gelgeheimnifje 


Europa 
Shlagetesiiiahe 20 


Spielplan der Kibmannitdter Filmtheater von bente 


Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


16.00, 18.30, 21.00, jonntage 19.90 


gitjelerfagen 
N — 


Gloria 
Lndenborflfr, 7776 


Palası 


Liebe streng verboten 


mit 
Hans Mojer und Carola Höhn 


Palladium 
uli tinie 10 


15.30, 18.00, 20,30 


„„ 


16.00, 18.00, 20,00 


Paradies der 
Junggeſellen 


Ro m a 


Aber alles 
in der Well“ 


TA Mit Beninn per Wonenidan 
ei 


in Ginlah mehr, 


Mai 
Heeritahe S4 König-delneleheSir. 20 
BEITRETEN A 
Pat und Patachon Aufforderun X 
schlagen sich dureh” um Tanz 19 | Fakerlled 7 


Ten sing mich 
In Dein Herz hinein 


Die Deutſche Arbeitsfront 


NIG. „Kraft durch Freude” 
Eitzmannſtadt 


Achtung, Sammler! 


Wer ſammelt und tauſcht Briefmarken, Münzen, Plas 
ketten, Zinnfiguren, Notgeld, hiſtorſſche Dokumente, Ab⸗ 
zeichen, Zigaretten: und Reklamebilber uſw. 

Meldet Euch zwecks Eintragung ab ſofort in der 
Kreisdienſtſtelle der NSG. „Kraft durch Freude“, Hers 
mann⸗Göring⸗Straße 60, Zimmer 1. Der Termin für die 
Or Ude darth Dee fe der verſchiedenen Gruppen wird 
in Bälde durch die Preſſe bekanntgegeben. 


ue 


Theater zu Lihmannftadt 


Der reisende 


Suna-Puxk 


Blücherplatz 
mit den vielen Unterhaltungen 


ist täglich ab 15 Uhr geöffnet. 


Handfaschen 
Eimkaufsfaschen 


in reicher Auswahl 


Koffer-Arnicke 


Adolf-Hitler-Straße 35 Ruf 183-937 


Städrifche Bühnen 


Heute, Donnerstag, den 29, 5, Kabarett» Restaurant 
A 20.00 — E 22,90 
Jan det Wunderbare 
Ein derdes Luſtſplet von Ft. Kayhler 


Täglich ab 20 Uhr 
Dreltag. 20.00 Die Freier, 


Gerd Gerald 


Spezialwerkstätten für 


Lichtreklame 


NEUE KAPELLE 
MAXJONN 
M MITSEINENSO! 

73 ` 


hnuttaguorsteliumg ! 


CASANOVA 


Letzte Tage des 
Maiprogramms 


Telefunken- Orchester 


Boh, 28. M 


Ein ecl 


{3 22, Januc 


Sonder-Vorstellunge 


Den Freunden guter Kultur-, Reise- 
und Expeditionsfilme bringen wit 
auch in der Soemmerspielzeit 
interessante Programme. 


ER General, 
alten umzir 

urch die 
ging Bate 
aijern gedi 
Sindenbur, 
e andere der 

lands nich 
ach Neuem 


Beginnend zu Pfingsten mit 


„Dsthungelgehelmnisse‘‘* 
zeigen wir laufend in Sonntags bade 
Sonder-Vorstellungen: ii 


Kinder, wie die Zeitvergehil Dit Soitsveri 
(Wie man um 1900 Filme drehte) nmende Nei 


in die erfte 
Das Weib bei fernen 


ſe von natie 


Völkern * 

ve peo d 
Tiergarten Stideumerika* nelle de 
— e zur ihn 

3 en! 
Achtung Australien — es peitere, 
Umpferiſa 
Achtung Asien! in mlungstebe 


heute, fonde 
Sehnsucht num Afrika en er 
eral Litzma 
sen, nie verge! 
m Auffalfung 


Unser Kampf um d 
Kumerun* Wer Kampf 
Urn Finn, dem tüh 

Ahenieuer ven, die Di 


Ken ſollten nad 
lch dadurch 
Gedanken 


Metallbuchstaben 


Verdunkelungs-Schilder 
Entwürfe und Anträge für 
baupollzelliche Genehmigungen 
Posen — Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Straße 82 

Rut 128-90 


‚Anfängerkuraus werden nur noch Herren 


W PRIVAT-TANZ-SCHULE 
ismann “ll 
zu dem am Sonnabend, 81. Mal, um 19.80 Uhr beginnenden 


Einzelunterricht zu jeder Zeit! 
Auskunft u, Anmeldungen täglich 14-18 und 19—20 Uhr, 


Die Tage und Spielzeiten der ein- Kal den Nam 
zelnen Programme erscheinen im 
täglichen Spielplan der Filmtheater 
und außerdem jeden Sonnabend 


in einem Sonderinserat, 


Wann u 
nenaufgang 
hnenuhterge 


für 


te um 15 


angenommen 


* Der großen Nachtrage wegen Wie- 
derholung. 


Certiimoftpinen 


für die gefamte Weberei, 
Wirterel und Strigeref aller 
Art, auch Nähmaſchinen uſw. 


Uniform» und Zivil⸗Maßſchneiderwerkſtatt 


Theoder Kiebler 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 164.82 


platz, ein 

kinder ftati. 
in der Kn 
lei De: 
hi ſtplaßz ausg 


®RIALTO 


Für 


t. 5 
Ile Unter Mor ara èr, Elektrotechnische Reparaturwerkstatt “ Gefeh, übe 
Es hauptpoftlagernd Autoscheiben } 11 
ithmannſtadt. Spiegel Glas N ind alle ir 
Glanschleiterel R. alkner (Sokolowski) 1 


Schrott und Metall, 
Sumpen, Papler, alle Maſch nen, 
Wabritabbrüde, kauft üg 
Otto Manal 
1 


hen 


Julius Werminski 


Rudolf-Heß-Straßo 28, Rut 218.21. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße.106 
Fernruf 145-85 


beſchäftiger 
amt in der 
forderlichen 
Zeit von 8 


„Drahn 


demappe” 


Zu verkaufen 


Schürzen 


HEMDEN 


Litzmannstadt, Friesenplatz 7 


Schürzenstolfe 1 Polski Fiat, Lieferwagen 
Unterh: 
i e 1 Opel, Lieferwagen 
Bettzeug Litzmannstadt, Moltkestraße 241 
sowie jegliche Art Baumwolistoffo preiswort bei Autoschlosserei 


E. u E, Gondek 


Wäschenäherei 


Bedartsdeckungsscheine tür Ehestandsdarlehen und 
Siedlungs-Kinderheihilfen werden angenommen. 


1 Adler Trumpf, Personenkraftwagen 


Aetjerifch 


Sonberge: 
ndt verukte 
die Agſähri 
Lukaſiew 
ns gegen 


für Dein Kind 
sorgt für geregelte Verdauung, bewahrt vor Verstopfung! I 
Blähungen usw,, fördert Muskele und Koochenbildungt 
erleichtert die Zahnung, erhöht die Widerstandskraft 


Wer verkauft einen 


doppeltürigen Geloͤſchrank 


Angebote erbeten mit, Preisangabe, an die Lige 
mannftäbter Zeitung unter 3682 


Ruf 116.94 


Kristall 
Glas r 
Porzellan 
Haus- und 
Küchengeräte 


Arno Gutmann 


Ruf 201.62 


Litzmannstadt, Horst. Wossel-Straße 5 


1934 zu a 
ante hatte 
t beſeſſen 


Fahrräder N In Ihn 
Fahrradteile ol mjlis 
Musikwaren | hne 

Großhandlung 


Ningfti 
Litzmannstadt tüm 


Buschlinie 94 


WILLY HENKE 


Wirksame Mittel 
gegen Sonnenbrand 


führt 


Parfümerie Edüard Firich 


Adolf-Hitler-Straße 103 


Polster-Möbel 


Netausführung und Reparatur 


Bettkautschen, Liegebetten und Sofas— Matratzen für Rückwanderer 
und Behörden, Krankenhäuser und Private 


Korbwaren, Wischekörbe, Handkoffer, Kohlenkörbe für Industrie, 
Verdunklungsrollos In Jeder Größe 


ALBERT PAUSTIAN 


Deutschlandplatz 7 Fernruf 224.08 


Schreib- und 
Buchungsmaschinen 


Bürömaschinen 

Organisationsmittel 

Büromöbel ung Zubehör 
Spezial-Reparatur- Werkstatt 


Joh. G-Behnhardk: 


Litzmannstaat, Adol}-Hitler-Stiasse ı0da 


Litzmannstadt trinkt Weiss’es Wasser | 
Zum Pfingstfeste die guten Getränke: 


Fruchtiimonade 
Orangeade 
Zitronenlimonade 
Himbeerbrause 9 0 0 
Kristall-Quell 11 5 
7 u e 
und d 
‚Weiss & Sohne 
* N hiena 
t Männ 
Fabrik alkoholfreier Getränke N 
Bier- und Essigniederlage 


Litzmannstadt, Osiseesir. 85, Ruf 207-88 


ach, 28. Mai 1941 


£ 


Ein echter Kämpfer 


A 22, Januar wäre der General Lige 
der heute vor fünf Jahren fta 
e alt geworden. Aus der Krieg 
e bekannt als der Löwe von Brzeziny, 
General, der mit feiner Einheit, von 
eiten umzingelt, einen tolltühnen Burch, 
lurch die kuſſſſche Umklammerung ers 
hama Vater Vihmann, der fon unter 
tijern gedient hatte und ein Alters⸗ 
it 4 Hindenburgs war, nach dem Krieg wie 
1 andere den Weg derer, die die Schmach 
issesse lande, nicht wahrhaben wollten. Er 
ach Neuem und fand ſchließlich zum Füh⸗ 


mgen 


„ Reise 
gen wir 
ielzeit 


onntags- fen tapjeter Millämpfer er wurde und 
95 en natſonalſozkaliſtiſchen Gedankengängen 
ng. 
J 


$ mit über 80 Jahren ſtand er vor den 
rgehil Kin, e e IR‘ denen er i 
mende Reich und den rer warb, Er 
drehte“) in die erſte Reihe der Menschen, bie di 
ſe von national und ſoztallſtiſch Im beften 


nen der Bedeutung des Namens ber Partei 
ee gemacht haben. Der Arbelter 
ir ben General cher ein Kamerad, wenn 
Deutihlands Zukunft kämpfte, als der 
tikas sgenojfe, der im Winkel ſchmollte ober 

en zur Reaktion bekannte, 
tennen ihn die allen Nationalſozlallſten: 
m — mer heitere, der fröhliche, aber vor allem 
1 Amp ſeriſche Mann, ber dle Mühen des 
imlungsiebens, ja jogar bes Parlaments 
heute, ſondern da feine Pflicht tat, wo 

feln wijfen, es thm gebot, 

neral Liimann wird von alen, die ihn 
lern N „ nie vergeſſen. Die Syntheſe feiner por 


Auffaſſung erfährt eine Parallele in 
` ampf um den Often, Der ſpäte Lohn, 
1 Wiefer Kampf erfuhr, wurde dem Löten von 

lig, bem kühnen Stürmer in den ruffſſchen 
Diven, die Deutſchland im Weltkrieg Luft 


ſollten nach dem Olten, vom Führer bes 
und* e dadurch zuteil, daß unſer Lodſch zum 
Gedanken an den nationalfozialiftiihen 
der ein- al den Namen Lißmannſtadt erhielt, 
inen im 
mtheater |, Wann wird verdunkelt; 
nabend nenaufgang um 4.48. 
en E 
— nenuntergang um 21.07 
‚gen Wie- für Ariegskinder 
ute um 15 Uhr findet im Lung⸗Part, 
Meplatz, ein froher Nachmittag für alle 
kinder ſtall. Tellnehmetausweiſe werden 
os in der Kreiswaltung der DUF., Kreis. 
teil Der Deulſche Handel, und auf 
ſtplaß ausgegeben. 
Für Aeimarbeiter 
5 Geſetz über die Heimarbeit wurde ſetzt 
Arial, uns eingeführt, Zur Durchführung les 
a find alle im Arbeitsamtsbezirk Lißmann⸗ 
owski) befindlichen Gewerbebetriebe, die Haus⸗ 
. Gib eic aoee gemat 
jäftigen, verpfli , umgehend im 
abe 106 | mi in ber Moltkeſtraße 16, Be 308, 
jorberlihen Meldevordrucke vormittags 
Zeit von 8 bis 12 Uhr in Empfang zu 
n 
Aetzerifche Polin verurteilt 
En d Sondergericht T beim Landgericht at: 
or Verstopfung PA ladt verurteilte in der Sihung vom 26. 
odenbiidon bie gfährige polnſſche Arbeiterin Stas 
iderstandakraftı e Qufafiewicy ans Lſtzmannſtadt wegen 


ns gegen § 2 des Heimtüdenefehes vom 

19 4 zu zwei Jahren merenge . Die 

lagte hatte Ende November 1940 bie 
it beſeſſen, ein unverſchämtes Hetzlied 
den in Gegenwart anderer 1 85 
ur 


ührer in 
finnen ihrer Arbeikgeberin zu fin 
fie noch nicht beſtraft und poritifch fonit 
nicht ue aufgefallen war, kam fie 
tt erwähnten Girafe davon. R. 


Der Tag in Litzmannstadt 
vom WHW. zum Hilfswerk „Mutter und Kind” 


Gautagung der NSV. in Lismannftadt / NMSV. Arbeit foll die Lebenskraft in unferem kaum ftärken 


Geftern Bogen in e eine Gaus 
taung der NS.Bollswohlfahrt mit fämtlichen 
Kreisleitern, 

‚Die mit dem Führergruß eröffnete Tagung 
leitete Gauamtswalter Oherbürgermeiſter Pg. 
Vengti mit einer Begrilßungsanſprache ein. 
Er ſtellte feinen Ausführungen voran, dah er 
diefe Ta wi nicht, wie Ublich, nad) Poſen, jons 
dern nad) Cigmannftabt einberufen habe, damit 
die Teilnehmer eine andere Stadt und andere 
Lebensverhältniſſe unſeres Gaues kennenlernen 
an ha eigene Eindrüde von unſerem Gaugebiet 
verſchaſſen können. By Benyti drückte als 
Oberbürgermeſſter von Litzmannſtadt die Hoffe 
nung aus, daß im Rahmen einer ſolchen Urs 
beitstagung pielleicht auch einmal die Möglich⸗ 
teit gegeben fein wird, uns mit einigen Proble⸗ 
men d IN: Stadt, die es in manninfadher und 
unvorſlellbarer Größe hier gibt, zu beschäftigen. 

„seht, nachdem das Winterhilfswerk abge⸗ 


Die NSV. hat ihr 


Der Leiter der Hauptſtelle Wohlfahrtspflege 
und Jugendhilfe in der Gaugmtsleltung der 
Nes, Gauhauptſtellentelter Pg. Krüger, er⸗ 
bal ga e; c der EUCH 

ollswohliahrt: 

Wenn ich Ihnen heute nach rund anderthalb 
Jahren unjerer Tätigteit im Warthegau einen 
RUHE über die Arbeit der Wohle 
jahrtspflege und Jugendhilfe gebe, fo bin ih 
mir dabei bewußt, daß man foziale Arbeit zah⸗ 
lenmäßig nicht erſaſſen kann, daß eine reine 
Bewertung nach ſlallſtiſchen Grundsätzen nies 
mals ein tares Bild der tatfühlihen Lelſtun⸗ 
pen ergibt. Trotzdem will ich verſuchen, Ihnen 
oweit wie möglich eine Überſicht über das bise 
her Geleiſtele zu verſchaffen. 

Im September 1939 rüde gemeinſam mit 
den Truppen auch die NS.Volkswohlfahrt in 
den Warthegau ein, um den in 20 Jahren, ges 
penais Voltsdeulſchen bie erſte Hilje” zu 
ringen, Unſere ſeinerzeltige Arbeit beſtand 
in den erſten Monaten lediglich in der Verpfle⸗ 
gung und Einkleidung vollsdeutiher Menſchen. 

ie ALIEN: der polniſchen Armee, in der 
alle waſſenfähigen Voltsdeutſchen dienen muhe 
ten, ſtellte an die einzelnen Sonderbeauftrag⸗ 
ten der NGB, große Anforderungen. Die Flücht⸗ 
linge, die entweder in ihre Heimat zurückta⸗ 
men ober aber aus den öſtlichſten Teilen Pos 
lens heimkehrten, ſtanden ohne Mittel vor der 
Frage, was nun 510 ſoll, und ſtellten da⸗ 
mit auch die NSW. vor Aufgaben, die infolge 
Had icht aller Transportmittel nahezu unlös⸗ 
ar ſchienen, Dieſe erſten Wochen des Einfahes 
haben die einzelnen Mitarbeiter der NSW. mit 
den dann folgenden Schwierigkeiten ean ver⸗ 
trauten Fuß geſtellt. Ich muß darauf Hinweis 
fen, daß die Schwierigfeiten gerade dieſer Ok⸗ 
toberfage von uns nicht pergeſſen werden diire 
ſen, um die ſpäteren Leiſtungen unſerer Arbeit 
mürbigen zu können. Nur durch das volle 
Berftändnis der einzelnen Wehrmachlsdienſt⸗ 
pener war es damals möglich, dieje Aufgaben 
berhaupt zu löſen. 

Unmittelbar im Anſchluß an die Flüchtlinge 
aus Wolhynien und Galizien kam dann die 
große Umfieblung der baltenbeutihen Volts: 
gruppe: Rund 60000 Menſchen find feinerzeit 
m Laufe eines halben Jahres nach Poſen ges 
tommen, um durchſchleuſt und angefeht au were 
den. Die RS. Voltswohlſahrt hat fel renel 
mit mangelhaften Kräften dieje Lagerunter⸗ 
bringung, Tg ung ufw. allein durchführen 
müſſen, Wir haben für rund 8000 Menſchen 
Lager in Poſen ſchaſſen mülfen, Für die Ber 
treuung der Lager waren der NSW, 50 Ordens. 
junter der RS Daß. von der Ordensburg 
Kröſſinſee zur eben e Rund 100 
Schweſtern der beiden Hweſternſchaſten der 


ingfttage der Deutſchen Leibesübungen 


instadt 


ie 94 Anordnung des Rei 


rtführers wer 
fen die „Pit 1 der Deutſchen 
ungen“ vom 


ERY, Kr 
dieſem Jahre noch der Reſſeverkehr eine 
itt bleiben muß, foen fih alle Deülſchen 

ten auf den Sport. und Gpielplä 
„ Den Leibesilbungen kommt in den 
fren eine erhöhte Bedeutung zu, ſollen 
‚einen ! für die ſchwere Arbeit 
N Leider aber noch nicht alle Volks 
Qelbesübungentreibenbe geworden, Ger 
er jollen zum Sport finden. Aus 
N 1 auch 9270 en Rij 
t großzügige Ausſchreibungen heraus, 
ER u oftstümliche Dreſtampf kann 
e ihn ds n. 
2 eramftaltun, am 2. 
ANg Uhr auf B SADEN anpfbahn 
ſptbahnhof ftatt, Zur Tellnahme find 
einmal alle Mitglieder von Nee Ge 
B 
laden alle „Fo, 1 
\ 100 und ber Arbeitsbienft. Da feine bes 
Ki genligen, 


anladugnen geſchickt Werden, muß bies 

chen ift ein voftstfimicer Drei 

8 Rünner und Frauen, beſtehend aus: 
h 
i 


feiers 


it 
, Weitfpri und Kugelſtoßen, Ge⸗ 
1 in An Minnet und Frauenklaſſen 
ih N und Bock. Kiaſſe. Für die Fußball 
fet des ee Fufſballweliſtoß 
w Daneben werden auch die Spiten⸗ 
jerlehung verheilt ift, im 
Kallirlih werden auch 


Lampert wird dies: 
chaten mit einzelnen Vorführungen 
N, 


stümlicher Dreikampf für Männer und Frauen / Jeder macht mit! 


Darum machen zu en alle Turner, 
uße und Hamdballer, cee Tennis: 
pieler njw., alle Angehörigen der SU, & des 
NORR, des NER., der 58. und des BDM, 
der Wehrmacht mit und bekennen ſich ede 
Rarole; „Ein Volt in Leibesübungen“. r* 
kledliche Wettkampf auf dem panen Rafen 
ient zur 0 N und Stählung des Kür 
ers und gibt damit die Grundlage zur Wehr 
fühigtelt und Geſundheit des ganzen Volkes. 


Meldungen find umgehend an den NSRL., 
Sporthalle am HI Parl, zu richten. Gleich⸗ 
zeltig findet bie erfte diesjährige Abnahme aller 
Klaſſen des Neichsfportabzeihens und Reichs. 
e e statt, wozu ſich die Bewer: 

t mit den Blchern zur angegebenen Zelt ein: 
zufinden haben. och 


B kommt mit 18 Mann 


Hie wir erfahren, treffen bie auswärtigen Düfte 
u dem großen Fun b, 


gung. 
ee 


eften aus 
Berliner Polizei 
Sonntag Im 

meber Seel tei. 
Jtiegsfptelen 

Maist den Berliner f 


vom April 1940 bis 


oe ift, lag mir baran“, fo fuhr der Redner 
ort, „die mir aus meiner früheren Arbeit ges 
wohnte Ausrichtung für die vorliegende große 
Soimmerarbeit zu geben.“ Er unteritric bejon» 
ders, bar all ben Männern und Frauen, dle 
hier in bieſem Lande mitarbeiten am Aufbau 
einer deutſchen fozialen Ordnung all die Erſah⸗ 
tungen, die wir in flebenjährige 

Al 15 bie wir in ſtebenſähriger Arbeit in der 
NSV, im Altreich gemacht haben, zugute toms 
men, nämlich der Weg vom Winterhilfs» 
werk zum Hilfswerk Mutter und 
Kind. „Sinn dieſer Arbeſtstagung“, iR schloß 
Oberbürgermeiſter Bentli feine Ausführungen, 
„ilt gan, W Nallonalſozialiſtiſche Volts⸗ 
tumsarbeit ift nicht Maſſenſürſorge alten Stils, 
die wir leider wegen der Rot in dieſem Lande 
bisher haben treiben müſſen, nicht Ausgabe von 
Lebensmitteln, Bertellung von i 
ſondern fie, ift darauf are die Lebenskraft 
in dieſem Raum zu ſtärken.“ 


Werk aufgebaut 


NS. Voltswohlſahrt haben mit biefen Orbens« 
Junfern b in einzelnen Lagern die Ber 
treuung der Rilckwanderer gelelſtet. Zehn Kins 
dergärten für die Umſiedlerkinder wurden von 
uns eingerichtet, in denen Fachkräfte aus dem 
Baltenland die Betreuung der Kleinen vor 
nahmen. Nach rund einem halben Jahre, im 
Frühlahr 1940, war die Anſtedlung der Balten 
Leenbet. Die e begann nun 
langſam mit ihren eigentlichen Aufgaben. 

416 Hliſsſtellen „Mutter und Kind“ 

Wir haben unfere Arbeit dort angeſetzt, wo 
fie am vorbringlichſten war, und zwar bel ber 
werdenden Mutter und beim Säugling. In 
unſerem Hilfswerk „Mutter und Kind“ Ihufen 
wit allein bis heute 238 eingerichtete Hilfs» 
und Bergtungeſtellen, dazu kommen noch 178 
behelismäßige Einrichtungen. In dieſen insges 
jamt 416 Hilfs- und Beratungsſtellen finden 
alle vier Wochen Mütter⸗ und e 
tungen ftatt, in denen die Arzte des Staatlichen 
Geſundheitsamtes gemeinſam mit den Fach⸗ 
kräften der NS.⸗Voltswohlſahrt den deutschen 
Müttern und Säuglingen mit Rat und Tat zur 
Geite ſtehen und dort eine Aufgabe erfüllen, 
die nicht hoch genug eingeſchätzt werden kann. 
Troß der Menſchenknappheit haben wir bis 
heute 45 Volkspflegerinnen, 20 ſoziale Hilfs⸗ 
träfte und 65 Säuglingsſchweſtern hier im 
Warthegau, die fih nur mit dieſem Hilfswerk 
„Mutter und Kind“ befallen. Es ift uns mög⸗ 
lich geweſen, allein rund 10 000 Säuglingen die 
Säuglingswälhe zu geben. Wir haben 1310 
Säuglingskörbe und Kinderwagen und 90 000 
AN für zusätzliche Säuglings⸗ und Mültterernäh⸗ 
rung ausgegeben. Darüber hinaus haben wir 
bisher aus dem Warthegau in 41 Transporten 
980 Mütter zur Erholung verſchickt und gleiche 
den 82 Kleinkinder, Dieſe Mütter und Kins 
er wurden für 4 bis 8 Wochen in NSW. Hei⸗ 
men des Reiches untergebracht. Vor dieſer 
Verſchickung haben wir für rund 10000 MM 
Jahnſanierungen durchgeführt. 
6000 Kinder zur Erholung verſchickt 

Die 0 ege hat in der Zeit 

heute 2500 ſchulpflichlige 

Kinder und 450 e in Jugenderho⸗ 
lungsheime des Itreiches verschickt. Dazu 
kommen rund 3000 Kinder, die bei Gaſteltern 
ſechs Wochen untergebracht waren. Damit har 
ben wir es in dieſem erſten Jahr unſerer Ars 
beit rund 0000 Kindern ermöglicht, zum erſten 
Male in Ihrem Leben Deutſchland zu fehen. In 
der örtlichen Erholun⸗ KARR wurden 1020 
Kinder erſaßt. Beim Einſatz der Kriegskinder, 
verſchickung aus luftgefährdeten Gebieten war 
es uns im Warthegau dank der Opferfreudig« 
teit unferer Volksgemeluſchaſt gelungen, 10 0 
Privatpflegeſtellen für Kinder aus luftgefähr⸗ 
deten Gebieten zur Verfügung zu ſtellen. Dar⸗ 
über hinaus konnten noch aus den verſchleden. 
ften Gauen des Reiches 1089 Mütter mit 2772 
Kindern bei Verwandten bzw. in Pflegeſtellen 
unterfommen. Ich glaube, daß gerade diefe 
Aan nicht hoch genug gewertet werden 
ann, 

Wir haben dariiber Hinaus bel einer ernens 
ten Werbung außer den [don genannten über 
13000 PBilegeftellen nochmals 5000 1 0 
für Kinder dem Reich zur Verfügung geſtellt, 
die dann allerdings nicht mehr benötigt wure 
den, Es gibt feinen Gau im Großdentſchen 
Reich, der gerade auf dieſem Gebiet jo opfer« 
freudig war wie der Warthegau, denn im Ges 
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penjat zu allen anderen Gebieten Großdeutſch⸗ 
ands hat der Warthegau bis zum März 1941, 
aljo rund ein halbes Jahr, dieje Kinder Los 
sten es untergebracht und verpflegt. Erit Jett 
März dieſes Jahres wird für einen Teil 
der bei uns ünlergebraiöien Berliner Kinder 
und Mütter ein Wirtſchaſtsbeſtrag gezahlt. 


412 Kindergärten und Eentekindergärten 

Auf dem Gebi der Kinderlagesſtätten 
konnten wir vom März 1940 an 142 Dauerkin⸗ 
dergärten und 70 Ernteklndergärten ſchaffen. 
200 weitere Ernletindergärten werden in Lies 
fen Wochen eröffnet. Wir haben in dieſen 
Kindergärten rund 7800 deutſche Kinder fpes 
iett Hl dem Lande betreut, und zwar mit 166 

ſachkräften und 365 Lalenkräſten. In 120 dies 

fer Kindergärten werden ſämtliche Kinder mit 
einem zeit emäßen, gefunden Mittageſſen ver 
pflegt. 21 Kreistejerentinnen betreuen die eime 
zelnen Kindergärten und richten die dort tütie 
gen Fach und Laſenkräfte weiter auf ihre Anfe 
gabe aug. 

Auf dem Gebiet der Jugendhilſe haben wir 
bis heute 554 Pflegekinder erfaht, eine Reihe 
Adopllonganträge durchgeführt, Schußauſſicht 
gefteitt, Strafge (angenenfürjorge bei Jugendli⸗ 
chen durchgeführt. Es ijt gelungen, mit Unter⸗ 
fügung der Gauſolbſtverwaltung eine Jugend⸗ 
ſeimſtätte mit 100 Pläßen zu ſchaſſen und zu 
elegen. 


15.0738 Hausbeſuche! 

Die NS. Schweſternſchaft hat, wie ſchon eim 
gangs erwähnt, 45 Schweſtern für den Sonder ⸗ 
dienit der Baltenaktion geſtellt und hat dann, 
nach Abſchluß dieſer Aktion, mit dem Aufbau 
der F begonnen. Es bestehen 
heute Im Warthegau 135 Gemeindeſchweſte n⸗ 
pesem, von benen die Gemeindepflege in jes 

em Amtsbezirk betrieben wird, Um deren Tür 
ligkeit nur einmal zu beleuchten, will ich Ihnen 
die Zahlen des Monats Februar 1941 nennen. 
In dieſem Monat wurden 7894 Perſonen bes 
‚andelt, 15073 Hausbeſuche gemacht und 4556 
jefucher in den Sprechſtunden der Schweſtern 
betreut. Auch für die jetzt noch laufende Ume 
Redlungsaltion in Ligmannſtadt wurden 
Ae Sch weſtern zur Verfügung geftellt? die bes 
ſonders die Säuglings⸗ und Kleinkinderbe⸗ 
treuung übernommen haben, Bel der Umſted⸗ 
lung der Beſſarabiendeutſchen im September 
1940 konnte der Warthegau 24 NS. Schweſtern 
für den Sanitätsdienft noch Sanot ſchicken 

Der Reichsbund der Freien Schweſtern und 
Eisen innen hat für die Baltengktion 58 

chweſtern zur Verfügung geſtellt. Von Ane 
fang bis Mitte des Jahres 1040 wurden dann 
fünf gin Krantenhäufer in den verſchieden⸗ 
ften Öaugebieten mit vertraglichen Schweſtern 
des Reichsbundes beſetzt. Darüber hinaus wur⸗ 
den eine Menge von kleinen Krankenhäuſern 
mit freiberuflichen Schweſtern, die zum größ en 
Teil dort leitende Stellen innehaben, verſehen. 
Auch die fon genannten 65 g. ee de 
lern. der Nachgehenden Fürſorge ftellte der 
Reichsbund zur Verfügung. Insgeſamt fmd 
heute im Warthegau 450 vertragliche und 228 
freiberufliche Schweltern des Reſchsbundes 


tätig. 

In das Altreich nicht in der Lage ift, au 
die Dauer den Perſonglanſorderungen für Fach 
Trüfte nachzukommen, haben wir auf allen Ges 
bieten des ſozlalen Nachwuchſes Kurſe durch⸗ 
führen können und zum Teil ſchon Ausbil- 
Dungsftätten geihaffen, die, auf die Dauer ges 
lehen, den en (enden Bedarf ber Na 
für den Warthegau decken folen. Als Beifpief 
führe ih nur an, daß allein vier Krankenpfle⸗ 
geſchulen für die Ausbildung von Shweltern 
errichtet find, daß wir einzelnen Seminaren des 
Altreſches für die Ausbildung Menschen zur 
Verfügung geſtellt haben, die nach Ablegung 
ihres Sianigeramens wieder in den Warthes 
gan zurülctehren. 

Ich habe verſucht, Ihnen ein Geſamtblld un. 
ferer bisher gelelſteten Arbeit zu geben nad 
möchte nun im Hinblick auf den Beginn einer 
neuen Sommeratbeit fagen, daß wir bemüht 
fein werden, trotz aller Schwlerigkelten im 
kommenden Jahr die Zahl unſerer Elneichtun⸗ 
pa zu verdoppeln, um mit einem Tilfenloʻew 

th von ſpezſalen Einrihlungen aller Art die 
CHARTER und Erftarfung des deutſchen 
Teilss der Bevhlterung unſeres Gaues ſicherzu⸗ 
ftellen. — 

Im Anſchluß an die Vexleſung bes A e 
berihts erfolgten einige Fachreſergte Aber die 
Sonnen Aufgaben der NSW. und des 
Hilfswerkes „Mutter und Kind“. 


der ‚eusopäligen Motiit abaelenti und, am, Aral 
voller Durhfihrung des geplanten Troteltantene 
ſchußen mehr ober weniger verhindert wurden, In 
manger Pick zeigt ble Giluntion im 17, bjim 
18, Jad hundert, iberrafgenbe Ahnlihtelt mit ber 

die jeht im 20. Jahrhundert noch vor kurzer 


Raj 
Seli befanden hat. Dem Mert ift ei großes, Quek 
lonmaterlal und eine Katie beigefilgt, O.E 
H Hier ſpricht die AIDAN. 
Walpſchteh. Lufiihuhkhulung fr alle 
LARE am ge und Donnersiag, 18 Uhr Den 
mann-Göring, Ste, 05, 
Marine g. Alle Jungen, die ſich zur Martne⸗ 
S, gemeldet haben, Donnerslag, 19 Uhr, in der 
Inſp. Schule antreten. 

12 50 Wann 069, Die Gtellenlelter der Haupt ⸗ 
telle“ If und alle Bannfadwarte eriheinen Freitag, 
19 Ahr, in der Banndienftitelle, 

Bim unkergan 50 . Mile Mädel, der Mette 
eee ee Mitwoch zum Neihsiporiwetts 
tampf im Städt. Slodſon am bahnhof an. 
Scilerinnen um 17 Uhr tufstätige um 
Uhr. 


und 
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Mit Sorgen zu Haus!“ den, die ſich unter den gegenwär 
Dies ſchöne Lied fang ich ſchon als Heiner den gut durchführen If 


erluſta wäre ein hübſches Mädchen — wahr res perſönli 


Ebenſo leid tun mir heute die Lißmannſtäd. kechtzellſg wieder nach Hau 


Verſchlagenen. Sie find nämlich großenteils k 
der Anſicht, hier fönne man nicht wandern, und mutfi 
darum bleiben fie auch meift zu Haufe, oder fie Vorſe 


Sie haben ja recht, aber fie ahnen die Haupt⸗ 
ſache nicht: So eintönig dem Vorüberſahkenden 
as Land von der Bahn und von der Chauſſee 
aus erſcheint, ſo a e und reizvoll 
ift es, jobald man ſich bie Mühe macht, einmal 
einen Schritt vom breiten Wege abzugehen. in 
die Wälder einzudringen und die Fluß⸗ und 
Bachläufe. {I verfolgen. Da entdeckt man bie 
ſchönſten Dinge: Stille Waldwieſen und einſame 
Schneſſen mit Maiglögchen, Walderdbeeren und 

walbenſchwänzen, filbern blinkende Bachläufe 
unter Tanftgelömungenen Waldhängen, im Sons 
nenglaſt ſtrahlende Teiche mit raujhenden und 
Inatrenben Mühlenxädern, kräumende Wald. 
feen unter dunklen Tannenmwipfeln, vom Schilf 
umkränzt, windüberwehte Dünentetten hinter 
vetſchilften Flußufern, weite Heideflächen mit 
Wacholder und Jungbirken, parkartige Wieſen⸗ 
fandſchaften mit ſchünen Baumgruppen, unend⸗ 
liche magere Roggenbreiten unter blauem Som⸗ 
Benin $ darüber ziehende Wolken und Ler⸗ 


Immer wieder können an der Poft beſchäſ⸗ 
tigte Polen das Stehlen nicht laffen. Marian 
Stawicki aus Poſen tat es ſyſtematiſch. 


ten, Raſterklingen übten einen beſonderen Reiz 


gen zu haben, während die Zeugen ihn übers 
Henſubel, dann wieder fette Weizenfelder, Dorf⸗ 
frohen mit Jſehbrunnen, Holzhäuſer unter bes 
mooſten Strohdächern mit entzügenden bauern ⸗ 
bunten Ne davor, altersgraue Klö⸗ 
fter, Kirchen und ſtolze Schlöſſer, hinter Part 
Mauern und alten Rieſenbäumen verborgen — 
das alles fann man hier finden, ſobald man bie 
Baur Straße verfügt! Außerdem ift gerade 
te nähere Umgebung von Lißmannſtabk auch 
hiſtoriſch hochinſereſſant, einmal durch die Zeus 
en der beutihen Einwanderung im vorigen 
ſahrhundert und ihre Einwirkung auf bie Ger 
Haltung der Ortſchaften und Bauten, und zwel⸗ 
ens durch die Schauplätze der Kämpfe des 
Welttrieges und des letzten Krieges, insbeſon⸗ 
dere der Schlacht um Lodsch und des Durch⸗ 
bruchs von Brzeziny vom 20. bis 24. Noveme 
ber 1014. 

Allerdings find bel ber S dieſer 
verborgenen Schönheit auch Schwierigfeiten vore 
Handen, die nicht unterfhäht werden dürfen. 

1. Mangel an Kartenmaterial, das 
vorhandene unzulünglich und fehlerhaft. Die 
Karten, die man noch hier und dort in den 
Buchhandlungen kaufen kann, find meift ver⸗ 
altet und ſtimmen mit der Wirklichtelk nicht 
derein. Vorhandene Straßen und Eiſenbahn⸗ 
Uinſen find noch nicht in die Karte eingetragen. 
In dieſer eingezeichnete Wälder ſind inzwiſchen 
abgeholzt, Wege find umgelegt uſw. 

2. Rüdfiht auf bie vorhandenen 
Berfehrsverbindungen Wenn auch 
Gifenbahnverbindungen und Kraftpoſten, mar 
mentlich während ber Krlegszelt, Wänſche offen 
Talien, fo find doch ſehr viele |höne Wani Eee 
durch die Bu Verbindungen ber Juſuhrbah⸗ 
nen, zum Teil fogar auch vom Sladikern aus, 
unmittelbar zugänglich. . 

3, Mangel an e Die 
Wirtshäuſer, die nicht in nächſter Nähe einer 
Station liegen, find an ben Singer einer Hand 
aufzuzählen, Alle Gaftjtätten find für beutiche 
Begriffe reichlich primitiv, Man ift alfo in 
den meiften Fällen auf Selbſtverpflegung ene 


desſtelle XXI 


jähriger Arbeit, ſagte der Lan 


tätig und 


äftsführende Präſident des D: 


Anerkennung erheiſche Präſtdent Grawiß ging 


gelidi 


che Entwidfung bei biefer Gelegenheit 
umriffen wurde. Das So 1 


te Kreuz ſelbſt iſt aus 


Kreuz auch als innerpolitiſches Inſtrument der 


Führers für Anta tentum, Tapferfeit 
ebenfo wie für die nationale und foziale Idee 


dann bie Fahnen und Wimpel der Landesſtelle. 
Nunmehr betrat Gauleiter Reichsſtatthalter 


fagt Herr Schulze, ftredt fid genleßerlſch in der 
Badewanne aus und merkt gar nicht, welche 
Uberſchwemmungsſchaden fein Lelbesumfang 
anrichtet. Der See tritt über die Ufer. Das 
Selfennapſchen wird hoffnungstos überfpült, 
Und wenn Herr Schulze die Augen aufmacht, 
bat fi die Seife zu einem Drittel verflüchtigt. 


Auch vlele Frauen verbrauchen unndtiger⸗ 
welfe eine Menge Geife und Waſchpulver für 
schmutzige Berufswaſche und müffen, damit 
doch lange reiben und ſcheuern, bis der Schmutz 


fettlöfendes Reinigungsmittel viel beffer. Es 
löſt ſofort den Schmutz — beſonders den zäh, 
klebenden fettigen, öllgen oder elweighaltigen 


Tat 
an 


berausgebt. In ſolchen Fallen ift ein gutes 


Wanderungen in Litzmannſtadts Umgegend 


Lismannftadts Umgegend ift fchön, nur muß man fie kennen / Vorfchläge von Walter Eplinius 


Heer Maj ijt gekommen, Im Laufe dieſes Sommers ſollen an dieſer pt immer auf Nebens, Wald: und Feldwegen, 
ie Bäume ſchlagen aus, Stelle in zwangloſer Folge eine Reihe ſchöner 'orfſlraßen und Fußpfaden, auch wohl einmal 
Da bleibe, wer Luft hat, und lohnender Wanderungen aufgeaeigt wer- quer über eln Gioppeljeld oder eine Heide⸗ 

tigen Umftän» fläche. Derbes, feſtes, wallerbihtes und bes 


n s 0 d en. Die Fahrten find quem ſitzendes Schuhwerk ift daher unerläßliche 
Junge mit großer Begelſterung. Dabei war ich in einer maßſtabgerechten Skizze ſeſtgelegt und Grundbedingung. Als Anzug hat ſich neben 
aber das Opfer eines Irrtums. Denn ich vere ausführlich beschrieben, fie find alle vom Vere einem Sportanzug von bequemem Schnitt ein 
tand immer „Werluſta“ und dachte fo bei mir, faſſer alen ere im Verlauf des letzten Jah. Trainings» oder Skianzug bewährt. Ein Qos 
r D J ch erwandert und folen dem Mans denmankel ſollte auch an heiſſen Sommertagen 
ſcheinlich die Freundin des Dichters — oder jo berfreund die ungeahnten verborgenen Schön. mitgenommen werden, weil io darauf elfer 
ähnlich. Werlufta tat mir immer ſehr leid, eine heiten des Litzmannſtädter Landes erſchlſeßen. kaſten läßt als auf Mutter Grin, und weil er 
mal, weil fie Sorgen hatte, und zweitens, weil Dem Neuling wird empfohlen, ſich genau an bei Gewittern mit nachfolgendem Landregen 
fie zu Haufe bleiben follte, die beſchriebenen Routen au halten, damit er Schu į 
je kommt; der Kune Brotbeutel, nimmt das fo knapp als möglich 

ter, beſonvers die aus dem Altreich hierher vige wird bald zu eigenen Zuſammenſtellungen bemeſſene Rüſtzeug des Wanderers auf: Karte 

und Abänderungen übergehen und dabei vers und e ede ir 

ſeſtſtellen, daß die hier ausgearbeileten Sommer u ö 
e nur einen Rahmen bilden und pädhen, Hautereme, Mundharmonifa, etwas 


bietet. Ein Rudjad, oder beſſer noch ein 


eien wet im 


erflüſſig), Schuhlöſſel, Verband⸗ 


ehen ins Kino und jehen dort einen Kultur- ſich leicht nach den verſchiedenſten Richtungen Mundvorrat, eine Thermosflaſche (Tee mit 
fim über eine Wanderfahrt durch das obere hin ergänzen laffen. Die Schriftleitung nimmt Zitrone). 

onautal, oder fie laufen eines ſchönen Tages gern Anregungen und ergänzende Vorſchläge Auf der Wanderfahrt ejfe man nicht zu viel 
auf der Chauſſee von Lißmannſtadt nach Ales entgegen. und trinfe fo wenig als möglich — viel trinten 
androw oder Zgierz und ſchimpfen fürchter⸗ s ijt geplant, die hier veröffentlichten Fahre macht nur durflig! Kein Brunnen⸗ ober Quell- 
ich, wenn fie abends mit der Zuführbahn wies ten ſpäter zu einem Lißzmannflädter waller, keinen Alkohol! Den Durſt filt man 
der gelandet find und feſtgeſtellt haben, daß es Wander buch due l N am beiten mit Bonbons. Abends nach ber 
in dem ganzen Neft kein vernünftiges Lokal Noch ein Wort über die Aus rüſtung des Heimkehr effe man tüchtig und trinte nach Luft 
gäbe, geſchweige denn ein Ausflugs- ober Gara Wanderers. Die Fahrten führen nur Prien und Laune! 
tenlotal, und dann nur kürzere Strecken auf Chauſſeen, Und damit gute Fahrt! 


Theater zu Pfingſten 


Die Städtiſchen Bühnen geben 


Pfingſt eiertage folgenden Spielplan O 
ARA Sonnier gelangt pas 

von Joſeph Freiherr von fendo - 
Freier! zur 0 Wir fuen 
„Die Freundin eines großen Mannes", Jugſete Gru 
bon Alfred Möller und 


11 5 Am Mont 


ans Lorenz, Ift Herren au 


Sterbegeld ohne Kleinlichteit für 


bliebene von Gefallenen. Fil 


das die Stranfenver 
gewährt unzderbungen 
interbltebeſſtbild fomi 


Gefallenen vorge] 
Einberufung die Beſtragspflicht. 
ruht, aat der Reichsarbeitsminiſter d 
laß we 

ijt die „„ kuarng Geme 

für die Berehti 
Sterbegeldes. Der Minifter hat ſedoch m—— 
daß ber Witwe und den Kindern des htiger | 
ten beim Vorliegen der ſonſtigen Vora 

gen das Sterbegeld der Aranfenverrauore 
duch dann in gewähren i fiepter 86) 
Schwierſgteſten in ber 

oder wegen der Kriegsverhältniſſe, z 
Kriegstrauung, Ferntrauung, Dienit 
tung, mit dem Verſichexten nicht in he 
Gemeinſchaft gelebt haben, Soweit fo; 
entſchieden würde, find die Fälle noch 
überprüfen, 


tere Si rungen geſchaffen. 
uſchaft“ Bora 
gung zur Entgegenn: 


Maschinen 
te Rochnerin 
ins-Heinri 

hannstadt, 
Ruf 17 
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Nachrichten aus dem Reichsgau Warthela=--: 


jtorist (Tex 
ſotypistin 


ie e een ae doe denen Leiſtungs kampf der deutſchen Betri zzz 


Gauleiter Reichsftatthalter Greifer nimmt die Eröffnung vor» geiſeuſe 


a H ls Der uns aufgezwungene Schidfalstampf Jos 
Nicht weniger als 24 Feldpoſtpäcchen und ans wie bie Anfbauarbeit im Wartheland 19550 ie 
dere Poſtſendungen hat er fiğ entweder ganz Männer und Frauen vor gewaltige e 
oder teilweife angeeignet. Schokolade, Zigaxet⸗ petten, In Hömjter Diiziplin und Einſatz 
hajt haben ſich unſere deutſchen Menſchen hier 
F ee at ce ee anal m 
iibi 0 $ N 
Poſen gab er nur zu, „Teildiebſtahl“ began finen, 40 e t Rid 
wanderer un olloben: je, „ Hans 
führten, oft genug ganze Sache gemacht zu ha. del und Handwerk, in in Sande äh un 
ben. Auch die Hausſuchung förderte u. a, ein in öffentlihen Betrieben gehen mutig voran. 
ganzes Felbpoftpädhen zutage, Das Gerichts- Wie der geſchloſſene Einſaß unferer g 
urteil lautete auf lebenslängliche Zuchthaus⸗ beiſpielloſe Erfolge ermöglicht, ſo find auch bie 
ſtraſe. Erfolge der Arbeiter und Bauern im Often eins 


Pofener Großkundgebung des DRK. 


Anfprache von Gauleiter Greifer / Einweihung der Okk.⸗Landesſtelle 


In der wirkungsvoll geschmückten großen Greifer die Rebnertribüne, um einleitend 
Univerfitätsaula zu Poſen eröfjnete Negierungse auf das Genier Kantonsſymbol hinzuweiſen, 
räfident Dr. Böttcher als Landesführer und das in dieſem Falle einen merkwürdigen Ges 
RK.⸗Generalhauptführer am vergangenen eniai ergebe: ih der ganzen. Welt als zwi⸗ 
. eine Großkundgebung der Lan. ſchenſtaatliches Rote⸗Kreuz⸗Zeichen beitbefannt, 
I des Deulſchen Roten Kreuzes mit falle es in Genf ſelbſt gar nicht auf, Die bors 
einer Anſprache, die einen ſtolzen Rechenſchafts⸗ tige unanſehnliche Geſchäftsſtelle werde, Dagegen 
bericht umfaßte. Im 5 Pane anderthalß⸗ überſchattet von den prunkvollen Gebäuden 
esführer, ift in einer anderen Inftitution, die mit anhaltendem 
iefem Gau aus dem Nichts, dazu mitten im und großen Wortſchwall jo 15 ‚geleiftet habe. 
Kriege, in Hetem Zuſammenwirken mit der Der Völkerbund nämlich als kl er i 
arici ein umfallendes Werk geſchaffen worden, bensverfiherungsverein habe mit ſchmählichem 
das feinen Zweck beſtens erfüllt, Es beſtehen. Mißerſolg geendet Nun beitehe der ſonderbaxe 
41 Kreisſtellen, 22 männliche und 38 weibliche. Unierſchied nicht mehr, das Rote Kreuz habe 
Ereta Taufende geſchulter Kräfte ſind vielmehr einen Teil der Räumlichkeiten einge⸗ 
ienen dem Ganzen. Der perſprechende nommen, wo ſich früher der jo merkwilrdlge 
Beginn gewährleiſtet eine ebenſo nutzreiche Völkerbund breitgemacht habe. Dem deutſchen 
Weſterarbeit. tl pir £s, gam m Sinu 50 piits: 
i i vorbehalien, der Idee des Noten Kreuzes den 
ae ſprach ber aus Berlin 9 8 vollen und eigentlichen Inhalt zu 97 5 In 


ereite 


oldaten 


ſäglicher Frie⸗ 


G feinem anderen Staaſe fei das Rote Kreuz jo 
Gramig über ben erolgeeigen Aufbau als lebendig und attiv wie in Deuſſchland. Dins 


einer ſchönen und groben Aufgabe, deren bis. deulſche Rote⸗Kreu, 
a Wirken werbe für bie an 
herige ng del m Wartheland Dant und Ben Bande nat dem Kriege Beipieihaft fein, 
i it großer Anerkennung der leitenden Tätige 
bann auf Weſen und Zwet des DRR. ein, an teit x egierungsprä Molen Dr. Böttcher A 
Landesführer im Warthegau ſchloß der Gans 


der Genfer Konvention entſtanden, die feit 75 one Agel a aa hter 


Jahren belteht und feitbem viele Kriege über. Mantesworte für die ihm von berufener Seite 
dauert hat, Gerade in Deutſchland ift das Rote a Fee Tidi ung Kinet, Tätigkeit 
ausipra, dieje guch für die im Saale verſam⸗ 
Menſchenführung 0 lb f en, das im Sinne des len 200 DRK -Chweitern ebenfo wie für 
R 915 getes 5 10 re) nahm 

e} f Bi 3 und In beren amen wie auch von aus er 

wirkt. Der deln und Wim Mräfident weite weiteren treuen Einfa ‚gelebte, Am gleichen 
je wurde die DR. Las 


nbesitelle in Poſen 


er Dietrich⸗Ecart⸗Straße 11 eingeweiht. 


Schmutz — 3. B. wie bel der Schloffer-, Bäder 
und Fleſſcherkleldung. Solche ſtark ver- 
ſchmutzte Berufskleidung mit Öl, Fett, Teer 
uſw. weicht man zunächſt in lauwarmer oder 
heißer Löſung ein. Am näcften Morgen 
kocht man dann die Sachen in friiher Lauge 
elne Viertelſtunde lang. Hanach fpült man 
forgfältig — erit helß, dann kalt. Sie brauchen 
nicht zu befürchten, daß diefe Behandlung das 
Gewebe angreift, Aber Sie werden ſich ſelbſt 
wundern, wie tadellos ſauber nach der Wäſche 
die vorher ſchmutzigſte Berufskleidung aus- 
fieht. 

Schaͤumt, wenn Sie Weſßwaſche waschen, 
del Ihnen die Waſchlauge ſchlecht? Dann 
verbrauchen Gie zu viel Seife, und Sie müffen 
zu lange relben, bis es Schaum gibt. Aber 
meift liegt die Urſache gar nicht an der Seife, 
ſondern am Waller. Das Maffer enthält zu- 
viel Kalt. Kalt laßt die Seife ſchwer ſchaͤumen. 
Kalt vernichtet Seife! Bel hartem, kalthaltigem 


Ai 1 khausſtraße 

zigartig und eine unberwindliche 
Kampf" egen das plutofratiihe Engiaher Kraftſa 

Die Tlale Aufbauarbeit aller jditer Wagens 
5 im Warthegau unter Führſgeſucht. K 
Deutihen Arbeſtsfronk weiſt bereits heehmung, L 
stolze Alam auf. Diele jon ſichtbar ze 11. 
drud gebracht werden im einer Feierſti 
Deutſchen Arbeitsſront, Gauwaklung e. Verkäuſe 
land, In dieſer Feſerſtunde jolen biglie Lebens 
betriebe ausgezeichnet werden, bielh melden. 


En Be: ne Hıßreileng 
tjo! eteiligt haben. e Felerſtun 
am wor, isen penran i Ber telleng 
eichsuniverfität Poſen ſtalt. Gaule die Bu 
ſtatthalter er wird die Auszindige Bu 
erlönfih vornehmen und den Leit mit Durd 
amp der deutſchen Befirm in St 
1941/42 im Wartheland erdfiheihreiben 
Das Programm der ſeſtlichen Stu Angebo 
RG wie folgt zufammen: Muftlaliihe Lg. 
tung; Ansprache des Gauobmaunes di 
y Arbeitofront, Reichsamtsleſt 
EDUR. Dr. Derihsweiler; 9 Mietge 
Gauleiters und Reicheſtatthalters Ppr 
Greifer und Verleihung der Urküpchen ein 
die ausgezeichneten Poſtbetrſebe; Führer für unje 
Lieder der Nation, em Altrei 


Kalisch Dte unter © 


Das Deutſche Frauenwerk veranfta 
Seutigen, Mittwoch, 20 Abe abends, ir Bee 
der Kreisfeitung für alle feine Orts voller W 
einen Vortragsabend. Das Erſcheine mit Preis 
deutſchen Frauen ift Pflicht. J. 
Ostrowo 18 
Oſtrowo wurde Turnierfiener 55 
Zum Fußballturnier der Reich T. Siraj 
Sportgemeinihaft Oftromo, M Anſehe 
Sonniag in Oſtrowo zum Austrag B nachmitt 
ſchienen insgeſamt fieben e unter £ 
ben den Reihsbahn-Sportgemein & ti 
jen, 3 und Schild berg jig 2—3 
auch der Roltiportverein Kroto knie 
„41 Kalifa daran teil, Tel ber € 
Kempen [hied stit, au Beginn ne, Huſchrif 
1:6-Nieberlage gegen Vojen aus. Ni Lg. 
ſtrophaler mit 0:11 unterla; So eue dem 
die Oſtrowoer Mannſchafl. Kalij aus dem 
Schildperg 4:0 und untesfap, gegen Adab r 
Kaliſch, mit neun Mann ſpielend, Lierengebote u 
dem 2 0 0 Oſtrowo ein har, 
Spiel, das 2:0 für Oſtrowo endete. $ 
ner im Enpſpiel ſtanden fih die beider 
bahn⸗Sportgemeinſchaften Polen und 
g eniüber, Der Veranitalter zeigte ein 
i tüffpexse Spiel und wurde nach 2“ 
nuten mit 5:1 Toren verdſenter EA 


Mafier werden in einem mittelgroßen 
bis zu dreiviertel Pfund Seife sup, 
Wenn Sie alfo Seife und Wajchpım 
wollen, machen Gie das Waſſer vo ehe. 
Man verrührt dazu am Abend o. 
Waſchen einige Handvoll Blelchſoda ii 
und läßt das Waſſer bis zum nächften 
ſteben. So wird es über Nacht wui 
weich, Am nächſten Morgen braucht 
noch einen Teil der Waſchpulvermen 
man ſonſt nötig hat. Mit anderen 

man kommt mit der gleichen Meng: * 
pulver viel weiter als ſonſt. 1 


Heute im Kriege beißt es für all 
belfen, um durch richtiges und fin! 
Arbeiten im Haushalt fih felber und 
auch unſere Wirtſchaft vor vermeldbarel 
luſt zu bewahren. Allein durch 
Welchmachen des Waſſers kann man IM 
mittelgroßen Haushalt jahrllch mehr 
Pfund Seife ſparen ! 


leine Anzeigen der 4. F 
Pfingſten 


Brieſtaſche mit Auswelspapleren 
des Eduard Engel in Strytow 
verloren. Bitte gegen Belohnung 
beim Poſtamt Sttykow abzugeben. 


Schwarzer Setter am 25. 5, ger 
en Abend entlaufen, hört auf 
en Namen „Rex“. Abzugeben 
bel Menzner, Erzhauſen, Sind⸗ 
badſtraße 5. 23808 


Mellenfittihe, blau, ſprechend, am 
Sonnabend entflogen, W TEE 


ue eb, Offene Stellen Terxtilwerk ſucht einen 
n gelaugt das Buchhalter⸗Kalkulator 


Ei rl 
AL Wir fucen zum möglichft baldigen Antritt 

den Mannes", Künfere Grundftidsverwaltung zwei erfah« zur Führung des Betriebs⸗ 
Haus Lorenz, iſe Herren aus dem Altreſch als Abrechnungsbogens. 


Be Abteilungsleiter und Angebote unter 3611 an die L. Ztg. 
enn au Sathbearbeiler 


.  Kranfenoe 
gewährt Sn tbungen mit ee Werdegang und Textilfabrik 
ie Hinterbfiebemlbilb ſowie Gehaltsanſprllchen find zu sucht zu baldigem Eintritt Bürokraft für 
ſt, obwohl wähnten an Kartei und Schreibmaschine 


Ein prächtiger Kuchen 


gelingt Ihnen immer mit 


„Laba“ 


Backpulver 


igspflicht bes inin a ie Litzm. Zeit egen 10 RM bei Henn, Erhard: 
alla d Poſenſche Feuerſozietät Angebote unter 8601 an die Litzm. Zeitung Ir, M EE en 
gen geschaffen. Berwaltungsbireftion Litzmannſtadt, am 0 23707 


schaf!“ Mora „Göring Straße 59. 
Hall) re Herman⸗Göring⸗Straße 5, Reit die L. 
iiſter hal ſedoch, 


jonnen BoraeNtIger Expedient 


Aingeitellier 
in leitender Stellung, 38 g., 
1,72 m groß, ſucht die Bekannte 
[halt einer Dame mit Herzens 
bifdung, finnig und geschaft 
lichem Inlereſſe mit Vermögen, 
wedo Jpälerer Heirat. Gefällige 

ilbau riften unter Darleguag 
der Wen geneva, er 


Auswels der Deutſchen Volks⸗ 
Lagerraum Lifte Rr. 600271 des Paul Wilh. 


'rauorol gonucht, Angebote trocken, 2 Säle, parterre Ilex, Dorf Kaldunſ, Gem, Beldar 
I wenn fe tor 8028 an die L. tx. ok, Stadtmitte, per ||tow, Kr. gast verloren, Jetzt 
14 


fort zu mieten gesucht. I wohnhaft in Litzmannſtadt, Kre 
hate. sofort zu mieten gestcht, Te Cr 80, Am 179 


aus der 


HAN end ki 75 ii Angebots: Göldner Melstorlan a 
auung, enſt aklurisin zz | Anmeldung zur pollzellichen Eins 
ten ncht in bi o wohnererfalfung, Regiftrierlarte 
en, Soweit 0 ee notor geneti J| ut a, nen. | 207 de ee g 
ie Fälle n x A Ei Il tarte des Waclaw Skapiec, Dans 
ins-Heinrich Zimpel hausstraßo sofort oht. 2 bitte unter Rr. 302A a. d. Ger 

hanantadt Finde 388 ||| Angebots unter 208 ku die taz, iger Gtr. 4 verloren, _ 29822 

Rut 177-57 B ————— Belökftigungstarie, ausgeftellt 

von Firma Bauchow, des 70 

EN 


ſchäftoſtelle ber Lg. 
thel 8 Lagerplatz miery Walowſti, Eifenftrahe 


NÄHRMITTELFABRIK 


Erhard Lange < 


Größte Fabrik dieser Art im Reichsgau Wartheland 


Kaufgesu: 
ca. 500 bla 1000 qm groß, mögliches vero [[_Kaufgesuche | 


jtorist (Textil) Sundtmikte, auch mit bagerachippen. ||öfenifirierfarfe vom Wrbeitsamt| Kranfenftuht auf Rädern in gue 


ötypistin Angebote unter Do an dio L Zig. des Waclaw Rufgezunfti, von- tem Zuftanbe zu kaufen geſucht 
1 Betritt PRHA 10 . | Einem» Gt, 4, verloren. 23880 Spinnlinie 136, W. 8. 20814 LOBAU, KREIS b 
t Fee 
RASSE Oa. 5000 qm trockenen Magneta ter Deam eon Kinperſportwagen zu Taufen ge: x S:ROSEN - 
Öffnung vom Frijeuje wird gefuht, Lugerraum Alexandrow, Farben e 0, ver n o, In der Ruf: Posen 64-28 
rhausitraße 10. 23827 || möglichst mit Fußboden, koine || loren, 23845 5 Ride; 


berwindliche 
ofratiiche Engiaher Kraftfahrer für PRW, 
arbeit aller jater Wagenpfleger ift, wird 
au unter Führlgeſucht. Kurt Wii Baur 


Stockwerke, Bahnanschluß, su 
inleten gesucht, Angebote unter 
8619 an die Litzm, Zeitung 


Negiftrierfarte der Stanijlawa) Kaufe ſoſort gut erhaltenen Kin⸗ 
Maminſka, Sternſtr. 14, verloren.|derwagen. Angebote Ruf 146:48, 
Fohientarte der Ida Töpfer, Pan, Clauſewizſtraße 26, W. 5. 


N ehm „ Horſt⸗Weſſel⸗Str. 7 o 2 
EA 1. DE iS Schiſſbauerftraße At, verloren. 155 Gemänntihe Stühle zu taw NEUZEITLICHE 
in einer eie Ferkänſer ober Verkäus Anmeldung zur pollzeilichen Eins 101 pehet. Angebote an Hoth. Z 
Gauwaflun, Berkäuſer ober Verkäu⸗ 3 wohnererfalfung des Andreas Pabfanſce, Hindendurgſtraße 5, BELEUCHTUNGSKÖRPER 
Hunde ſollen ur für Sebensmittelhandlung|Säuglingstörbihen auf Rädern, Ropenga, Schintelew, Gem. Gor⸗ W. 15. 15145 FOR. ALLE ZWEOKE 
net werden, dic melden. Buſchlinſe 148. fat neu, zu verlaufen, auy a Bablanicka, verloren. 15145 | pma A 
np 1040/41 mi Er. 10, W. 7, von 18—16, 28810 a eis der Bauleitung der Tortpresse RUNDFUNK GERATE 


Die frelerftun) 
siag in der 
ſtalt. Gaufeile 


u derkauſen: Büfett für Galt Luftwaffe des Wladyflaw Szy⸗ fort zu Iclh ‚bononfall vorschriftemäßige Verdunklungsblenden 
Pius, Heine Tije, Stühle, Kre⸗ Manti, Markiftrahe 81, W. 41, || au kaufen gesucht Angebote NUR IM FAOHGESCHAFT 

denz, Jinlbadewanne. Lupen, verloren. 238100 erbittet, ger Amtakommissar, 
wird die Aus findige Bu bertel vers 


tabe 111. 23800) ———_—————— Zdunska-Wola-Land 
und den Leif mit Durchſchreibebüchhal⸗ rebenz au verlaufen. Zwei Ridwandererausweile mit L — GE RHARD G I E R 


M ert: 1} f 19751 f 

utihen Befitm in Stenographie und Jiethenſtr. 242, W. 110. 28837 Lichtbild und zwei Reſchskleiver⸗ $ 8 

S 8 24 W. 11. 2897 . TZMANNSTADT, SOBLAGETERSTRASSE 9, RUF 168-17 
Detam euälneigneiben, ht entos rimpereifiene mis Maicane, Co enau, Mie Stamen ber eter Guden balitändie 


tellengesuche 


U bi ti ch eh EIGENE WERKSTATT FÜR SCHWACHSTROMTECHNIK 
attach 98. ois unter Jg daß neu, zu vertaufen, Spinnfinte ner aus Korwiſc, Amtsbezirk geſchleſſenen 
Snuobmannes d. 135, W. 4, awifhen 14—16. Spatenfelde, Kreis Kalisch, ver dreßflrom⸗Molor 


Reſchoamtslef aeea Klavier (Behftein) zu verlaufen. 
hsweifer: Mietgesuche Sätieffenftr. 50/7, von 10—2—:ñ —  — — 
een Eine vollfländige Küche zu vi ae planen u 

ung der Melühmen ein gut möbliertes kaufen. Moltteitrape 49, W. 3. wohnererfaſſung des Staniitaw 
tbetriebe; Führer fü: chhalterin Dauerellenanvarat zu pertan: Poneda, Gorzew, Gem, Gorla: 

iel Nef eie e Jelena d. W . cane verloren, 1 
pte unter 3080 an die 23 Proſer Reſſeloffer ji g der Nusweis, Bezugfeine 
lenwerk veranſtg Herr fugt beſcheſdenes“ Melſterhaueſt. 45, W. 0. 23849 aus Gardinen Schuhe, Kohlen, 


oren. «a, 70 Kw, 880 Bolt, 50 PS, 
1480 Umdrehungen, evti, mit 
felsfttätigem gußgekaplellen 
Schaller, 200 Amp. Angebote 

erbeten unter 8642 an die 23. 


Kurzfristig lleterbarz 


stat. Kartoffel, 
Dümpfanlagen 


6, 8 und 10 Etr. 


3 
1 


— 


Ligmannſtäpter Altmaterial 
mandung fouit änbin een. 
umpen, Papier, 
Ae mitb folort abgeholt. 


Uhr abends, it 8 i „ Kelim, 5, und Elektro- 2 Obſttarten der Eugenia Karas 
ate eine Sely Fele OAE n. An. molor, 210 Bolt, 80 Nnper, 1420| fimta, Boier, Wee d, ver en m, fabeb. Kartoffel · 
as Erſcheins 90220 mdrehungen, zu verkaufen, Kare loren. 8 = 
sticht, ymit Preis unter SS N ätihenftz. 42, W. ö. von 172 Dämpfbolonnen 
= Ahr, 3 Schrott und Metall 


850 


de Turnierfieger Mietgeſuch 3490. Bitte Verkaufe Hührigen Schäferhund, 

t der Pi 5 T. Slrabe und Nummer|Ja Stammbaum. Feinkoſt,, Weins 

t DOftromo, In. Anſehen möglich Don und: Gpirituofen J. Schwamm, 

aum Austrag“ 9, nachmittag ober abend. Lihmgünſtapt, Meifterhausftrahe 

ben Manni 00 unter 3400 an die 23.1218, Fernruf 142.00. 23951 
N A 


portgemeinſch = 
Hocheleganter HalbverdeckWagen itor 


Hildberg ing 2—3 Zimmer, Külche, 
abſolut neuwertig, erftlfall, Wiener Fabrikat, 


n Krotoſchkneguemlichtelten, im wefts 
eta leichtes (dralttiges Movell, ein. u, % 


Aumpen, Papler, alte Waldiinen. 
Aabettabbrilbe, kauft ständig 
Otto Manal 
uitzmannstasn, Harlinder Strada DA 


Rechenmaschine 


kaufe, Hormann-Göring-Str. 20, 
Malerwerkstatt, Rut 188.88, 108-58 


j Schlagmühlen 
Landw. Kreisgenossenschaft ug. n.. l. Kallsch - Tel. 417-40 


Ropataturwotke in Spatenfolds und Schwarzau 


Gelbe Schſüſſellaſche 
mit Anhalt auf der Strede Lig. 
Nagel dee verloren, 
ölen de Fan e. 
beten, Ozorfow, Fernruf al. 


Hrn 


Verlangt in allen 
Saftftätten und 
Hotels die LS 


OPTIK 
SANITÄTS u 
LABORATORIUMS- 


Wer verkauft einen 


doppeltürigen Geloͤſchrank 


Angebote erbeten mit Preisangabe an die Lige 
mannjtäbter Zeitung unter 9032 


ARTIKEL 5 N 


URT GERNSDORFF 


ADOLF OUTLIER ITR NI RUETII AT 


V. A rs Kıngsz 


ran teil, Teil der Stadt zu 9 0 0 
befte Gummiberelfung, ſowie ganz erſtkl. Au 


zu Beginn ne Zuſchriften unter 802 
Belen aus, N. Lg. 5 5 
1b n 1 riti, 

e 


an N aus dem Altreſch fuben 
nterfag gegen I Zimmer mit 1 u. 2 Bete 
un bleiben „ llefängebote unter 3035 an die 
frowo ein hat 20810 
alität iſt di M ht 


ſtrowo endete. $ 
en ſich die beiden 
ten Poſen uad 
uſtaltet gelyte ein 
wache kee 
die im Wettbewerb guter Leistungen 
entscheidet. 
Mit der Anerkennung einer hohen fachlichen 
Bm Leistung hat sich um JUNO eine Welt von Rauchern 
. t anderen . . . — 
„een Meng > geschont, die in unbestechlicher Sachlich- 
Bet es füe al: keit dieser Cigarette ihre Treue schenkt: 
| »seit Jahren und Jahrzehnten ! < 


Wagenbauer Heuſel 
Kutno, Poſtſtrale 


nem mlttelgroßen 
Mund Seife uz. 


richtiges und fl 
lt ſich ſelber und 
tvor ee 
Alleln durch! 
ijfers tann man I 


Juno ein Begriff für hohe Qualität! X 


2 


Was alles in der Welt paffiert... 


Ein muſikaliſcher Kater 


und von den Quarteltklängen angelockt worden. 
Zuerſt ſchob er vorſichtig ſeinen ſchwarzen Kopf 
vor, erſchlen dann in feiner ganzen Größe, 


lauſchte den für ihn ſeltſamen Klängen und ja) Stadt Katawiwanowft ift ein großer Meteor U 9 D) 
drunten auf bie Menihenfülle hinab. Die Ans niedergegangen, der im Sturz durch die Mte lauerten ihm eines Tages auf und ſchlugen ihn tötet, Zwei weitere Arbeiter 
dacht der Zuhörer war eine Zeitlang durch den moſphäre ſtrahlend helles Licht ausſandte. Schon 


+ 


Am 25. Mai 1941 ſtarb nach schwerem, langem Leis 
den meine inniggeliebte Frau, unjere liebe Schwägerin, 
Tante und Freundin 


Adele Skrupkotwakl, geb. Koziolkiewicz 


Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 28, Mai, um 
11 Uhr von der Hl.⸗Kreuz⸗Kirche aus auf dem alten katho. 
liſchen Friedhofs ftatt. 


Der krauernde Mann 
und bie Hinterbliebenen. 


8 Kater 0 f 

onn. Ein ſchwanthafter Zwiſchenfall ere möge auch feine 
eignete fid bei der Erö ik = Shah Beet. einſtimmen ... Aber da war der Satz beendet, 
hoben In der hiſtoriſchen Beethovenhalle das Geräuſch der ſich in eine andere Silage K 
mufizierte das Berliner Strub-Quartett, Mitten bringenden Zuhörer erſchreckte den Kater. Er Menſchenſchen der Fü 
im vorletzten Sat des Streichgugrtetts Abur ſchob noch einmal verwundert leinen Kopf vor, Í 
erſchien im 0 fineten Oberlicht der Halle ein lieh ein vernehmliches Miau ertönen und ver feinen Bau ausgerechnet unter einer Scheune 
celle glutäugiger Kater. Er war wahr: ſchwand dann, ohne von dem ſpäter folgenden 
heinlich auf einer Dachpromenade unterwegs (dur Streichquartett Notiz zu nehmen. 


var fürchtete man, der Kater 
tjeits in die Quartettklänge mit 


Schmerzerfüllt bringen wir hiermit die traurige 
Nachricht, daß am Montag, dem 26. Mai, nach ſchwerem 
Leiden, unjere treuſorgende, unvergeßliche Mutter, Große 
mutter, Schweſter, Schwägerin, Tante und Couſine 


Olga Reiter, geb. Illner 


im Alter von 70 Jahren SAU entſchlaſen ift. Die Beerdis 

ung findet Mittwoch, den 28. Mai, um 15 Uhr vom 
EEE, ll Nr. 9, aus auf dem evangelis 
ſchen Frledhofe in Stempowiſe ftatt, 


Im tiefer Trauer: GAO und Kinder, 


Rirhengefangverein 
der St.⸗Johannis⸗Gemeinde 


Wir bringen unferen Mitgliedern die traus 
tige 1 8155 daß die Gattin unſeres früheren 
alliven Borſtandes, Frau 


Beria Etkert geb. Schwalbe 


in bie Ewigtelt abberufen wurde. Ihr Andenten werden wir Übers 
Grab hinaus in Ehren halten, 


Mir Hilten die aktiven und paffiven UT: heute, pünkt⸗ 


lich um 16 Uhr, an der vom Trauerhaufe, A 


wolf, Hiller, Str. 190, 
aus fatifindenden Beerdigung teilzunehmen. 


Der Vorſtand 


Hermann-Göring-Straße 27. 


die seit 30 Jahren 
bewährte, natürlich-milde 


EA 3 
Seesand-Mandelkleie r 


N 
für sehr Empüindliche auch ohne Seesand- W 


ſein 


fen, Eine Abordnung ift ent 


ragen, ob der Meiſter 


hatte. Er hatte 
Löwen gebaut. 
Ein Meteor fiel in Sibirien bei hellihtem Tage 


Moskau. 


anlegte, noch ſeine arlunden Sinne beieinander 


tot, Als man den Bau freilegte, fand man zur 


tura vorher hörte man ein ungeheures Getöfe. größten Uberraſchung auch noch einige Jung 

Man glaubt, daß die Abmeſſungen diefes auf die f je 

Erde alen. Himmelskörpers ganz gewaltig Meſſter Reineke hakte alfo in feinem gefahr 
mi ad wor, witterten Bau fogar noch ein glückliches Jan 

en, um den Meteor aufzuſuchen. lienleben geführt. Der Bi 110 

Fuchsbau in der Höhle des Löwen 

openhagen. Angeſichts der bekannten 


wiſſermaßen in der Höhle des Landeck (Tirol). Beim 


uch ihnen wurde das Lebenslicht ausgeblal 


ichſin ſcheint die 
aber allerdings nicht geheuer geweſen zu 
denn niemand jah fie jemals. Ihr geju 
pii warnte fie. Um ihrer Freiheit w 

aie muß man fih füglih fie fogar ihre Jungen im Stich und 
einefe, der in Lindholm kechtzeilig in den ſchllzenden Wald zur 


Hochſpannung ſorberte vier ene 


N he 
ang ungeniert ſuchte er fogar Drahtieiles einer im. Bau befindlichen Mal 
eine Söhne auf, die aus. rialſeiſbahn kam das Seil mit der Hochſpn 
In der Nähe der fibiriihen gerechnet unter der von Menſchenfüßen oft be 1 in Berührung. Vier Ardei 
angenen Scheunentenne lagen. Ein paar Jäger wurden durch den Starkſtrom auf der Stellt A 


ins Krankenhaus Landeck⸗Zams gebracht. 


2 
Textilien 
aller Art für Bo 
kleidung, Haus, 
Küche, für den 
Herrn, die Dame, 
das Kind in gro- 
Ber Auswahl 


2 


Uug eee 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Haushaltschürzen 
Windelhöschen 


aus deutschem Warkstoff 
sind eingefroffen, 


Johannes Schwalm 
Gummiwarenhandluug. 
Adolf-Hitler-Straße 121 


Luftschutzro os 


l KL 8407206 
jeforant von Bahdrden 
und Industrie. Vorlan 
gon Sio Kostenanschlag 


Rollofabrik 


Bruno Matthes & Oo. 
Hamburg-Altona 1 


Herren- und Damenschnelder 


Eduard Marks 


Hanomag Automobile 
1100 oom eingetroffen. Benzinver- 
brauch 9¼ 1 auf 100 km. Hanomag 
Generalvertrotung, Litzmannstadt, 

Adolf-Hitler-Straße 158 


i 
TER Frau, die schön sein 


r) and schön bleiben will, muf 
die neuen Kaloderma-Kos-, 
“ metik- Präparate kennen-, 
lernen. Sie wird erstaunt 

sein, in wie kurzer Zeit sie 

ihre Haut jünger, reiner und 

‚schöner machen. Machen Sie 

noch heute einen Versuchh 


EALO e, 
NEUER sender ee 


REINIGUNGSCREME 


Dosen RM -e u. 1.85: Topf RM 1 — 


GESICHTSWASSER 


Flasche RM 2.— 


AKTIVCREME 


Tuben RM-.50 u. RM 1—; Topf RM 3— 


TAGESCREME 


Tuben RM—50 u. RM 3—1 Topf RM3- 


Schürzen 
und Schürzenstoffe 
Unterhosen 
und Unterhosenstofle 
Bettzeug 
sowie jeglicher Art 
Baumwollstoffe 
preiswort boi 
I F.. E. Gondek, Wee 
Litzmannstadt, Friesenplatz 7, Fernrut 116 94. 


Bedartsdeckungsschelne für Ehestandsdarlehen und Sied- 
lungs - Kinderbeihilfen werden augenommen. 


Verdunkelungs- 
Anlagen 
spez. Sheddücher 
bewährte Konsiruktion. 
Ausführung in Stollen 
sofort lieferbar, 


J. Hermann, Köln 
Obenmarspforten 3 — Ruf 228-013 


Das, was zum schmucken Frühjahrs- 
und Sommeranzug gehört; 


Aparte Krawatten 
leichte Unterwäsche 
Oberhemden, Kragen 


alles kauft der auspruchsvolle Herr bei 


M. WALTER 


Adolt-Hitler-Straße 130. 


Der 
Feuerbeſtattungsverein 
Wartheland e. V. 4 4 
ſucht in allen Städten des ANES 
2 
vertrauensmänner 


Wir bitten deutsche Volksgenoſſen zur 
unverbindlichen Nüdiprade um An: 
gabe Ihrer Anſchrift. 


eee 


ee DIESEN 


SSS 


ö rennon anuman 


für Tischler: walten VPulver ‚„TAURUST 
© der Firma „Certus 
Bärenleim und Henkelleim trockef 
fiir Maler: und in Teigform 


Glutolinleim und Glutolinkleiste® 


zu haben in der 


Farben- und Chemikalien-Großhandlung 
Richard Lehrmann 


Litzmannstadt, Hauländer Straße, 24 


MAGGI’ WÜRZE à 


Originalflaschen Nr. 


Nachfüllpreise 


RM |04 |020] 0,39 0,59 4 — aa 


NEUE PREISE FÜR 


EIN WÜRFEL 


JETZT 


NUR NOCH 


n ung, 


ger 
. 


her 909, die erf 
I. in der Zeit v 
n. 


Shark 
Uf bem Standort 
folgende Scharfe 
Donnersta 
teitag, 
onnersta 
Freitag, 
le burg den geri 
war 
Hahrtoeg: Anlerz - 
Fl 
Glinit - 
Macieja 
un in den oben e 


1 deren Auſſor 


imannflabt, den 


Verlegung de 


werden jedom 
HO notwendigen 


Ai löit zu verſchaffe 


imannftabt, den 


ür Sicherung de 
bauten in Re 
Bauweſen 


Ar und erfäufe 
end im amh 


eus zur Erla 


ling, den 30, 5 


A ir eie welche 


nes im G 


Großeinkaufsgesellschaft 
nejunder 


1 H Litzmannstadt 
Großlager mit Gleisanschlußl Kradweg 1-3 dars as u und 186-09 


aurild, 
Telegramme und Brief-Kurzanschrift: Großelnkauf Litzmannstadt 
Grosshandelsunternehmen ftir Nahrungs- und Genussmittel, 
Weine und Spirituosen usw. Bedarisartikel aller Art. ` Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


n Lebensmittelzutellung 
Amtliche Bekanntmachungen Bolt. Brachland-Aktion fie die Woche vom 960 bis 8. 0. 1941 
| tung, baltendeutiche Rülchwanderer! eee für einen gleingarlen An Deutihe: 
F, m onnersiag, 
ch und a deten gage 19. Ahr, findet ir der Belt, hin Warenart Menge Karte Abinitt 
i 15 leyt 15 imagea noch al on 1111 0 Meiſterhauoſtrahe 34, ein 
ie! u n ber Ae vom 20, 5, abiha „ fell oder Fleiſchwaxen 2 
e ale an Eichtbilder- Vortrag en] ma | nam) 102 
100 bis 12 Ahr, 
| ber Rebellen im Kleingarten |: 8 ee 2 
iöterfheinen haben bie Umflebfer feinen An, Shlain 100 
eg, be me „ „ o, . Sealer Da Ewel aon fal Q S vom | Beitake Winterkleid 
ag, 20, 6. p N. O, $ au Park, und Gartenamt in Litzmannstadt. 65 — ar pi nag 
8155. RS, u Sämtliche Ante e kind hiermit eins || Butter oder Margarine 250 g ung 


Der Seller e geladen. — Cinteltt fesi 2 Bon 45 DROGE PIE 
44 Unſteblungeſtab Lijmannjtadi Die Deutihe Arbeltsſront 7 62,5 g Z 12 D 4 
bende user rl . . -e E GENSA 
4 Sberfturmbannfi hrer Kreisfachabtellungsleiter gantner 


250 g Komm, Vorw. det Firma 


| Durchführung 100 0 er die Dae 100 g Ludwig Spiess u. Sohn AG, 


By og ve Bere aan Achtung Fuhrhalter! |22 e 


Durcfiührungsperorbnung zu pleſem Hefe vom Mahrmittel (Grüje ober 
e AN lden rar die taupen oder Nudeln) 100 g Verdunklungsanlagen 

eten, Ar Durchführung biefes Welches find Anfuhr von Zlegelsteinen 7 

Am Wrbeitsamtebegirt Lihmannltadt Beflndtihen|]| konnen sich Prordogonpanne sofort melden ubbingpufner 1 Bären und Private, 

tbebeiriebe, bie Hauogewmerbeirelbenbe, zwischen Sonberzuteltung: 1 bende 

b Ober Seimarbelter, beiüftinen, 0 l tet, ume Baugruppe Wobau I Litzmannstadt Filgtenſerven D 1 Dol Natemittel. s tt W. 

d im arbeitsamt Liymannjtabt, Molttefttaße 16, |f Hermann-Göring-Straße 18 Fornaprocher 114-78 $ tarte 4 e pe) 

tr 808, die erforberlihen Meldevorbrude vot W ETE 

4 in der Zell von B bis 12 Uhr in Empfang zu 


Beh 0 An Polen: 
Arbeltsamt Bitzmannſtadt ekanntmachungen - 
1 4 W 
— leil od tellg 
Gcharſſch open bei zoler; Anmeldung der fehulsflichlinen Rinder fer nder ss eh Saren 


Atiu dem ee t, nötig Aalen fin em 4, und 5. Sun, drr n Uhr, findet die An aeg | Gleilgtarte e UIS PS kit 
a t 


Zur Aufbewahrung Ihrer 


Mi 39 gelten E auch in den eingeg 


meldung der mit Beginn des neuen Schuljahres ſchul⸗ oder Fleiſchwaren, Haben uns nio ab 

Iölgenbe Scharſſchleßen bitt werdenden Bhaban und äschen Nack. 7 erfonen über 6 Jahre ah, ed gemacht; 

Donnerstag, den 29. 5. 1041 d werden alle deuiſchen Kinder (auch f * 

Sea den 30, 5. 1041 veuffäftänmigs), die Im Jahre 1999 und Früher ger Fre en 
önnersiag, 6, 1941 boten find, ;peifedt 110 etitarte 
AN Freitag, A 975 0. In ait 2 ber en ç tobe Sir rong iertarte 
e den gel deti | trabe um e en in er yenihule, 
e ee TELLER SEINE NAPA Buger moig | 
ſahrweg; Zalera — Jezewo — Kebliny, Mitzubringen find Geburtsurkunde, Impffhein und Marmelade 100 g Nähemittel⸗ 
l Siem . ene Def de Kunfthonia 125 g | tatte 
Glini — Sirumlany unb ranuertajlung bez Anmelbung Fh seg ger, dach, Haftrftaden, Tole 50 

Mri S Debt Rrafteitlice Beriolgung (Saulpftihtgeleh) nach sch Eee. J 

Sen in den oben angegebenen Zeiten durch Poften| Pabianice, den 26. 5. 1041. | Zulagen für deutſche und polniſche Schwerarbeiter: 
N I deren Aufforderung unbedingt Folge zu Tele Die Schulleiter — —— — — n 


Schäfer Kraut Warenart Menge Auf Karte Auf Abſchnitt 
hmaunſtadtl, den 27, Mai 10 l. 


Der Landrat Deutiher 
| Krefspolſzeißebörde — ‚Pehanntmadpungen Biel aber Bleifdwaren Sog beg. 1 D 24 
5 er adtvermwaltung Kal latte 
s Serleaung der Aaltenbekämpfung 


Butter 125 g Bettufaklarte | D T24 
S technſſchen Gründen ijt bie Durchführung der —— ö — — 
e e vom, E, Die 10, b pi Anmeldung der Wierde Bat ge ! 7 10 
jenen Termin nicht möi „ Es wird in tge f 500 fi * 
pner Temin Bette en Deben bidde 90 ift Ein Auel w targ RER LESEN E 5 ee 
|} werden jedo gon jel araul ngemwiejen, 2 * 
Mie, notiyenbi en Rottenvertifgungsmittst vad Fre 0 
Note zu verhalten. 
imannftadt, den 27, 5. 1941, k Die filölonieren werben aur an bie beuticen Verbraucher des || Glas- und Gebäudereinigung 
e Der Boligeipräfibent Sa e gell vam Ei ie 51. maß 5e Sten ee Eukmannftadt in den Speyialilhgelhäften ausgegeben. Rut 12802, Boschlinlo 6 
in Nia nehmen; Die Übjanitle I 18 des poratigen een für, Rinder unb T 30 
Pen Kalſſc den bd. Mal 1061 ber e ec le jit Crwadjene dürfen niht abgetrennt und 
È A 3 = ni efort werden. 
n Der Oberbücgermeilter Die e des Rattenabfchnittes erlischt mit dem Iefsten Tag 
Maul und Minuenfeuiche Ernährungsamt der auf dem Abſchnſit vermerkten oder in der Pree bekannſgemachten 


{i fe, 
fpem bie &npeltung der Maute uny Ranen ene e eee eng gegen Lebensmitlelmengen And Buffet am Badestrand 


n den Gehöften der B. ie A unter allen Umſtänden von ben einfhlägigen Einzelbandelsgeſchäſten 
Ae u e . nl Armttice Bekanntmachungen aan Siny 


N ies 7 in der Berb woche abzugeben. t unguläffig, den Einkauf 
Reonhard Hanſſch In Brolce Nr, 16 der Stadtverwaltung Lich manuſtadt A e ber abnahme andeter Wake abhängig Au Heerstraße 249 
je ilch foftgeitellt und, Die ien ze machen. Ka 
B vorgenommen morden ilt werben bie] - yrr, 100/4. Faftjehung der f 1d a nennt, dec. Mio} . ab solort zu verpachten 
die niehfe Tigeltie Unet 
bett Ade de ge 0 mt blen für ons Kechnunbspahr 1941 Der Oborbürgermeilter 


Mohnahınen mit dem 28, Mat 1041 aufgehoben: 

ie «uf Grund des g. 56, Bf. 2, ber Deutfden Der 

e des Umtsbealetes Sof Feli mende nung vom 00. . 108 Belmtiche 19 dern 

imanna, den 23. Mat 1041. Die Hehefühe für bie Gemelnbefleust werben it 
a k Der Banbrat das Mechnangeſohr 1041 wie folgt fejtgelekt: 

1. Gewerbelleuer: 


RUS“ erſilgung a) Nach dem Gewerbeertrag und, dem Gewerbe: 


ital 264% di t jbeträge, 

| Grund des Erlaffes des Herrn Neldolatthat| p) Mel hat Lobus 85 der Steuern 

trocken, ee des Sieinpenarts für en . . Beträge, 
auf lelchegau a and vom . 

200! bt. Baumelen VIL 77071 cn, 10 Jagen 2. Nienerlteuert 40 / der Gteuermehbeträne, 

A: B. Grundſteuer: 484% der Gleuermehbeträge, 
kleistef und Verlauſe fomle Transporte von Leſe⸗ 4. Grunbftüdefte: 200% det Steuermeßbeträge. 
9 nd im Landkreis Lihmannſtadt genehmſgungs⸗ 


. Aitmannſtadt, den 7, April 1041. 
ne auf Genehmigungen fnd bei dem Amte⸗ Der_Dberblisgermeiller BAU UND K UN ST 


ar zu ſtellen, in deffen Beairt. die Gteine In, Verkzelung: 


h ae. Dr. Marder FERNR.13586 
Imannftabt, den 20, Mal n m 
x Landra ie Hu h [i N h 
ji a Sienen J AIARA Se gg e dere ge Tefan 


( — cus As E rEn STR. 11 

tu ur Erlangung von Anabiheinen Yen aan o 8. E = sE aA o i SCHLEIFEREI uvo SPIEGELVERSILBEREI 
N (it oie wel aur Erlangung des k. Jahteor| Limannftadt, den 26, 5, 1041. ; 
einen Im Achenbach pal. Der Oberbürgermellter 
NG Kreisjünermeilter — Finanzverwaltung — 


7 Konsumgenossenschaft, Litzmannstadt 
Al | g e m e | n e Gartenstraße 74 Fernruf 180-28 
Lebensmittelgroßhandlung sene Sauerkohl- und 


Gurkeneinlegerei 
Nahrungs- und Genußmittel, Weine und Spirituosen, Kolonlalwaren usw. Herstellung von Limonade, Sodawasser, Essig 


Modernes Grossluger mit Gleisanschluss ~ Eigener grosser Fuhrpark 7 Komm. Verw.: Direktor K. Heintz 


Inh. A. u. H, Schuschklewitsoh! 


Ernährungsamt B. 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von hente MA . 
+ Tür Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt A Sie brauchen ~ Weiner 


< 1 rue | 4 
Casino G Bialto Mi 


á 3 
15.00, 17.45, 20.90 14:30, 1730, 20.30 10,0, 18.30, 21.00, jonniapo 1830 | R t | 1 
6 Der Großſlim der Tobis ` 8 
Indem tappen Zen Dee Beverlo N Liebe ffeeng verboten esel y G ei e pgleitith 
Wiebe tjt zollfrei e A. 10 


An bei 
Haran 
Muse Palladium 


s H EA 1 
| 1 für Ihre Erntemaschinen P st, 
Butine 128 S ad 20 Erapaulen Saen 74770 Bögmifge Linde 10 1 I 
15.30, 17.80, 19.30 15.30, 18.00, 20.30 | 17.30, 20.00 16.30, 17:30, 19,30 | 190 18.00, 2000 N = N 5 he Zwingb: 
tables ber | Aber niles mamma ME eht i es noch Zeit, beet 
unagefellen | in der Well⸗ Veh In Dein Harz hinein x s 00 Mi zu y 

Ihre Maschinen durchzusehen und Ihen Unterneh 
> das Fehlende zu bestellen; mein Be gelegen 1 
18.00, 20, m 0, 17.30, 19.30 t Schwierigf 


Pat und Patachon ns will forderung f Lager steht zu Ihrer Verfügung Anjer entgegen 
schlagen sch durch” | Wripifte? |" zum Tanz“ | Binerlied ** 0 o fa 
1 p S MIT Eepinn her Manenigan 2 z 2 Inbeſignahm 
fein Einteh mehr, 5 RAF TA erst gung 

See her, lei 
Feſetzung erfolg 
A geflogen ift, 


Die Deutsche Arbeitsfrant und alle Schausteller des Luna-Parkes er ber Dog 


len feinen W 
ann ermeſſen 
loden olle x eldhem Tob 


a Kabarett- Restaurant A NE N 1 
Soldaten -Kinder CASANOVA C I 
für heute, Mittwoch, den 28. Mai, 15 Uhr en 9 112 | 


Letzte Tage des 5 ; 1 
Maiprogramms w p 


Telefunken- Orchester 


Karten hierzu werden KOSTENLOS in der Kreisfachobteilung „Der Deutsche Handel” Gerd Gerald 
von 8 bis 13 Uhr, spöter auf dem Festplatz, ausgegeben, 


Sans Mojer und Carola Höhn 


Cors osa Mai 4 
Sclagetesit elle vr KönigHeineid Str. 40 


zu einem 


frohen Nachmittag 


Luftschutz:Fouerlöschgeräte 
im Luna-Park (Blücherplatz) ein 


Ing. Alfred Kostyrko 
Horst-Wensel-Straßo 3 
Rut 288 44 und 23-45. 


Fenfter u. Garten- 
Roh- und Draht- 
Ornam. u, Farben» 
Feniterkitt, 
mit Ameri 


3 Die Deutfhe Arbeitsfront isti 6 W PRIVAT-TANZ-SCHULE Neuer- s plegel und en 
„ Heute, Mittwoch, den 26. 6. 5 foli- Hitler -Suot ` “ 
ngg. A Kraft duch froude ee 0 ismann /] ) eee nen roen! 


= Ifie, Zander - N. 
Litzmannſtadt R au dem am Sonnabend, 31, Mal, um 19,90 Uhr beginnenden $ 

Í Donnerstag. 20:00 Antängorkursus werden mur noch Herren angenommen m Nm Zerftöre 

Jan der Wunderbare Einzelunterricht zu jeder Zeit! M Ö BELHAUS 

i s Auskunft x. Anmeldı ich 14—15 und 19—30 Uh 
Achtung, Sammler! f a 
Wer ſammelt und tauſcht Briefmarken, Münzen, Pla: NH hans bs düster Si z Reena See gen 
feiten, Zinnfiguren, Notgeld, hiſtorſſche Dokumente, Ab⸗ 05, einzuzahlen. AH und VAERE * 

zeichen, Zigaretten und Kieklamebilder ufw, büro ⸗Leuchten 2 dem Agäiſch 


0 Deefähledenes 7 Shaufenfler-Eeuäten Schlageterstraße 23, die Morgenjo 


Mittels und Kleinbetrieb, des Agäll 
ele un ſeinbetriebe aus] ledenſtet Ausführung. El. an 
Handel und Gewerbe werben von[ Vece eee eee 


Buchführungs⸗ und Steuerbera⸗ Kurt Ulbricht 


1 Ste en 
e noc algen nen. Na Aymannfadt, Meiterhausftraße 202 Zu verkaufen 


Anfragen unter 3096 an die 0A. e eee eee ee, 150 Webstühle, verschiedene Breite 
I 2 Konusschermaschinen i 
D Poſtbezieher! — 2 Treibmaschinen 
er reisende Wenden Sie ih beim Aus, 1 Triehterspulmaschin 

bleiben Ihrer PMN ober bel 1 An- und Verkauf I n 9 
£Suna-Purk Ihrem Umzug zwecks Nachlieſe⸗ von, Möbeln, Teppicen, Gardinen, aeg Une k 

rung der Zeitung jeweils in zügen, Kriſtan. Gold, Silber, Faprrädern, Mähe 

3 erfier Sinie am Ihr juflänbiges ||]. malgiinen, Photos, Digemäinen, Antiquitäten, 
Blücherplatz Poſtamt Sim. an Ihren Briefe Mufttinftrumenten njw, 
el! 


mit den vielen Unterhltungen e e  Oobannn Megandeagj || e m Ale Seide 
erung in der Lieferung m r Verlagsvertteler n e perni 
ist täglich ab 15 Uhr geöffnet. sch. ee Bie heir . d nummer 11111 Be 


FOTO KINO 


FOTO-Kürbitz 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str. 121 Ruf 186-85 


Das Fotospezialgeschäft für den Amateur, 
den Fachmann und für Röntgen. 


Schmalflme für das Hauskino — Verleih u. Verkauf 


SCHROTT 

Blumen erfreuen immer! METALLE 
Ob man ein Geschenk macht, oder als Gast jede Si u. enge 
eingeladen ist, ein paar Blumen bereiten faujt ftändig 


immer Sn i : 5 Dar bekannle MALTO, Kaffe, Enoti: a 
Blumenhan ung m. 4 ıyglenı aber einfach verpackt. 

2 Metall, Baubel ? dadurch — erziel ise komm | 

Käthe Löffler Ruf 189-31 Bulhlinie 50 der Lebensmittel- e Qua le, de MALTS 

Rudolf-Heß-Straße 29 Ruf 127.00. nd Kolo, nialwaren der Nee fajit 1 

*. h 


Pre a i di i i 

TE abend | e eee 
2 mat 

liefert 


ut nn Artur Schröters Co, 


G 


und Gummistempel. || nge 
six Behörden u. Industrie [St. Miele IE ö 
Artur Heßler anti Sul 85 AN 
Litzmannſtadt Gute Werbung 
Spinnlinie 91. ” Ferntuf 133.05 hilft nur 
guter Ware! 


Lizmanunſtädter Zeitung — Montag, 26. Mai 1941 


(riesiger Heerwurm von Fleugzeugen wälzt sich nach der Insel 


le Mit den deutschen Fallſchirmjügern nach Kreta 


egleliſchutz für die Transport Iu.s / Die Flak baute eine rleſige Jeuerwand vor die Inſel / wakane kiii 


„24. Mai. (K p.) 
Mit mehr als zwei Wochen ion hat die 
e Luftwaffe fajt täglich dem Gegner auf 
harte, faum zu verwindende Schläge 
, Wieder ein Anſturm gegen die engli 


liche Zwingburg fol heute ſteigen. 
ie von $ 

M Falljhirmjäger ftchen auf 

llughäjen zu dem vielleicht till 


je geſehen hat. 


de Schwierigtelten, die einer Befehun, 
Mel entgegenſtehen, find ungeheuer, un 
AN Rotterdam, A und Korinth find 
tionen geweſen, wie 


uicht fo gefährliche 
Inbefiknahme der Inſel Kreta, 
erftühung von Land oder 


ipp Wollt 
137-72 


er der Gegner an wenigen 
lann ermeſſen, mit 


len, die dieſen ſüdöſtlichen Eckpfeller 
angreifen ſollen. 


tn Interne! 


Wir find ſtolz und glücklich, an 5970 einzige 
h tfen, Uns 


men teilhaben zu d 


erika-England 
der Londoner 
Anbfunt meldet; 
Iogegeben, es ift 
Deutſchen ge⸗ 
Agen, auf dem 
Mitan feften Fuß 
faffen. Dafür 
N uns aber in 
unit eine ſtän⸗ 
fefter werdende 
tide von Schif⸗ 
mit Amerika 
inden!“ 
trie, Zander - M.) 


em Zerſtörer » Geſchwader it heute 
Aufgabe angefallen, den Anflug Ben 
gen, die Lan⸗ 
der Fallſchirmtruppen gegen feindliche 
ga N decken und — wenn nötig — in 


Transporkmaſchinen zu fi 


Erdkampf ſelbſt einzugreifen. 


dem Agäiſchen Meer 


Morgenſonne giitert filbern über die 
ceres, Es ift noch früh 


ler des Agälſchen 


Breite 


KOHLEPAPIER 
rollt sich nicht 
schreibt schön 
Ist sehr ergiebig 


ranb port, Ju. o, un 


pa mil 
en Unternehmen bereit, das die Weltge⸗ 


Scherr, lediglich nur aus der Luft kann 
Befchung erfolgen, und wer ſelbſt einmal über 
fin geflogen ift, wer dieſe von wilden und 
M Gebirgen zerklüftete Inſel geſehen hat, 
markanten 
ten feinen Widerſtand konzenkriexen kann, 
welcher Berwegenheit 
welchem Tobesmut dle Männer ranı 


am peram und über der riefigen Waſſerfläche 

A! noch elne dichte grüne Dunſtſchſcht, die den 

Blick ziemlich ſtark behindert. er Flugzeug⸗ 

führer kann jeßt nur noch nach den Inſtrümen⸗ 

len fliegen. Im en fehe ich das Ger 

Nr des Unterofflziers, ber unfere „Bruno“ 
hrt. 


Ein fliegendes Heer marſchiert heran 

Endlich, nach langen, langen Minuten 
kommt, mit einem hörbaren Aufatmen, begeht, 
wieder Land in Sicht. Es ift Kreta, deſſen 
mächtige Berge ſich wie eine gewaltige, drohende 
ih m aus dem Dunſt herausihälen. Phantg⸗ 
tiG und einmalig ift dieſer Anblick der wuch⸗ 
tig und maſſiv aus dem Meer emporſteigenden 
Smfel, gegen die ſich in dieſem Augenblick, das 
tönnen wir wunderbar beobachten, ein rieflger 
Aae von Transporiſlugzeugen wälzt. 

underte von Ju. 52 ziehen in einer kaum abe 
ſehbaren Reihe auf der Sirahe nach Kreta ente 
lang, ein fliegendes Heer marſchiert heran, den 
Tommy auf feinem letzten Schlupfwinkel angus 
greifen, den er ſich noch aus dem Balkankrſeg 
gerettet hat, 

Bald haben wir die Jus eingeholt, fliegen 
über und neben ihnen iy, immer auf ber 
Lauer gegen feindliche Jäger, die das Aurollen 
der deulſchen eee vlelleicht vers 
hindern wollen. Aber feine Hurricane, 


teine Spitfire, feine Glofter läht ſich 
bliden. Ob es ihnen ſchon den Atem verſchla⸗ 
pa hat? Oder ob fie durch die dauernden 


lä ti dezimiert find, 
line dich acht me tele a 99 


da 
gen Flugzeuge heranwagen? Ober ob fie etwa 
ſchon nach bibliſchem Muſter die Flucht nach 
Agypten angetreten haben? Wir willen keine 
Antwort auf dieje Frage; jedenfalls ſehen wir 
an unlerer Stelle keine feindlichen Jäger. Was 
die feindlichen Jäger verſäumen, das vers 
ingt die Fiat doppelt wettz 
machen. Sie legt einen riefigen Feuerdor⸗ 
hang vor die deutſchen Flugzeuge, und die 
ſchwerfällig dahinſtampſenden Iu.s mögen den 
brilſſchen Flaktanonſeren vielleicht als ein ber 
ſonbers leichtes Ziel erſcheinen. 

Aber mitten in das Eile Gebafler der 
feinblichen sole BER tajen plößlich wie 
ein unaufbaltjamer Wirbelſturm 
die Zerſtöter, die Habichten gleich aus 
ihrer Höhe Berinitergefto fen find, und in mehr 
rerent Tielongeilfen ble Tatartilterie fetiche 
lich zum Schwelgen bringen, Eine Maſchine 
ber Gruppe erhält bel dieſen Angriſſen fo 
ſchwere Treffer, daß fie auf dem Flugplatz, in 
deffen Nähe ſchon Teile der Fallſchlrmiäger ges 
landet find, noklandet. 


Die „alte Frau In“ ijt unverwülftlich 

Die Leitungen der „alten Frau Ju“, wle 
die Flieger gern ſcherzhaft, aber doch mit dem 
Unterton der Achtung unb der Bewunderung 
bie Ju 52 nennen, bie e en und ſchon 
feit Jahren immer wieder bewährſen Trans, 
portmaſchinen, find an biefem Tage ilber jedes 


Zähneputen 
2x täglic; Kampf dem Jahnftein ! 


7 von 10 menſchen haben Jahnſtein, vielleicht auch Sie. Dergeffen Sie darum 
beim Zähneputen nicht feine Bekämpfung, verwenden Sie Solidor. Diefes voll- 
endete Jahnpflegemittel enthält auf Grund des Deutſchen Reichspatentes 470505 
Sulforizin-Oleat, und darauf beruht feine befondere Witkfamkeit, Solidor 
bekämpft den Jahnſtein in feinem Beftehen und Weiterwadhfen, vermag in vielen 
Füllen feine Neubildung ganz zu verhüten. Puten Sie Ihre Jähne regelmäßig 
mit Solldox, vor allem an der Rüchſeite — dann bleiben fie feft und geſund. 


Lob erhaben. In immer neuen Wellen ſchaſſen 
je Kompanie auf Kompanie von Fallſchirm⸗ 
lägern heran, Es ijt ein ftets von neuem 
packender Unblid, wenn ſich dle Türen der Ju. 
öffnen und in Sekundenabſtänden Jäger auf 
Ri pet in die Tiefe ſtürzt, wenn ſich dann bie 
Fallſchirme entfalten und zur Erde pendeln. 

Mitunter ſchwehen Hunderte von fall. 
N gleichzeitig in der Luft, und 
ann fieht es von oben jo aus, alo jei bie Land. 
ſchaft mit lauter kleinen weißen Farbkledſen 
betupft. Wir können beobachten, wie ih unten 
Tofort nn der Landung bie Fallſchiemjäger in 
Gruppen ſammeln und wie fie daun nach einem 
vorher genau cen Plan ihre Aktionen 
gegen die 11 tützpunkte beginnen, 

In unferem Jlelraum haben fie dle Auſ⸗ 
abe, einen Flugplatz zu nehmen. In großer 
ahl liegen Die Fal ſchirme bereits um den 
Plaß herum, und immer noh kommen neue 
pringer hinzu. Dder Weſtrand des 
Plaßſes feint bereits in deut» 
cher Hand zu fein, während ſich am anderen 
Ende noch der Feind verſchanzt hat. Auf der 
Straße rigen bereits größere Truppe Fall⸗ 
Ihirmjäger vor. Im Tiefflug zlehen wir Über 
110 Kolonnen weg, die ih oltwärts vorarbeis 
en. 

„Dann klettert unſere „Bruno“ wieder auf 
größere Höhen, Von oben können wir dann 


noch einen Feldplatz ſehen. Auch dort find bes 
reits Fallſchirmjäger in großer Zahl gelandet. 
Hier wurden befonders ſchwlerig zu nehmende 
Punkte mit kühnem Angriff genommen, Cine 
Scheune, in der ſich anſcheinend der Gegner ſeſt⸗ 
geſetzt hat, iit von deutſchen Truppen umitellt, 
die hier mit Maſchinengewehren vorgehen. 
Das Ende kann kaum zwelfelhaft ſein. 
Inzwiſchen find wir wieder bis auf 2000 m 
gelegen, Während unten die Fall 1 
m lapferem Vorgehen Stellung auf Stellung 
des Gegners nieberringen, bleiben wir weiter 
auf der Wacht gegen eventuelle Überraschungen 
aus der Luft. r ziehen über unjerem Ziels 
raum unſere Kreſſe. In diefer Beit find fajt 
ohne Unterbrechung die Transport-Ju.s angee 
rollt, und auch, als es jeht auf den a ae 
cht, reißt biefer endloſe Strom nicht ab. Mit 
ewunberung haben wir den Beginn 99 5 in 
der Geſchichte wohl einmaligen Unternehmens 
verfolgt, Andere Kameraden löſen uns fegt ab 
und übernehmen für die nächſte Zeit den Ber 
leltſchuß der Transportmalhinen Mir aber 
fiie en heim mit der Gewißheit: Das Unter: 
nehmen Kreta, das in allen Phaſen auf 
das gründlichſte und genaueſte vorbereitet wors 
den i hat einen guten Start gehabt, Daß 
auch jein weiterer Verlauf erfolgteih ein wied, 
dafür bürgen uns die Fallſchirmläger, Deuiſch⸗ 
lands ſteggewohnte und auserleſenſte Truppe, 


Der dabor britiſche Botſchaſter in Berlin, Gir 
orace Rumbold, iſt nach einer Meldung den eng. 
ichen Nacheichtendlenſtes im Alter von 72 Jahren 

geſtorben, Rumbold trat im yrlibiahr 1039 von lei. 
nem, Sieien b ben er mie felne meer Ju 
Hetze gegen das Reich benutte, 


Zahn 
stein, 


ii KR 
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Aus den Ostgauen 


Grauben), Gerechte Strafe für pofle 
Hehlet. Wegen Hehlerei_ hatten 
che Schneider Simon Kuffel, fers 
ner die polnſſche Ehefrau Pelagia Targomjli 
und die polniſche Ehefrau Szezüyglel, ſämt⸗ 
lich aus Graudenz, vor der Straftammer des 
Landgerichts Graudenz zu verantworten, Gie 
gehörten zu ben Hehlern des berüchtigten Gute 
hauseinbrechers Lewandowſti, der inzwischen 
bereits abgeurtellt worden ift, Der angeklagte 
Kuffel haite von Qewandowiti verlhiebene 
Kleidungsſtüge angenommen, dle aus Einbrüs 
chen des L, jtammten und u, a. eine Nerzpelz⸗ 
jacke, und Bettwäſche von dem Einbrecher ges 
lauft. Der angeklagte Kuffel verſuchte in der 
Gerſchtsverhandlung den Eindruck erwecken, 
als habe ex die Sachen „In gutem Glauben“ ges 
kauft; es konnte ihm durch dle 3 nausfagen 
aber einwandfrei nahgemiejen werden, daß er 
ben Anzug der ihm von L. angebotenen Gas 
chen hätte willen mijen, Die beiden Polinnen 
Teugneten ihre Beteiligung an den Hehlereiges 
ſchüften und ſuchten den wahren Tatheſtand 
völlig zu verdrehen. Das Gerſcht verurteilte 
Kufſel zu drei Jahren Gefängnis, brei Jahren 
Ghrverluft und Juläſſigkeit der Polſzelauſſicht. 
Die angeklagte Targowitl erhielt ſochs Monate 
Gefängnis und bie Szczyglel ein Jahr Ger 
fängnis, 

— Gefängnis fürpolnilhen Spitz ⸗ 
buben, Der polniihe Schmiedegeielle, Kons 
rad Klein, eben 10 Jahre alt geworben, hatte 
Arbeit und lohnenden Berdlenſt in einer Graue 
denzer MWaffenmelfterel; anſtatt als fleißiger 
Urbeiter feine Pflicht zu tun, nahm K. die erſte 
befte Gelegenheit wahr, um zu ſtehlen. U. a. 
entwendete er drei Fahrradſchläuche, Ketten und 
Luftpumpen. Die geſtohlenen Gegenſtände wure 
den bei dem Dieb beſchlagnahmt und konnten 
dem rechtsmüßigen Besitzer zurückgegeben wer. 
den, Da alfo weiter fein Schaden angerichſet 
wurde und Kl. bisher noch unbeſtraſt ift, fiel 
das Urteil, des Amtsgerichtg in Graudenz vers 
hältnismäh tedrig, aus: Es lautete auf vier 
Monate Gefängnis, 

— Ein Kind mußte fehlen! Dem 
unverantworklichen Treiben zweier polnildier 
Weiber, der Arbeiterin Franziska Kurelſta 
und deren Schwester, der Ehefrau Helene 
Auguſtinowicz, beide aus Löbau, ſeßte die 
Straftammer des Landgerichts Graudenz eln 
nerbientes Ende. Gemelnſam waren fie im 
Neumark auf ihre Diebeszüge gegangen; dabei 
ftahfen fie jedoch nicht jelbit, ſondern bebienten 
ſich der Mithilfe eines minderjährigen Müd 
chens, der jeht 13jährigen Broniſtawa Zwirk, 
der Pflegetochter der Farnzista K. die von 
ihrer pflichtvergeſſenen Stiefmutter krupellos 
und forigefeht zu Laden, und Handtaſchendieb⸗ 
ſtählen angehalten wurde. Recht anſehnliche 
Beträge fielen den polnſſchen Webern in bie 
Hände. Die beiden Angeklagten wurden zu je 
acht Jahren Zuchthaus verurteilt. Außerdem 
erkannte die Straffammer auf entſprechenden 
Ehrverluſt, Sſcherungsverwahrung und Zus 
läſſigteit der Polizefauſſicht. 


Marienburg. Blutige Familien: 
lehde. Am Stargarder Meg Tom es dieſer 
Tage zu einem blutigen Zwift zwischen zwei rar 
milien, die ſchon lange verſeindel waren. Es 
entwickelte ſich eine regelrechte Schlägerel, bei 
der auch Meier und harte Gegenſtände zur Uns 
wendung gelangten, ſo daß das Kranfenauto 
alarmiert werden mußte und mehrere Perſonen 
ſich in ärztliche Behandlung begeben mußten. 

— Schädeufener am Rathaus. In 
einem Anbau des hiſtorſſchen Marlenburger 
Nathauſes eniftand dieſer Tage eln Kellerbrand. 
Das peus tonnte gelöſcht werden, ohne daß ere 
heblicher Schaden entitanden wäre, 

Ziegenhol, Der übhbrer übernahm 
die Batenjhaft. Der Führer hat bei dem 
neunten Kinde des Gendarneriemeilters Kandt 
in Tiegenhof⸗Platenhoſ die Patenſchaft übers 
nommen. Den glücklichen Eltern ging ein pere 
jönlid gezeichneter Brief nebit einem Ger 
hent zu. 


Man konn auf 2 Arten braun werden: 
e 
c! 


0% man NIVEA 
ULTRA OL mit dam 
verstärkten ld 


Tube 40 Pf, 
Großes Tube 60 Pf. 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von beute 


„Für Jugendliche erlaubt ++ Fur Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino 


db Riario 


Palast 


16.00, 18.30, 21.00, fonutags 13,30 


9a ofer 
In dem tuftigen Wien. Ait der Bavaria 


lebe it zolllrei 


Der Großfihm der Tobis 
Emil Sannings 


Ihm Krüger“ 


Liebe jtteng verboten 


mit 


Hans Sojer und Carole Höhn 


Palladium 


Gloria 
Vubendorffhr. 74770 f Sögmijge Vinte 16 


15.30, 12.30, 19.30 


18.30, 17.30, 19.30 | 1600, 18.00, 20.00 


Du und ich“ 


Pat und Patachon 
schlagen sich durch” 


Der reisende 
funa-Purk 
Blücherplatz 


mit den vielen Unterhaltungen 
ist täglich ab 15 Uhr geöffnet, 


Das Gewehr 
Über? 


Mai 
KönigeBeinzig«Stz, 40 
16:30, 17.90, 1.0 


Fiakerlied ** 


Neue T A N Z=- 


Kurse 
für Anfänger beginnen jotzt. 


vn Wismann 


Adolt-Hitler-Straße 88, uf 200-00 
Einzelunterricht jederzeit I 


Auskunft und Anmeldungen 
(glich 14 bin 15 und 10 bie 20 Uhr 


Theater au Cinmannſtadt 


Ssaptifme Bühnen 


Heute, Montag, den 26. d. 
A 20.00 — E 22.80 
Freler Kartenperkauf 
Wahlfrele Miete 
Jan der Wunderbare 
Ein derbes Luſtſplel von Fr. Kahler 


Dienstag: 20.00 Uhr 
Die Freundin eines grohen 
Hannes 


Die Abonnenten Fämttiher ah: 

mieten werben höflichſt gebeten, 

die fällige & Rate in ber Bor 

nerfaufsftelle, AbolfrHitler-Str. 
einzuzahlen. 


laß doch das leidige, zeitrauben- 
de Windelwaschen. Daunenweiohe 
Wegwertwindeln, bezugacheinfrei, 
Windelhosen, Nabelbinden, 
erhältst Du boi 


an 
ZUFRIEDENEN KUNDEN 


raue Haare verschwindii 


durch die wasserhelle Flüssigkeit „Nie-Grau“ von 
Apotheker Walter Ulbricht, _Vollkommen unschddlieh | 
Einfache, saubere Anwendung! Wirkung schon 
nach wenigen Tagen! Erstklassige Gutachten! 


1 Originalflasche, lange ausreichend, RM. 3,50 


Zu borlehen durch die Drogerien, wo nicht er 
ieee nachgewiesen. Apotheker Walter, le 
„Nie-Grau“. Alloinigor Horstoller; Günter 

weipale NR, Mickerlinpberg it 


Gute Werbung 
hilft nur 


guler Ware! 


Kabarett - Restaurant 


CASANOVA 


Täglich ab 20 Uhr 
Im Programm: 


Grossist kauft laufend gegen Kosse von Fobrikonten 


Spitzen, Wäschebesätze, Trägerband, Schuh- 
riemen, Zackenlitze, Ecken, K’Einsätze, Gum- 


miband und Gummilitze. 


Angebote unter Nr. 9614 an Eugen G, Leuze Verlag, Leipzig 8 3 


und Verdunkelungsanlagen 


„SCHMITZ“ und „AKO“, Vorkaufebiiro: 


Ing. ALFRED KOSTYRKO 
Technisches Büro 
Litzmannstadt, Horst-Wessel-Straße 1 
Ruf: Büro 288-44 Ruf: Fabr. 288-40 


Max Ello Bensch, Jutta und Sybille, 
Isolde u. a. m 


Telefunken-Orchester 
Gerd Gerald 
In der Bar 
Gracunesku 


Fahrrad- Motorrad- Besitzer ı 
Es ist an der Zeit 


auffrischen oder reparloren zu lanon oder alte Räder 
Bogen noua umsutauschen, die stota auf Lagor sind 


Fahrzeugverkslätte Leopold Tahler 


Litzmannstadt, Engelstraße 8 Fernruf 150-42 
bel der Alexandorholstz., erste Haltestelle hinter dem Getto 


Amtliche Bekanntmachungen 
Achtung, baltendeulſche Rürwanderer! 


Alle baltendeutſche Niüdwanberer, die in Lihmann 
Rabt«Stabt und im Negierungsbegirt anpehiebeik: fino 
und bis ſetzt ihr A noch nich angefordert 
haben, haben fih in der Zeit vom 28. 5, bis 31. 5, 
1941 in der AN 0 ee Stübtilcher 
einen, 20 lageterlizahe 10, 1, Sec normitlägs jwis 

bis 12 Ahr, beim“ Sachbkarbeller Schmidl 
E 8 


Bel Nichterſchelnen haben die Umſiedler keinen Uns 


1 normalſpurige Linksweiche 1:9 
dazu 150 m Gleis gern 6 oder 8 
1 ſchmalſpurige Rechtsweiche, 
750 mm Spurwelte, 100 mm Schienenhöhe, 


dazu 2300 m Gleis, für Anlhluhglelis im Gou 
vernement zu laufen geſucht. 


F. Morip Müller, Furnier. und Sügewerke, 
Leipzig N 21, Pofſſchliezſach 21 


iptu mehr auf ihr Großgepäck. 
Montag, 20, 5. Wa A, 
Dienstag, i 
miimo 3,6. a, 1 
Donners ja 6 
zeitan, ” R, 
amstag, 51. 5. A V. W. 
Der Leiter des ſtüdtiſchen Einfahes 


Verdunkelungsrollos für jeden Zweck 

Rolloandrücker, Verdunkelungsstoffe 

Sonnenschutzrollos, auch durchsichtig, 
für Schaufenster, liefert prompt 


Wilh, Goltermann, Osnabrück 
Rollofabrik Fornruf 5745/46 


44 Anfieblungsftab Lihmannitadt 


gez. Dietrich 

6 Oberſturmbannführer 
Herrenkleiderſabrit ſucht zum baldigen | 

Eintritt, möglichſt zum 1. inh eine tüchtige 


Offene Stellen 
RKontoriftin f 
mit buchhalteriſchen Kenntniſſen. Angebote 


mit Jeugnisabſchriſten und Fehaltsanfprü⸗ 
chen erbeten unter 9551 an die L. 3. 


Verlangt in allen 
Gaſtſtätten und 
Hotels die S. S 


SCHROTT 
METALLE 
lede Art u. Menge 
tauft Hänbig 
Eipmannftäbt. 
Schrott. und 
Metal-Haudel 
Wuschline 59 
Ruf 187.05 


Rundfunkgerätg "nA Reparaturen 


Gerhard Gler 
Schlageterstraße 9, Ruf 168.17 


Sl ſucht ſoſort möbl. 
immer, freie Gegend, möglichſt 

chulnähe. Siegel, Oberſchule, 
Schlageterſtraße 68. 23666 


Energiſcher, 
angeſtellt. 

Korrejponden; 
vom 
eingeſtellt. Melden: 


Hocker r 
(Staatl. Bauten) zur Eolaskung des 
tankt Inhabern fr DAA e Ar 
ho puer taste gend e 

ung kann dus Geh bATt später 
8 

chat u. Sage 


254 
b/Gr.-Warten. 


152-55, 102: 


ſelbſtändiger Büros 
mit Buchhaltung u. 
vertraut, 
Malerelgroßbetrleb, 


mann⸗Görin, Aal 


Freundlich möbl. Zimmer von 
älterem Herrn zum 1. Juni ger 
lie 28. Angebote unter 3608 an 


wird d 23762 


"gor 
„ Here 
uf 
23605 


Micit, 
26, 


Sämtliches Material 


ARE 


tt aus 


jäbtingni 
ie pear 


21 


b , Keine 15 
efter 
maten unb. 15 


Näh- und Schreibmaschinen, Photo- 
Apparate, Damon- und Hi 
che, Kristall- in 
Briefmarken. Bilder und 
'ahrräder und Grammo- 
„ Schallplatten. usw. 
Emil Rothberg 
An- und Vorkaufogeschätt 
Schlägoterstraßs 4, ‚Ruf 244.05 


Gogenat 
Ölgemälde, 
pho! 


Vigmaunſtädter Aitmaterials 
handlung kauft ſtändig Miteijen, 


mi zu 9 Dieb ort abgeholt, 
e Si. e E 


Übernehme sämtliche 


Autoreparaturen 


für Privatunternehmer 


Dipl. ing. A. Pruss 
K. V. det Firma Dominiak 
Litzmannstadt 
Albert-Brayer-Straße 19 
Rut 109-13 


WOP TIK 
SANITATIS o 
LABORATORIUMI- 
"EARTIKEL 


KURT GERNSDORFF 


LEX HITLER STRANG RUF INT 67 


Tu, K.ROSzaR 


(Bezug- 
scheinfrei) 


Deutschlands 
Wehrmacht 


Laufbahnen, Rangabzeicheli 

Dienstgrade, Watfenfarbeii 

Aufbau und Gliederung alle! 
Weohrmachtteile 


Sammelalbum 


zur Aufnahme der farbige) 
Monatsgulttungen zum Pi 
von 50 Rpf, zu haben bel 
Zeitungsträgern oder im Lad 
der Litsmannstädter Zei 
Adolt-Ritler-Straße 80. 


GEN 


Komm, Verw. dor Firma 


Ludwig Spiess u. Sohn AG. 


Litsmannatadk, Adolf Filer-Biraße 107 
t 188-80 


Die engliſ 
Jorbereitet, d 
ief gehen ı 


Rajetn im è 


Luftschutz - Feuerlöschgeräte ] %; 


itäriſ 
en dar, ha 
licht meh 
fen rechnen 
aeg es 
liche Operai 
wollte, Et 
landen. „Die 
ünhaltenben 
hen Luftwe 
aus geograp 
Land ſetzen.“ 
Der „Dai 
weiter und 
lands ſtrates 
fl eines 
as Blatt ı 
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Aoniog won 20-18 Sn Kanfe gebrauchten Schmalfilm⸗ 
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Kücheneinrichtung zu verkaufen. 
Schlageterſtr. 47, W 12b. 23761 


Couch und Abenden zu ver⸗ 


Laufen. Ludendorfſſtraße 25, 
Tiſchlerei. 20757 


Kinderbeliſtelle mit Drahtma⸗ 
Hund au fen. Zu erfragen: 
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Stricker 
für Flaschstrickmaschinen 
wird gesucht, 

Angebote unter 600% an die I. Zig 
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